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»OSKAR« DICHTGEMACHT
Erst sollte der Abschluss der Kneipennacht
hier stattfinden, dann war der »Oskar« dicht.
Nach neun Jahren ging das einst ehrgeizige
Projekt in Konkurs. Offiziell gemeldet hat sich
gestern Partner »Radio7«: Auch wenn die
Schliessung des Lokals in Schildern derzeit mit
Umbaumaßnahmen begründet werde, werde
es keinen Neuauftakt mit »Radio7« mehr ge-
ben. Der Sender distanziert sich. -li-

TEATIME

SINGENkommunal

ANZEIGE

Am Freitag, 31. Oktober, von 14 bis
19.30 Uhr, Blusptende in der Aachtal-
halle Bohlingen. 
Am 30. Oktober findet im Gasthaus
Sternen in Singen um 14.30 Uhr ein
Seniorennachmittag von Fidelio statt. 
Die Radsportgruppe Alcan trifft sich
zum Hock am 2. November um 10 Uhr
im »Hardgarten« in Singen.
Die Wandergruppe Singen wandert am
1. und 2. November in Öfingen-Tunin-
gen. Start am Samstag 10 bis 14 Uhr,
am Sonntag 8 bis 13 Uhr. 

Von Johannes Fröhlich

Schon seit einigen Monaten ist es amt-
lich: Die Stadt Singen hat den Koopera-
tionsvertrag mit der Teestube gekündigt.
Zu Ende des Jahres wird die Kündigung
wirksam. Die Geschichte der Teestube
ist eine lange. Seit Jahren wird gestrit-
ten und  gezetert, Gegner und Befürwor-
ter der Institutution beharkten sich kräf-
tig. Früher war die Teestube Anlaufpunkt
für alle Jugendlichen gewesen. Früher...
Schon der Umzug in die Südstadt hat
der Einrichtung nicht gut getan. Nun
fühlen sich die Macher der Teestube von
der Stadt hintergangen und benachtei-
ligt. Doch Torsten Kalb betont ausdrük-
klich, dass kein Interesse besteht, die
Teestube endgültig sterben zu lassen.
Eine  Zusammenarbeit ist möglich, man
muss sich an einen Tisch setzen und
noch einmal miteinander reden. Dass
die Stadt für die Bekämpfung der Dro-
genproblematik ein neues Konzept fah-
ren möchte ist legitim. Deswegen muss
die Teestube nicht völlig von der Bildflä-
che verschwinden. Es gibt genug Ar-
beitsfelder, auf denen die Teestube noch
existieren kann. Gefragt ist der Dialog,
die Stadt ist dazu bereit.
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Singen (frö). Ende des Jahres läuft der
Kooperationsvertrag der Teestube mit der
Stadt Singen aus. Für die Zukunft ist das
Projekt »Mobile Jugendarbeit« anvisiert.
Torsten Kalb, Fachbereichsleiter bei der
Stadt Singen, sieht drei Module der Ju-
gendarbeit. Neben einem Kontaktladen ist
die mobile Jugendarbeit vorgesehen. Die
Teestube soll als freier Träger weiterhin
Projekte durchführen können. »Das ist
verhandelbar«, erklärt Torsten Kalb. »Die
Zusammenarbeit mit der Teestube der letz-
ten drei Jahre war nicht zufriedenstellend«,
sagt Kalb weiter. »Da waren nicht immer
konstruktive Hände am Werk«. Der Ge-
meinderat hatte bereits im Juli beschlossen,
dass die Verwaltung mit dem Verein für
Drogenhilfe eine Kooperation suchen soll.
Das Konzept liegt vor. 
Es soll geprüft werden, ob der Förderver-
ein Teestube in die Konzeption mit einge-
bunden werden kann. 
In einer Pressemitteilung betont Hans
Martin Betz von der Teesube, dass die Stadt
Singen eine unabhängige mobile Jugendar-
beit benötige. Der Stadtverwaltung spricht
Betz eine konstruktive Zusammenarbeit
ab. »Der Verein fühlt sich vor den Kopf ge-
stoßen«, schreibt Betz. Er verweist darauf,
dass die Teestube in den vergangenen Jah-
ren viele erfolgreiche Projekte durchge-
führt habe. So zum Beispiel die Installation
eines Basketballplatzes in der Südstadt.
»Mit einer mobilen Drogenarbeit öffnet
die Stadt eine Lücke die bisher auch von

der Teestube mühsam geschlossen wurde«. 
Die Stadtverwaltung der Stadt Singen hat
am 17. Juni 2008 ein detailiertes Konzept
für die Perspektiven einer Mobilen Jugend-
arbeit entworfen.
Einer der Hauptpunkte ist, dass die Ko-
operation mit der Teestube zum 31. De-
zember gekündigt wird. 
In dem Entwurf wurden auch die Rahmen-
bedingungen für eine zukünftige Mobile
Jugendarbeit festgelegt. Dabei werden
Zielgruppen  definiert, so wie Probleme,
die sich in den jeweiligen Gruppen erge-

ben. Prioritäten wurden festgelegt, so wie
räumliche Voraussetzungen definiert. 
Ebenso liegt ein Konzeptionsentwurf für
einen Kontaktladen vor. Der soll als
niederschwelliges Angebot für Drogenab-
hängige funktionieren. 
In den kommenden Wochen wird das The-
ma noch einmal in den Ausschuss und den
Gemeinderat kommen. Dann müssen die
Räte entscheiden.
»Das Konzept  des Vereins für Drogenhilfe
im Landkreis Konstanz ist gut ausgearbei-
tet«, ist sich Torsten Kalb sicher. 

»Das Konzept steht«
Drei neue Module der Singener Jugendarbeit

Singen (of). In Singen wird es künftig
auch Schulsozialarbeit an den beiden Real-
schulen geben. Das hat der Singener Aus-
schuss für Jugend-, Soziales und Ordnung
in seiner jüngsten Sitzung beschlossen. Da-
mit wird die letzte Lücke in der Schulsozi-
alarbeit an Singener Schulen geschlossen,
nachdem zuletzt im Sommer auch für die
beiden Gymnasien die Schaffung von 1,2
Stellen für Schulsozialarbeit beschlossen
wurden. Für die beiden Realschulen wurde
nun die Schaffung von je einer 50 Prozent-
Stelle an den Schulen beschlossen. Die So-
zialarbeiter sollen im Februar mit ihrem
Dienst beginnen. Nachdem sich von Seiten
der Realschulen auch in Sachen Ganztags-

schule wenig rührte, wurden die Schullei-
tungen wegen der Jugendsozialarbeit in-
zwischen aktiv. In der Vorlage für den Aus-
schuss wurde ein großer Bedarf an Jugend-
sozialarbeit reklamiert. Es gebe immer
mehr Notwendigkeit für Einzelfallhilfe,
der Anteil an Schülern mit auffälligem So-
zialverhalten werde auch im Realschulbe-
reich immer größer. Auch wegen auftre-
tenden Fällen von Mobbing in den Schulen
soll nun professionelle Hilfe kommen. 
Die Stärkung von Klassengemeinschaften
steht ebenso auf der Agenda für die künfti-
gen Sozialarbeiter. Die Stadtjugendpflege
war in beiden Schulen bereits präsent um
dem Teamwork auf die Sprünge zu helfen

und weil inzwischen die Zahlen der Schü-
ler, die vor dem Schulabschluss die Klasse
wiederholen müssen oder aber die Schule
abbrachen, ins Auge stach. 
Die Schulsozialarbeit soll genau in diesen
Punkten ansetzen und den Prozess der Be-
rufsfindung und Erkundung bei den Ab-
gangsklassen moderieren. Angebote zur
Gewalt- und Suchtprävention wurden als
dringend nötig erachtet. Der Singener Ge-
meinderat muss am 18. November über die
Schaffung der beiden Halbtagsstellen ent-
scheiden, deshalb können die Positionen
auch erst zum Februar und nicht bereits
zum 1. Januar besetzt werden, wie von
Ausschussmitgliedern gefordert.

Sozialarbeit auch an Realschulen
Stadt weitet Engagement aus / Mehr sozial auffällige Schüler

Nach der Entscheidung für Schulsozialarbeit an den Singener Gymnasien im Sommer wird es nun auch für die beiden Realschulen
jeweils eine 50-Prozent-Stelle geben. Beide Schulen stellen einen starken Anstieg sozial auffälliger Schüler fest. swb-Bild: frö

Torsten Kalb erklärt gegenüber dem WOCHENBLATT die Situation der Teestube. 
swb-Bild: frö

Christian Anders aus Rielasingen wur-
de bester Automobilkaufmann-Azubi
in Deutschland. Seite 16

Ihren Betrieb aufgenommen hat die
neu gegründete Wäscherei Ruck-Hu-
genschmidt im Singener Industriege-
biet als neues Zentrum für die Region.

Seite 12
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Gottesdienste
acht nach acht

Singen (swb). Die Freie
Evangelische Gemeinde in
Singen veranstaltet am Sams-
tag, 8. November um 20.08
Uhr und am Sonntag, 9. No-
vember um 10 Uhr die tradi-
tionellen »Acht-nach-acht -
Gottesdienste.« Thema wird
sein: »Warum lässt Gott so
viel Leid zu?«. An den Got-
tesdiensten wird es Musik,
Theater und Filme geben.
Am Sonntag gibt es parallel
einen Kindergottesdienst. 

Singen (swb). Zum Thea-
terspaß »Shakespeares sämtli-
che Werke (leicht gekürzt)«
der Volksbühne am Freitag, 7.
November , um 20 Uhr in der

Stadthalle Singen gibt es eine
kostenlose Einführung für
Jugendliche.
Sie erhalten auch verbilligte
Eintrittskarten für nur fünf
Euro pro Person. Die Ein-

führung findet um 19.15 Uhr
statt und wird von Susanne
Breyer gestaltet. 
Anmeldung ausschließlich
über die Volkshochschule,
Hauptstelle Singen, Theodor-
Hanloser-Straße 19, 78224
Singen, Telefon 07731/9581-
0, E-Mail singen@vhs-kon-
stanz-singen.de.
»Shakespeares sämtliche Wer-
ke (leicht gekürzt)« bietet ei-
ne rasante und lustvolle Ach-
terbahnfahrt durch die be-
kanntesten Verse der Weltlite-
ratur. Eine freche und höchst
amüsante Mischung aus Ori-
ginaltexten, Umgangssprache
und Parodien macht dieses
kecke Theaterspektakel zu ei-
nem wahren Feuerwerk an
Gags und skurriler Theater-
komik.

Shakespeare mit
Jugendeinführung

Förderverein
lädt ein 

Rielasingen (swb). Der
Förderverein des 1. FC Riela-
singen-Arlen hält am 31. Ok-
tober um 20 Uhr in der Gast-
stätte Talwiese seine Mitglie-
derversammlung ab. 
Alle Freunde und Sponsoren
sind herzlich eingeladen. 

Markt zur
Weihnacht

Rielasingen (swb). Der
HGV Rielasingen-Worblin-
gen veranstaltet am 11. De-
zember seinen 12. Weih-
nachtsmarkt. Der Markt
findet statt von 15 bis 21 Uhr
in der Hauptstraße. Infos un-
ter 07731/87850.

Tanz und 
Gesang

Rielasingen (swb). Die
Tanzgruppe des TSV Über-
lingen und das Vokalensem-
ble Klangfarben laden am
Sonntag, 9. November um 17
Uhr in den Kulturpunkt Ar-
len ein. Unter dem Titel
»KonzerTanz« gibt es einen
Abend der bewegten Klänge.
Gesang und Tanz versprechen
eine hörens- und sehenswerte
Symbiose.

Nachmittag für
Senioren

Rielasingen (swb). Am
Mittwoch, 5. November, fin-
det in der Hardberghalle in
Worblingen für alle Seniorin-
nen und Senioren aus dem
Ortsteil Worblingen ein Un-
terhaltungsnachmittag statt.
Alle  sind zu diesem Nach-
mittag herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung beginnt um
14.30 Uhr. Gehbehinderte
Personen, die keine Fahrgele-
genheit haben, können sich
im Sekretariat des Rathauses
(Tel.Nr. 9321-46) melden. 

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: ‚08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929345
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 30.10.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen, und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein

Fr., 31.10.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Sa., 1.11.: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59c, Singen

So., 2.11.: AVIE-Apotheke im
real, Georg-Fischer-Str. 15,
Singen

Mo., 3.11.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47,
Gottmadingen

Di., 4.11.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 5.11.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Tierärztlicher Notdienst

1./2.11.:
Praxis Rudolf, Goethestr. 1,
Steißlingen, 07738/285

Servicekalender✂

Laurentiushof · 78247 Hilzingen
Telefon: 0 77 31 / 6 41 38

Betriebsferien vom 30.10. bis einschl. 26.11.2008
Jetzt schon vormerken:

Weihnachtsmarkt am 27. und 28.11.2008
auf dem Laurentiushof.

Blumen, Pflanzen & Floristik

Herbstzeit – Pflanzzeit
Eriken, Callunen,

Chrysanthemen, Asternbüsche
und -stöcke, Trockengestecke

in bester Gärtnerqualität

Gärtnerei u. Blumengeschäft Singen, Waldfriedhof

Jetzt Gründungs-

mitglied werden

Georg-Fischer-Str. 21
78224 Singen
Tel. 0 77 31/9 3160
www.injoy-Singen.de

• Professionelle Betreuung
• neues Abnehmzentrum
• Rückenfitnesszentrum
• großes Kinderparadies
• Wellness/Sauna u. v. m.
• über 700 kostenlose

Parkplätze

der größten Gruppe für
Fitness- und Wellnessanlagen
in Europa.

Jetzt anrufen – bis zu 309,- €* sparen

*Gültig für die ersten 80 Anmeldungen

l

Ab 05.11.08 fahren wir wieder wöchentlich 

jeden Mittwoch nach Bad Dürrheim ins Solemar 

Achtung für alle Rezeptinhaber finden die 
Anwendungen wie gewohnt um 15:20 Uhr statt 

Fahrpreis inkl. Eintritt € 19,80 
10er Vorzugskarte  € 186,50 

Fahrpreis ohne Eintritt € 10,30 
10er Vorzugskarte € 98,00 

Abfahrtszeiten Mittwoch-Tour (ab 05.11.08) 
13.40 Uhr Bohlingen/Linde 
13.43 Uhr Worblingen/Schloss 
13.47 Uhr Rielasingen-Arlen/Lindenpl. 
13.50 Uhr Rielasingen/Löwen 
13.57 Uhr Singen/Berliner Platz 
13.58 Uhr Singen/Feldstr. 
14.02 Uhr Singen/Ebertplatz 
14.05 Uhr Singen/Bahnhof 
14.07 Uhr Singen/Finanzamt 
14.10 Uhr Singen/Rathaus(ehemaliger Waldschütz) 

Auskunft/Anmeldung 
Löble Reisen, Bernhardsgasse 14, 

78337 Öhningen-Wangen 

Tel. 07735 / 31 38  Fax. 07735 / 14 36 
info@loeble-reisen.de / www.loeble-reisen.de 

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

Bohlingen/Linde 
Worblingen/Schloss 
Rielasingen-Arlen/Lindenpl. 
Rielasingen/Löwen 
Singen/Berliner Platz 
Singen/Feldstr. 
Singen/Ebertplatz
Singen/Bahnhof
Singen/Finanzamt
Singen/Rathaus(ehemaliger Waldschütz) 

Dankeschön-Preise

W
ir

 s
te

ig
e
n
 a

u
s
! A

lle
s
 m

u
s
s
 ra

u
s
!

Alles muss raus!

Schuhhaus
Die Nr. 1 am Bahnhofplatz in Radolfzell

www.Schuhhaus-Lienert.de

Bleiben Sie nicht
zu Haus,

denn a l le  Schuhe
müssen raus !

reduziert vom Originalpreis
Hauspreis
10%

Superpreis
30%

1/2 Preis
50%

– Türkische Spezialitäten –
Laubwaldstraße 2, Singen

Mittagstisch 5,– €
Lieferservice

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

NEUERÖFFNUNG
Fundgrube für große Haushaltsgeräte

– Dienstleistungen aller Art –
Inhaber: J. Berg

Rielasinger Str. 135, 78224 Singen
Tel. 01 52 / 27 56 31 29

Neu ! Neu !
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Alles muss raus, wir steigen aus!

Schuhhaus
Die Nr. 1 am Bahnhofplatz in Radolfzell

www.Schuhhaus-Lienert.de

Damen-
Winterstiefel

elegant + sportlich

reduziert vom Originalpreis

20% 70%–
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Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Bierwurst, herzhaft, auch in Kugel/Portion 100 g 0,90
Luftgetrocknete, im Ring, geschnitten 100 g 1,45
Edelsalami 100 g 1,40
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g 0,92
Kalter Braten, vom Schwein 100 g 1,40
Süddeutsche Mortadella 100 g 1,00
Kalbsbratwurst, St. Galler Art 100 g 0,85

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Blut- und Leberwürste 100 g 0,64

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinekotelett, mager, durchwachsen 100 g 0,64
Spickbraten, aus der Rolle 100 g 1,10
Rinderrouladen, auch bratfertig 100 g 1,18
Schweinebauch, frisch gesalzen 100 g 0,55
Rinderbraten – Sauerbratenr 100 g 0,95

Der scharfe Max
60% Fett i.Tr. 100 g 1,69Rotbarschfilet

100 g 1,68
Grillspezialitäten Ab sofort frische Schlachtplatte
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REGION SINGEN
Kaum ist der Hegau-Tower eingeweiht und noch nicht
mal der Straßenbau rund um den Tower abgeschlos-
sen, da wurde letzten Mittwoch schon das nächste
Projekt mit dem Abriss des Anwesens Wehrdstraße be-
gonnen. Ab Anfang kommenden Jahres soll hier ein
großes Parkhaus mit 250 Stellplätzen erstellt werden.
Die Parkplätze dienen vor allem den Mitarbeitern im
Dienstleistungsareal DAS. -of- 

� ABRISS FÜR PARKHAUS 
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Der Gottesdienst in der Lutherkirche steht am Sonn-
tag, 2. November, unter dem Thema »Reformation«.
In diesen Tagen ist die jetzige Orgel 30 Jahre einge-
baut. Dessen soll besonders gedacht werden. Die
Organistin Martina Bischofberger wird im Gottes-
dienst besonders festliche Orgelmusik darbieten,
das »Vaterunser« als Orgelwerk kommt zu Gehör.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist herzlich einge-
laden zur Orgelführung. Beginn ist um 10 Uhr. T

O
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Singen (wafrö). Am vergangenen
Freitagnachmittag starb im Singe-
ner Krankenhaus Pfarrer Cosmas
Dietrich, der im Juli noch mit den
Singenern sein goldenes Priesterju-
biläum und gleichzeitig sein 50-
jähriges Wirken als Missionar in
Kamerun gefeiert hatte. Zu seinem
Leiden, das ihn an die Dialyse fes-
selte, kam noch Einiges hinzu, so-
dass der Tod Erlösung bedeutete.
Cosmas stand im 77sten Lebens-
jahr und war mit acht Geschwis-
tern ein Sohn des Singener Ärzte-
Ehepaares Dr. Bernhard und Dr.
Hedda Dietrich. Er studierte
Theologie in Innsbruck und Paris
und wurde in Beuron zum Priester
geweiht. Zurück in Paris lernte er
den später ermordeten Bischof Ive
Plumey von der Diözese Garoua in
Kamerun kennen, wurde von die-
sem als Priester seiner Diözese in-
kardiniert und landete als erster
weißer Missionar, buchstäblich mit
nichts im Busch, in Alme, nicht
weit von der nigerianischen Gren-
ze, in der Koutin-Ebene. Ein ge-
ländegängiges Fahrzeug hatte ihn
dorthin gebracht, eine Straße gab
es noch nicht. 
Etwa 70 Personen lebten in dem
kleinen Weiler, der in den letzten
Jahren auf 1000 Menschen ange-
wachsen ist. Dieses Alme wird das
Schicksal des Singener Pfarrers, der
fortan unter den Pärä, einem
Volksstamm, einst versklavt, unbe-
deutend und unbeachtet im Clinch
mit der Natur lebt. Cosmas hauste
in einer selbstgebauten Hütte, lern-
te allmählich die Sprache der Ein-
geborenen und wurde zum Freund
der Pärä. Fünfzig Jahre wird er un-

ter ihnen verbringen. Er wird
Brunnen und eine Straße bauen, sie
den Ackerbau lehren, ihnen zeigen,
wie man Käse macht, Palmen
züchtet und Hirse erfolgreich an-
pflanzt. Er wird die Eingeborenen-
sprache in eine Schrift-
sprache gießen und das Evangeli-
um übersetzen. Er gründet Schulen

und baut ein Disponsaire, eine
Krankenstation, auf der später sei-
ne schon betagte Mutter längere
Zeit als Ärztin wirken wird. In ei-
ner selbst gebauten Kirche verkün-
det er den Pärä die frohe Botschaft.
Freunde unter den Einheimischen
sind seine Mitarbeiter. Europäische

Schwestern kommen hinzu und
der Singener Ingenieur Wilfried
Paul bleibt als Entwicklungshelfer
neun Jahre an seiner Seite. Die Sin-
gener gründen einen Verein, das
»Missionshilfswerk Garoua« zur
Unterstützung. Es ist mehr als eine
Million, was im Lauf der Jahre zu-
sammenkam und wir bekamen Re-
chenschaft über jede Mark. Die 
erste Anschaffung war ein Jeep,
dann folgte ein Unimog und in Al-
me entwickelte sich Leben wie man
es nie für möglich gehalten hätte.
Eine Christengemeinde bildete
sich und heute gibt es Menschen
aus Alme, die es über die von Cos-
mas gegründeten Schulen zum
Lehrerberuf, zu Verwaltungsbe-
amten bis zum Universitätsbesuch
gebracht haben. 
Sein Traum, mit seinem Priester-
Bruder Felix bis zum Lebensende
in Afrika wirken zu können, ging
nicht in Erfüllung. Felix erkrankte
und starb kurz nach der Rückkehr
aus dem Tschad in Singen. Auch
Cosmas zwang Krankheit zurück
nach Europa, heim nach Singen.
Man hat ihn nie klagen gehört, aber
das Heimweh nach Afrika zu sei-
nen Schwestern und Brüdern der
Pärä war ihm buchstäblich anzuse-
hen. Das Brevier des tieffrommen
Priesters waren nur noch braune
Fetzen, sein Glaube nicht zu er-
schüttern. Das Evangelium nahm
ihn beim Wort und er hat es kom-
promisslos gelebt, auch und gera-
de, als ihm schlimmes Unrecht ge-
schah. Wäre sein Bruder, der Dr.
Anselm, noch unter uns, er würde
nun sagen: »Cosmas lebt - im
Herrn, Halleluja.« wafrö

A DIEU COSMAS
Nachruf zum Tode von Cosmas Dietrich

Pfarrer Cosmas Dietrich ver-
starb am vergangenen Freitag. 

swb-Bild: privat. 

Singen (frö). Am vergangenen
Mittwoch richtete die Stadt Singen
für ihre Mitarbeiter im Rathaus ei-
nen Gesundheitstag aus. Dabei
konnten die städtischen Angestell-
ten sich in vielerlei Hinsicht über
aktuelle Fragen der Gesundheit
und der Arbeitssicherheit infor-
mieren. »Wir möchten, dass unsere
Mitarbeiter bewusst mit ihrer Ge-
sundheit umgehen«, sagte Bürger-
meister Bernd Häusler. 
Auf einem Fahrradsimulator hatte
man die Möglichkeit, sich über ein
Fahrrad und einen Bildschirm in
bestimmte Verkehrssituationen zu
begeben  und das eigene Reaktions-
vermögen zu testen. Viele Städter
kommen mit dem  Rad zur Arbeit,
für sie war die Simulation interes-
sant und lehrreich. Mittels einer
Sprungwaage konnte man testen,
wieviele Kilogramm auf die Knie
wirken, wenn man aus einer Höhe
von 30 Zentimeter auf die Erde
springt. Wenn der Sprung nicht ab-
gefedert wird, können das bei einer
Person mit normalem Gewicht bis
zu 500 Kilogramm  sein. Das kann
das sechsfache des Körpergewichts
bedeuten. Sinn der Übung war die
Demonstration, wie man die Wir-
belsäule entlasten kann. So zum
Beispiel, wenn man aus einem
LKW vom Führerhaus springt.
An einer anderen Station wurde
das Thema aufgegriffen: Wie kann

man am Arbeitsplatz seine Haltung
verbessern, wie schont man
Rücken und Wirbelsäule, wie be-
wegt man sich am besten, ohne be-
stimmte  Teile des Körpers unnötig
zu belasten? Die Fachstelle »Sucht«
informierte über das Problem Al-
kohol am Arbeitsplatz. Mit Hilfe
von präparierten Taucherbrillen
wurden verschiedene Promillewer-
te simuliert. »Wenn ein Mitarbeiter
bei uns Probleme mit Alkohol hat,
vermitteln wir ihm eine Therapie«,
erklärt Bernd Häusler. 
Die BKK Fahr ging an ihrem  Stand
auch der Frage nach, wie man sich
im Alltag am schonensten bewegt.
Hier wurde die S3-Stabilität gete-
stet. Hüftprobleme oder Haltungs-
schäden müssen nicht sein. So lässt

sich auch die Koordination des
Körpers durch gezieltes Training
verbessern.
An einer weiteren Station wurde an
einem Simulator demonstriert,
wieviele Kräfte wirken, wenn ein
10-Kilo-Gewicht auf einen Schuh
einwirkt.  Das Gesundheitszen-
trum Move informierte über ge-
sunde Ernährung, hier konnte man
den Body-Maß-Index ermitteln.
Auch der Körper-Fett-Gehalt ließ
sich errechnen.  Beim Stand der
Barmer gab es die Gelegenheit,
über die sogenannte Life-Kinetik
neue Synapsenverbindungen im
Gehirn zu bilden. 
Hier lag der Schwerpunkt auf Be-
wegung und der entsprechenden
Koordination.

Bewegen und gesund ernähren
Der Gesundheitstag im Rathaus 

Bürgermeister Bernd Häusler demonstrierte  am  Gesundheitstag im
Rathaus auch aktuelle Fragen des Arbeitsschutzes. swb-Bild: frö

Singen (swb). Gut besucht war
die erste Veranstaltung der alt-ka-
tholischen Kirche im Rahmen der
»Wohnzimmergespräche« mit dem
Oberarzt der Intensivstation des
Hegau-Klinikums Michael Kot-
zerke. In der heimeligen Atmos-
phäre des Gemeindesaales nutzten
die Besucher die Gelegenheit zur
Information und zum Austausch
über Erfahrungen und Ängste be-
züglich der Intensivmedizin. An-
schaulich beschrieb Michael Kot-
zerke die Entstehung eines
Herzinfarktes und die verschiede-
nen technischen Möglichkeiten zur

Wiederherstellung der Herzfunk-
tionen. »Wir sind aber kein Jung-
brunnen«, warnte der Mediziner
vor übertriebenen Erwartungen.
Die moderne Medizin biete viele
Spezialtherapien in akuten Notfäl-
len. Ihr Einsatz führe jedoch
manchmal auch zu der Frage »Ha-
ben wir das so gewollt?« Dann
stelle sich für den Arzt und Mit-
gründer der Ethikkommission des
Hegau-Klinikums die Frage nach
dem Willen des Patienten. Deswe-
gen sei es wichtig, Gespräche über
den Einsatz technischer Möglich-
keiten der Medizin rechtzeitig zu

führen. Am klarsten sei eine
schriftliche Patientenverfügung.
Da die Angehörigen in die Ge-
spräche der Ethikkommission über
die weitere Therapie in der Regel
mit einbezogen werden, sollten sie
auf jeden Fall wissen, wie die Mei-
nung des Patienten dazu wäre.
»Drüber reden, bevor es zu spät
ist«, war die Empfehlung des er-
fahrenen Intensivmediziners. Fort-
gesetzt werden die »Wohnzimmer-
gespräche« am 25. November um
20 Uhr in der Freiheitstraße 9 mit
dem Thema »Friedwald oder Dia-
mant« über Bestattungsformen.

Erfahrung Intensivmedizin
Erste »Wohnzimmergespräche«

Singen (swb). Aufgrund der
großen Nachfrage bietet die pro
familia Singen wieder einen Kurs
zur »Einführung in die Brust-
selbstuntersuchung« unter Leitung
von Frau Dr. Marietta Bulczak-
Kiehn an. Er findet am Freitag, 14.
November, in der Zeit von 9 bis 12
Uhr statt. In dem dreistündigen
Kurs erlernt man die Selbstunter-
suchung zunächst anhand eines na-

turgetreuen Silikonmodells. Die
richtige Haltung der Finger, die
Tasttechnik in drei unterschiedli-
chen Tiefen des Gewebes und die
systematische Abfolge des Abtas-
tens. Anschließend wendet man
das Gelernte an der eigenen Brust
an. Anmeldung und nähere Infos:
pro familia Singen, Feuerwehr-
straße 1, Tel. 07731/61120. E-Mail:
singen@profamilia.de.

Brust selbst
untersuchen

Beratung für
alte Menschen

Rielasingen (swb). Da der Be-
ratungstermin von Herrn Kresser,
Landratsamt Konstanz, Alten-
hilfeberatungsstelle, am 20. Okto-
ber kurzfristig abgesagt werden
musste, findet am Montag, 3. No-
vember, von 14.30 bis 16.30 Uhr
ein Ersatztermin im Rathaus in
Rielasingen-Worblingen (Raum
16, Untergeschoss) statt. Der mo-
natliche Beratungstermin am 17.
November von 14.30 bis 16.30
Uhr findet ebenfalls statt. 

Nutzen Sie die Vorteile unserer Geldanlage. Sie erhalten nur im Oktober 5,1 % Zinsen p.a. und eine Flasche Wein 
aus der Region gratis. Kommen Sie jetzt in Ihre Geschäftsstelle oder rufen unter der Hotline 07731 821-0
und 07732 984-0 (Montag - Freitag von 8.30 - 17.30 Uhr) an.

Die sorgenfreie Geldanlage:
Auch in turbulenten Börsenzeiten!

Angebot
des Monats
Nur bis 31. Oktober 2008 Singen-Radolfzell

Sparkasse

5,1%p.a.*

Zinsen für 420 Tage

Geldanlage ab 2.500 Euro

* Angebot freibleibend.

Gratis im Oktober:
Eine Flasche Qualitätswein
aus der Region. 
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Rielasingen-Arlen (frö). Eine
ganz und gar ungewöhnliche Aus-
stellung ist seit dem letzten Sams-
tag im Kulturpunkt Arlen zu se-
hen. 19 Künstler aus der Region
stellen ihre Arbeiten aus, von klas-
sischer Malerei über Zeichnungen,
Miniaturen, Bronzeplastiken bis
hin zu Schmuck und Glaskunst
zeigen sich dem Betrachter eine
Vielzahl bemerkenswerter Werke.
Die Künstler wurden eingeladen,
um an der 18. Auflage der nun
schon zur Tradition gewordenen
Ausstellung teilzunehmen. Lauda-
tor Dr. Stefan Sauter-Servaes freute
sich über die zahlreichen Gäste der
Vernissage, die Kunst statt Fernseh
genießen und erleben wollten.
Kunst kann in diesem Sinne auch
unterhalten, ohne dass sie deswe-
gen trivial sein muss. Ein gut einge-
spieltes Saxophon-Quartett der Ju-
gendmusikschule Hegau gab einige
Kostproben, Gershwin passte in
die Umgebung der Bilder. »Ein je-
der Künstler zeigt bemerkenswerte
Produktionen«, stellte Sauter-Ser-
vaes fest. Dabei ging es vor allem
auch darum, den Künstlern für ihr
Engagement zu danken. 
Schön anzuschauen die Glasarbei-
ten von Detlef Greiner-Perth, fili-
gran seine Kunst, zart hingeworfe-
nen Leichtigkeiten. 
Ursula Leutenegger stellt ihre Ar-
beiten unter das Diriggat der Mu-
sik, dynamisch und schwungvoll. 
Antonio Zeccas Arbeiten sollen
große Ideen sein, das gelingt ihm
spielend.  Roland Heyder ist ein
Meister des Surrealismus, seine
Hommage an Rembrandt ist ge-
lungen. Auch Boleslav Kvapil zeigt

sich surreal, seine Arbeiten ge-
hören zum Besten, was die Gegend
zu bieten hat. 
Lieblich und verspielt die Zitronen
von Irene Büche, jedes Bild ein
Kleinod. Die Bronzen des Fried-
helm Zilly sind stark präsent im
Raum, Thomas Mayr macht eine
Landschaft gekonnt zur Abstrakti-
on.  Zu Bruno Epple muss man
nicht mehr viel sagen, er dominiert
den Raum, auch wenn seine Bilder
ein kleines Format haben. Epple ist
ein »Weltbekannter«, wie ihn der
Laudator nennt. Felix Sommer the-
matisiert den Zirkus und dessen
wildes Leben, voller eigener Dyna-
mik.  Susanne Sterk montiert Brie-
fe und Postkarten, zauberhafte Im-
pressionen aus Cleveland.
Alexander Weinmann widmet sich
gekonnt der Skulptur, Petra Ehin-
ger reizt mit ihrer typisch seriellen

Produktion. Auch Markus
Schwarz wählt die Skulptur als
Genre, seine Arbeiten sind präsent
und sehenswert. 
»Die Gemeinde hat sich immer
wieder für kulturelle Angelegen-
heiten  eingesetzt«, sagt Sauter-Ser-
vaes in seiner Laudatio weiter.
Auch wenn der Volksmund
manchmal dagegen war. Auch dar-
um gebührt der Dank des Lauda-
tors den Machern und Initiatoren-
der Ausstellung. Sauter appelierte
an die Besucherm ein zweites Mal
zu kommen und die Bilder und
Objekte noch einmal zu genießen. 
Das lohnt sich auf alle Fälle. 
Die Ausstellung geht noch bis zum
2. November, geöffnet Mo, 27. bis
Fr, 31. Oktober, 15 bis 19 Uhr  und
Sa, 1.November 11 bis 19 Uhr, So
11 bis 17 Uhr. Finissage am So. 17
Uhr. 

Ich male, also bin ich
Sehenswerte Kunstaustellung in Rielasingen -Arlen

Rielasingen (swb). Die Kinder
freuten sich darauf, Familie
Schlenker auf dem Bauernhof wie-
der besuchen zu dürfen. Endlich
war es soweit. Es gab jede Menge
Tiere und landwirtschaftliche Ma-
schinen zu sehen. 
In diesem Jahr fand das erst einen
Tag junge Kälbchen große Auf-
merksamkeit. Das Streicheln der
Ziegen gehörte selbstverständlich
dazu. Große Begeisterung gab es
bei den Kindern, als sie auf Traktor
und Mähdrescher sitzen durften.
Frau Schlenker, mit Unterstützung
von ihrer Tochter Andrea, erklär-

te, was täglich auf dem Hof zu tun
ist: dass der Traktor unentbehrlich
für die Arbeit auf dem Land ist
und wie die Kühe gemolken wer-
den.
Die frische Kuhmilch durften die
Kinder probieren und die war, wie
im letzten Jahr auch schon, super
lecker!
Als krönenden Abschluss begrüß-
te Hund »Flora« die Kinder. An-
fangs war es für einige Kinder et-
was unheimlich, aber sie merkten
doch ganz schnell, wie lieb »Flora«
war und schon war der Bann auch
für diese Kinder gebrochen.

Besuch auf dem 
Bauernhof

Laudator Dr. Stefan Sauter-Servaes vor einem Bild der Malers Bruno
Epple. swb-Bild: frö 

Die Kinder und Erzieherinnen vom St. Raphael Kindergarten aus 
Rielasingen. swb-Bild: privat

Singen (of). Seit Juni war ein
Wechsel in der Vereinsgaststätte
des FC Singen 04 an der Friedinger
Straße angesagt. Die bisherigen
Pächter gingen, der Verein nutzte
die Pause zur Renovation des 
Gastraums wie zum Einbau einer
neuen Decke, Böden und einer
neuen Theke mit Unterstützung
der Hirsch-Brauerei. Nun konnte
die Vereinsgaststätte mit einem
Helferfest wiedereröffnet werden.
Roland Grundler, Vorsitzender des
FC Singen 04 stellte dabei Änne
Braun als neue Pächterin vor, die
von Jürgen Kiefer in der Küche
unterstützt wird. »Testen sie die
Küche unserer neuen Pächterin«
rief Roland Grundler seinen Mit-
gliedern und Helfern zu, mit der
neuen Qualität der Gaststätte wol-

le man das Clubheim wieder zum
Mittelpunkt des gesellschaftlichen
Lebens des FC Singen machen.
Ins selbe Horn stieß auch Hans-
Joachim König als Präsident des
FC 04: seine Vision ist, an alte Zei-
ten anzuknüpfen, als der FC Sin-
gen ganz oben mitspielte - sport-
lich habe man den Aufstieg in
dieser Saison als Ziel definiert, im
Jugendbereich sei die Stimmung
wieder gut und mit 13 Nationen in
den Teams erfülle man eine soziale
Funktion.
Jetzt müsse der Verein wieder eine
breite Unterstützung in der Ge-
sellschaft finden. Über einen Wirt-
schaftsbeirat müssten auch ver-
stärkt Sponsoren gewonnen wer-
den denen man auch als Verein et-
was zurückgeben wolle.

Neuer Treffpunkt
FC Singen eröffnet renoviertes Clubhaus

Seit Juni war Pause im Clubheim des FC Singen 04. Nun hat es als
Clubrestaurant unter der Leitung von Änne Braun (im Hintergrund
Jürgen Kiefer, der in der Küche für den guten Geschmack sorgt) als
»Club Restaurant« wieder eröffnet. swb-Bild: of

50 Jahre 
Josua Gemeinde

Singen (swb). In diesem Tagen
feiert die JOSUA Gemeinde -
früher ECCLESIA Gemeinde -
ihr 50-jähriges Bestehen. Alles be-
gann mit einer Hand voll Perso-
nen, die sich in der »Teestube« in
der Freiheitstraße 55 trafen, um
der Stadt das Evangelium von Je-
sus Christus zu bringen. Die JO-
SUA Gemeinde ist eine Gemeinde
mit freikirchlichem Charakter.
Grundlage aller Lehre und Ver-
kündigung ist die Bibel, die sie oh-
ne Abstriche und Hinzufügungen
anerkennt und weitergeben möch-
te. Die Gemeinde sieht ihren Auf-
trag darin, Menschen in eine per-
sönliche Beziehung zu Jesus
Christus und zu Gott zu bringen,
sie zu echter Jüngerschaft zu be-
fähigen und ihnen zu helfen, ihre
Berufung zur Nachfolge Jesu in
der Gemeinschaft zu vollziehen. 

Ein Vortrag: Heraus aus
der Krise, aber wie?

Dazu gehören Evangelisation, bib-
lische Lehre, Sozialdienst, Seelsor-
gedienst, Kinder- und Jugendbe-
treuung, Männer- und Frauenar-
beit. Zur Jubiläumsfeier ist folgen-
des Programm in der Freiheit-
straße 55 vorgesehen: 
Festgottesdienst am Sonntag, 2.
November, 9.30 Uhr. Festredner
ist Missionsleiter Peter Schneider,
ECCLESIA. Evangelisations-
abend am Samstag, 1. November,
19 Uhr, und am Sonntag, 2. No-
vember, 18 Uhr, jeweils mit Peter
Schneider zum Thema: »Heraus
aus der Krise - aber wie?« 

Rielasingen (swb). Ein rundes
Jubiläum feierte der Fanfarenzug
Rielasingen-Arlen bei seiner dies-
jährigen Dienstreise nach Neustadt
an der Weinstraße. Seit 40 Jahren
besucht der Verein Neustadt und
die umliegenden Winzergemein-
den um am größten Winzerumzug
Deutschlands und dem Weinlese-
fest teilzunehmen.
Zum Jubiläum wurde der Fanfa-
renzug durch den Stadtvorstand

von Neustadt, Herrn Ingo Röth-
lingshöfer   und Ortsvorsteher von
Gimmeldingen, Herrn Dr. Dr.
Reinhard Preuninger einer kleinen
Feierstunde auf dem Weingut
Schwarztrauber in Mußbach-Gim-
meldingen begrüßt. Begleitet von
einer waschechten Weinkönigin
ließen es sich die Laudatoren nicht
nehmen Anekdoten der letzten 40
Jahre Revue passieren zu lassen. 
Wie auch in den Jahren zuvor run-

dete der Verein den Besuch mit un-
zähligen Besuchen und jeweiligen
Platzkonzerten auf den Weingü-
tern um und in Neustadt a.d.W. ab. 
Am letzten Tag der Dienstreise
folgte dann die Teilnahme am Win-
zerumzug in Neustadt an der We-
instraße der live im Fernsehen
übertragen wurde. Bei Kaiserwet-
ter und weit über 100.000 Besu-
chern an der Umzugsstrecke,
konnte der Fanfarenzug dann in

seinen charakteristischen roten
Landsknechtunifomen begeistern
und südbadische Lebensart und
Kultur vermitteln. Alles in allem
ein erfolgreicher Jahresausflug dem
ein Highlight nach dem anderen
folgte. Der Fanfarenzug sucht im-
mer wieder neue Mitglieder die an
Kameradschaft und Fanfarenmu-
sik interressiert sind. Gesamtpro-
ben finden jeden Freitag in Riela-
singen, Scheffelschule statt.

Fanfarenzug auf großer 
Jubiläumsdienstreise

Singen-Bohlingen (frö). »Wiese
und Hecke« lautete das Motto des
Ökomobils, das vergangene Woche
bei der Grundschule Bohlingen
Station machte. Was sind Bin-
se, Schilf, Spitzwegerich oder Wie-
senknopf für Pflanzen? Wo findet
man diese Gewächse, wie sehen sie
aus? Angelika Schwarz-Marstaller
vom Regierungspräsidium  Frei-
burg war mit dem Ökomobil ge-
kommen, um den Kindern zu zei-
gen, was alles in der nahen Umge-
bung der Schule wächst und ge-
deiht. Die Kinder sollten vor allem
die Natur schätzen lernen, und sich
für ihre unmittelbare Umgebung
interessieren.
Das Sammeln von Pflanzen und
das Untersuchen waren die Aufga-
ben, welche die Kinder bearbeiten
mussten. Mit dabei in der Klasse 2
waren auch vier Kinder, die hörge-
schädigt sind. Im Innern  des Öko-
mobils wurden die Kinder unter-
richtet, mit Hilfe von Mikrosko-

pen wurden die Pflanzen, die vor-
her gesammelt wurden, untersucht.
Im Freien fand ein Staffellauf statt,
jedes Kind musste ein Bild malen,
das sollte auch den Gedanken anre-

gen, wie Pflanzen zu schützen sind.
Ziel des Ökomobils ist es, bei Kin-
dern Neugier zu wecken, das Ent-
decken und das Staunen, das Erle-
ben und Erforschen, das Untersu-

chen und das Ideen entwickeln, zu
fördern. Zusammenhänge sollten
aufgezeigt, Eigeninitiative sollte
gefördert werden. Die Natur gibt
den Rahmen, in Wiesen, Wäldern,
Hecken oder Heiden wurden
Pflanzen- und Tierarten entdeckt
und bestimmt. 
Dabei sollten sich Kinder konkret
mit den jeweiligen Inhalten ausein-
andersetzen. Auch Jugendliche
und Erwachsene können das An-
gebot nutzen. Warum färbt sich
Laub, was sagen uns Zeigerpflan-
zen über die Feuchtigkeit und den
Nährstoffgehalt des Bodens? Wo-
durch ändert sich die Qualität eines
Gewässers? Konkrete Fragen, auf
die das Ökomobil Antworten gibt.
Das Ökomobil ist ein rollendes
Naturschutzlabor. 
Die Kinder in Bohlingen hatten
durchweg angenehme Empfindun-
gen. Sie machten engagiert mit und
freuten sich sichtlich über das er-
worbene Wissen.

Natur erleben und entdecken
Ökomobil macht in Bohlingen Station

Angelika Schwarz-Marstaller zeigte den Kindern der Grundschule
Bohlingen, welche Pflanzen auf der Wiese vor der Schule wachsen. 

swb-Bild: frö
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Rielasingen (frö). Am Samstag,
8. November findet in der Ten-
Brink-Schule in Rielasingen von 10
bis 14.30 Uhr die dritte Auflage der
Lehrstellenbörse statt. Verschiede-
ne Betriebe aus der Region  werden
mit Infoständen präsent sein. Ge-
genüber dem letzten Jahr konnten
die Organisatoren mehr Teilneh-
mer für die Veranstaltung gewin-
nen. Die Akzeptanz bei den Ju-
gendlichen ist groß. Aus der Erfah-
rung der beiden letzten Jahre
konnte man mitnehmen, dass zahl-
reiche jugendliche Besucher wich-
tige Infos bei der Veranstaltung für
sich gewonnen haben. Neben den
zahlreich geknüpften Kontakten
konnten auch einige Praktikas ver-
mittelt werden. 

Neben  Kontakten werden
auch Praktikas vermittelt

Für die Schülerinnen und Schüler
der neunten Realschule und  der
achten Hauptschule ist die Teilnah-
me an der Veranstaltung Pflicht.
Auch für die berufsorientierte Re-
alschule ist die Lehrstellenbörse
gedacht. Sinn und Zweck ist eine
Orientierung über verschiedene
Berufsfelder. 
Für Schülerinnen und Schüler ist
auch ein zusätzlicher Praxiszug ge-
dacht, für ein halbes Jahr lang ha-
ben die Jugendlichen die Möglich-
keit, einen Tag in  der Woche in
einem Betrieb praktisch zu arbei-

ten. Die Erfahrungen werden in
der Schule vor- und nachbearbei-
tet. So sollen die Jugendlichen die
Chance bekommen, Betriebe bes-
ser kennen zu lernen. An der Börse
werden auch Betriebe teilnehmen,
die keinen aktuellen Ausbildungs-
platz anbieten. 
Der Handel- und Gewerbeverein
möchte in der Schule eine Platt-
form bieten, von der sowohl die
Betriebe als auch die Jugendlichen
profitieren können. Es gilt, zahlrei-
che Möglichkeiten auszuloten und
sich direkt vor Ort über konkrete
Fragen zu informieren. Auch Azu-
bis werden an den Ständen an-
sprechbar sein. An der Börse wird
auch das Handwerkermobil der

Handwerkskammer Konstanz teil-
nehmen. Das erste Mal ist die
Agentur für Arbeit mit dabei.
Nachwuchs wird immer ge-
braucht, die Aussteller möchten
sich für alle Jugendlichen offen zei-
gen, die sich für Inhalte interessie-
ren.
Folgende Firmen nehmen teil: 
Pflegeheim St Verena, BKK Audi
Betriebskrankenkasse, Sparkasse
Singen-Radolfzell, Allianz Riegger,
Handwerkskammer Konstanz,
Karosserie Alicke, Schelle Haus-
technik, Gemeinde Rielasingen,
Klett Blechnerei, Elgo Elektrik,
Fahrschule Frank, Landwirt-
schaftsamt Stockach, Autohaus
Scheu und die Agentur für Arbeit. 

Schnuppern ist Trumpf
3. Lehrstellenbörse in der Ten-Brink-Schule

Sie organisieren die Lehrstellenbörse: (v.li.) Petra Arnold, Richard 
Maisch, Oliver Alicke, Klaus Konermann und Werner Metzger. 

swb-Bild: frö

Steißlingen (le). Gewalt darf
man nicht geschehen lassen, viel-
mehr muss man ihr mit aller Macht
entgegentreten. Dies ist die Maxi-
me von Prof. Dr. Manfred Cierpka
vom Universitätsklinikum Heidel-
berg. Das gilt für die Familie ge-
nauso wie für den Kindergarten
und die Schule. Einen ganzen Tag
lang befassten sich 16 Erzieherin-
nen des Steißlinger Kindergartens
»Storchennest« und Lehrerinnen
der Grund- und Hauptschule am
vergangenen Freitag gemeinsam
mit Axel Dewald vom Heidelber-
ger Präventionszentrum mit die-
sem Thema unter der Überschrift
»Faustlos«. Gewalt dürfe man
nicht geschehen lassen. Dies gelte
nicht nur für kriegerische Gewalt,
sondern für alle Formen der Ge-
walt, die in den Familien und in
unserem unmittelbaren Umfeld
täglich passieren. Also auch im
Kindergarten und in der Schule.
Kinder und Jugendliche können
sich zu Tätern entwickeln, wenn
sie in Konfliktsituationen keine
adäquaten Lösungsmodelle erlernt
haben und in bedrohlichen Situa-
tionen gewaltbereit reagieren. Dies
muss jedoch nicht zwangsläufig
geschehen. Die Forschung hat in-
zwischen einige primärpräventive

Maßnahmen erarbeitet, die der Ge-
waltentstehung vorbeugen kön-
nen. Mit »Faustlos« liegt diesem
Programm ein Curriculum vor, das
die zentralen gewaltpräventiven
Kompetenzen Emphatie, Impuls-
kontrolle und den Umgang mit
heftigen Gefühlen bei Kindern und
Jugendlichen gezielt fördert. Die
Effektivität des Programms wurde
bereits durch zahlreiche Studien
belegt. Inzwischen wird es in vie-
len Schulen und Kindergärten mit
großem Erfolg angewandt. Um
»Faustlos« möglichst vielen Kin-

dergärten und Schulen zur Verfü-
gung zu stellen, wurde das Heidel-
berger Präventionszentrum ge-
gründet, dessen wesentliche
Aufgabe darin besteht, Fachleute,
also hauptsächlich Kindergärtne-
rinnen und Lehrerinnen in ihrer
demokratie- und friedensrelevan-
ten Erziehungsarbeit zu unterstüt-
zen und ihnen dazu effektive und
praxisorientierte Materialien an die
Hand zu geben. Am Ende des Se-
minars erhielten alle ein entspre-
chendes Zertifikat über Teilnahme
an der Veranstaltung.

»Faustlos« gegen Gewalt
Förderung sozial-emotionaler Kompetenzen

Die Teilnehmerinnen am Seminar »Faustlos« mit dem Dozenten Axel
Dewald. swb-Bild: le

Steißlingen (le). Die ganze Viel-
falt und Schönheit der Marschmu-

sik wollte der Musikverein Steiß-
lingen den Besuchern des dies-
jährigen Herbstkonzerts am Sams-
tagabend in der Seeblickhalle zei-
gen, wie es der erste Vorsitzende
Joachim Wingbermühle in seinen
Begrüßungsworten zum Ausdruck
brachte. Und das ist dem Dirigen-

ten Michael Forster und seinen
Musikerinnen und Musikern wie-

der einmal prächtig gelungen.
Schon der Einmarsch zu den Klän-
gen des Yorkschen Marsches war
ein besonderes Erlebnis und mit
dem Krönungsmarsch aus der
Oper »Der Prophet« von Giacomo
Meyerbeer sprang der Funke dann
auch gleich auf das Publikum über.

Nach Les Toreados aus der Oper
Carmen von Georges Bizet, dem
Trauermarsch von Georg Friedrich
Händel und dem Pariser Einzugs-
marsch konnte Carolin Schaum-
burg, die wie immer gekonnt und
charmant moderierte, Daniel
Schirmer als Solisten im »Alten
Dessauer« ansagen. Virtuos be-
herrschte der seine Trompete und
begeisterte die Zuhörer. 
Der »Graf Zeppelin« von Carl Tei-
ke leitete dann zum zweiten Teil
mit moderneren Stücken wie dem
St. Louis Blues March, den »Dam
Busters«, »Les Gendarmes de St.
Tropez« und John Williams in
Concert, aber auch zu Johann
Strauß »Kaiser Franz Josef I.- dem
Rettungs-Jubel-Marsch« über, in
dem auch die Deutsche National-
hymne anklang. Krönender Ab-
schluss eines wieder einmal beson-
ders gelungenen musikalischen
Abends war dann »Highland Ca-
thedral« von Michael Korb/Uli
Roever, das der Musikverein ge-
meinsam mit der Bagpipe Associa-
tion of Konstanz spielte. 

Musik mit Spaß und Freude
Unterhaltsamer Abend beim Herbstkonzert

Daniel Schirmer brillierte mit seiner Trompete beim Herbstkonzert. 
swb-Bild: le

Steißlingen (le). Zu einer ganz
besonderen musikalischen Matinee
lädt der Kunst- und Kulturkreis
Steißlingen am Sonntag, 9. No-
vember um 11 Uhr in das Foyer
der Grund- und Hauptschule
Steißlingen ein. Zu Franz Schu-
berts Winterreise, einer der bedeu-
tendsten romantischen Liederzy-
klen.
Die vierundzwanzig Gedichte von
Wilhelm Müller beschreiben einen
jungen Mann, der von seiner Ge-
liebten verlassen wurde und dar-
aufhin in die Winternacht flüchtet. 
Die Bilder von Kälte, Einsamkeit
und Verzweiflung haben Schubert
kurz vor seinem Tod zu einigen
seiner ausdrucksstärksten Lieder
inspiriert, die den Hörer auch nach

fast 200 Jahren noch erschüttern
können.
Um den Intentionen des heute we-
nig bekannten Dichters gegenüber
der berühmten Musik wieder mehr
Gewicht zu verleihen, erklingen
die Lieder in der Anordnung Mül-
lers und nicht in der von Schubert
geänderten Abfolge. 
Der Bariton Heiko Dierschke,
Musiklehrer am Friedrich-Heck-
er-Gymnasium in Radolfzell, hat
sich dieser Lieder angenom-
men.
Den diffizilen Klavierpart gestaltet
Miriam Barduhn, mehrfache Lan-
des- und Bundespreisträgerin bei
Jugend musiziert, die im kommen-
den Jahr in Radolfzell Abitur
macht.

Schuberts Winterreise
in Steißlingen

Schuberts Winterreise, ein Klas-
siker mit Heiko Dierscher und
Miriam Barduhn swb-Bild: pr

Freiheit
grenzenlos!

            Schön, dass Sie sich     am 1. November ganz frei für Shopping entscheiden können.  Fackeln Sie nicht lange und         geniessen Sie die Freiheit. 
  Mo – Fr bis 20 Uhr, Sa bis 18 Uhr geöffnet. www.herblingermarkt.ch
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Stockach (sw). Der Mann gibt
sich bescheiden. Fast ein wenig zu
bescheiden. Ob er eine große Li-
mousine fährt, wollen die Schüler
der vierten Klassen der Grundschu-
le Stockach wissen. Nein, nein,
wehrt der smarte TV-Rechtsanwalt
Ingo Lenßen ab: »Ich bin doch
nicht reich.« Und: »Ist es cool, im
Fernsehen zu sein?«, fragt ein
Steppke. Nein, denn Ingo Lenßen
schaut sich selbst nie im TV an.
Aber: »Es ist schön, mit den Leuten
am Set zu arbeiten.« Da spricht ein
Medienprofi, ein versierter Show-
man, ein cleverer Marketing-Strate-
ge in eigener Sache. Ingo Lenßen,
der seine Kanzlei in Bodman-Lud-
wigshafen hat, weiß sich zu präsen-
tieren. Über 45 Minuten lang hatte
er den Grundschülern in der Stock-
acher Stadtbücherei im Rahmen der
bundesweiten Aktion »Deutsch-
land liest. Treffpunkt Bibliothek«
Geschichten von Altmeister Ot-
fried Preußler vorgelesen. Mit einer
sonoren Stimme, einer engagierten
Betonung. Lauter werdend an den
richtigen Stellen, leiser werdend an
den richtigen Stellen. Spannung
aufbauend. Die Stimmen der Cha-
raktere in den Geschichten imitie-
rend. Gut macht er das. Mit sparsa-
men Bewegungen. Erst nach vorn
gebeugt. Dann lässig nach hinten
gelehnt. Die Hand mit den dicken
Ringen fest auf dem Buch liegend. 
Er kommt an. Seine Autogramme
gehen weg wie warme Semmeln.
Dabei wollte der 47-Jährige den
Ruhm nicht. Im März 2002, verrät
er im Interview, kam ein Fax in sei-

ne Kanzlei. Eine Einladung zum
Casting. Er hielt es für ein unmora-
lisches Angebot. Sein Bruder er-
klärte ihm, der TV-Sender sei se-
riös. Doch ihm fehlte die Zeit fürs
Vorsprechen. Als ein Prozess ihn in
die Nähe des Senders brachte, kam
er zum Casting. Er sagte denen aber
gleich, dass er nur eine Stunde Zeit
habe. Das reichte. Er landete im TV.
Der Sender kam auf ihn zu, so Ingo
Lenßen, weil er einige spektakuläre
Fälle mit Fernsehbeteiligung gehabt
hatte. Denn: »Ich habe keine Aus-
bildung, ich habe nur Jura studiert.«
Fürs Fernsehen reichte das. Heute
verbringt er noch etwa 30 Prozent
seiner Zeit als echter Anwalt im Ge-

richtssaal, der Rest ist »Lenßen und
Partner« und »Richter Alexander
Hold«. Seine echten Prozesse wer-
den nicht zu Showprozessen, versi-
chert Ingo Lenßen: Denn vor und
während eines Falls gibt er keine
Presseinterviews, erst danach steht
er den Medien zur Verfügung.
Trotz des Erfolgs mag er lieber le-
sen als fernsehen. Seine Lieblings-
autoren sind der krause Romanti-
ker E.T.A. Hoffmann, die sprach-
gewaltigen Prosapoeten Stefan
Zweig und Joseph Roth und die
französische Edelfeder Honoré de
Balzac. Ganz ruhig erzählt Ingo
Lenßen das, nur eine Sache bringt
ihn in Rage: Literaturpapst Marcel
Reich-Ranicki und seine Kritik am
deutschen Fernsehen. Ein Publici-
ty-Gag. Denn der 88-Jährige wurde
durch das Fernsehen erst bekannt.
Er kannte das Programm der Ver-
leihung des deutschen Fernsehprei-
ses, wußte um die Akteure. Ge-
kommen ist er trotzdem, um die
Auszeichnung spektakulär abzu-
lehnen. »Was er gemacht hat, kann
ich nicht gutheißen.« Gut findet In-
go Lenßen dagegen die Rolle des
Vorlesers: »Es ist faszinierend, Kin-
der in den Bann zu ziehen und ihre
Fantasie anzuregen.« Otfried
Preußler hat er gewählt, weil er den
schon von seinen Eltern vorgelesen
bekam. Vorlesen tut er gern, und
die Moral zu den Geschichten, die
liefert er gleich mit. Beispiel: »Man
darf sich nie selbst aufgeben.«
Oder: »Wenn wir einmal Krieg be-
kommen, haben wir keine Chance
mehr.«

Geschichte(n) des Anwalts
Ingo Lenßen: TV-Mann und Vorleser

»Es macht Spaß, Kinder in den
Bann zu ziehen«: TV-Advokat
Ingo Lenßen als Vorleser.

Aach/Dornbirn (swb). Der Glanz
der Medaillen wurde nur durch ih-
re strahlenden Gesichter übertrof-
fen: Der Vierer-Kunstrad der Da-
men des RMSV Aach mit Manuela
Dieterle, Katja Gaißer, Simone und
Ines Rudolf holte bei der Hallen-
radsport-Weltmeisterschaft in
Dornbirn die Silbermedaille und
wurde am Montag Abend in der
Aacher Sporthalle mit Musik und
Glückwünschen empfangen. Der
WM-Titel ging an Österreich;
Bronze holte sich die Schweiz. 
Ein spannendes Final-Four im 4er
Kunstrad der Frauen erlebten die
4.000 Zuschauer in der ausverkauf-
ten Messehalle von Dornbirn, bei
der 53. Hallenradsport-WM. Mit
ihrer atemberaubenden Kür zogen
die vier Frauen vom RV Hohenems
Publikum und Kampfrichter glei-
chermaßen in ihren Bann und er-
fuhren 181,54 Punkte. Das sollte
reichen, um erstmals in der noch
jungen Geschichte der Vierer-WM
den Titel durch Kathrin Hagen,
Martina Schwar sowie Melanie und
Silke Melbinger nach Österreich
zu holen. Mitfavorit Deutschland,
vertreten von den Titelverteidigern
vom RMSV Aach, hatte einen
Sturz mit Prozentabzügen zu ver-
zeichnen. Ohne diesen Fehler hätte
es noch mal eng werden können.
Denn Aach zog sattelfest und si-
cher seine Kreise. Aber Manuela
Dieterle, Katja Gaißer, Simone und
Ines Rudolf mussten sich mit
169,47 Zählern geschlagen geben.
Platz drei sicherte sich die Schweiz,
die 154,42 Punkte erzielte und da-

mit Frankreich (100,78 P.) klar auf
Rang vier verwies. 
In der Vorrunde konnte nur
Deutschland überzeugen, denn alle
anderen Mannschaften hatten ei-
nen oder mehrere Absteiger zu
verzeichnen. Am Samstag sollten
dann die Karten neu gemischt wer-
den. »Wir wussten, wenn das Aus-
tria-Team das Programm durch-
steht, dass unsere Chancen auf
Gold gering sind«, so Simone Ru-
dolf. Frankreich legte vor, erreichte
100,78 Punkte und damit Platz 4.
Die Schweizerinnen begannen sehr
synchron und unter dem riesigem
Jubel der Schweizer Fangemeinde
erfuhren sie 154,42 P. und die er-
hoffte Bronzemedaille. Dann die
Titelverteidigerinnen. Konzen-
triert bis in die Zehenspitzen be-
gannen sie das Programm. Doch
beim Innenstern angefahren, die

Risikoübung der vier. Es ging ein
Raunen durch die Halle: Ein Ab-
steiger und Prozentabzüge, die
Punkte schwanden. Doch sie fin-
gen sich sofort wieder, fuhren kon-
zentriert und perfekt das restliche
Programm zu Ende. Würden die
169,47 Punkte, zu Gold reichen?
Österreich begann wie im Vor-
kampf die erste Übung mit einem
Sturz. Doch danach wirken sie im
Gegensatz zum Freitag ruhiger.
Übung für Übung wurde in zügi-
ger Fahrweise abgespult. Unter rie-
sigem Jubel wurden sie durch die
letzte Übung getragen. 181,54
Punkte, die Gastgeber gewannen
die erste Goldmedaille dieser
Heim-WM. Als fairer Unterlege-
ner gratulierten die unterlegenen
Titelverteidiger aus Aach den neu-
en Titelträgern bereits auf der
Wettkampffläche.

WM-Silber für Aach
Vierer-Kunstrad der Damen holte Edelmetall in Dornbirn

Mit einer grandiosen Leistung holte sich das Kunstrad-Quartett des
RMSV Aach unter Cheftrainer Paul Gaißer die Silbermedaille bei der
Hallenradsport-Weltermeisterschaft in Dornbirn.Von links: Ines und
Simone Rudolf, Manuela Dieterle und Katja Gaißer. swb-Bild: mu
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*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 

Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

Farblaserdrucker
Hewlett Packard® 
Color LaserJet 1514N
Netzwerkfähig.
Leuchtende Farben und hohe Qualität.

• 2-zeiliges LC-Display

• bis zu 11 Seiten/Min. Schwarzweiß

• bis zu 7 Seiten/Min. Farbe

• 600 x 600 dpi mit HP Imageret 3600

• Sparbetrieb, kostengünstig 

und schnell

• flüsterleise

TEVION® Nostalgie-Radio
Mit Uhr und Wecker.
• UKW/MW-Radio mit analoger Senderwahl

• Weckfunktion

CD-ROM
Kompakt -
wissen Schule
Je 1 CD-ROM mit 
Begleitbuch
in DVD-Box.

DVD-Film
Beste Unter-
haltung für die
ganze Familie.

Bitte die

Systemvoraussetzungen beachten.

TRAVELER® 
4 GB SDTM HC
High Speed
Speicher-
karte

je

5,99*

je

7,59*

je

25,99*

Inkl. 1 GB

Speicherkarte!

Am Stau vorbei 

mit TMC!

TEVION® 
Externe 2,5ll Festplatte
Universelles Speichermedium 

– einfacher Anschluss durch Plug & Play!

• 250 GB Festplatten-
kapazität

• 8 MB Cache

• 5.400 rpm

• USB 2.0 Anschluss
je

69,99*

Inkl. Batterie.

3 Jahre Garantie

Design GPS 
Navi ga tions system E4430
Am Stau vorbei mit TMC!
• grenzübergreifende Navigation 

innerhalb Europas
• Sprachsteuerung • 2 GB SD-Karte
• Bluetooth-Freisprechfunktion 
• Geschwindigkeitsratgeber 

• Text-to-Speech
• erweiterte

Fahrspuranzeige
Umfang reiches Zubehör. 

Mit Service-
Adresse und

-Hotline.

3 Jahre Garantie

TRAVELER®
Digitalkamera
Mit 5-fach optischem Zoom.
• 10 Megapixel
• 2,7ll LCD Farbmonitor
• Video-Funktion

• Autofocus
• digitaler Bildstabilisator
• 3-Funktionen-Blitzsystem und

Red Eye Reduction

• Selbstauslöser
• SD Speicherkarten unterstützt

bis 4 GB …und vieles mehr!

3 Jahre Garantie

Mit Service-

Adresse und 

- Hotline.

Inkl. Zubehör.

Auch in Buche oder Weiß.

je

9,99*

Baugleich mit 

E4435 aus connect Test

Umfang-
reiches 
Software-
Paket.

Intel, das Intel Logo, Intel Core, Core Inside,

Centrino und Centrino Inside sind Marken

der Intel Corporation in den USA und 

anderen Ländern.

Inkl. USB-Kabel. 

2.5II

Festplatte

250
GB

Plug
&

Play

Inkl. 
umfang-
reichem 
Zubehör.

3 Jahre Garantie

4 GB 

Auch in Schwarz.

Wide-
screen-
display 
im 16:9 
Format
mit HD-
Auflösung

16II

je

179,–*

je

799,–*

je

199,–*

je

129,–*

ab Do.
30. Okt.

Technische Daten:
4,3'' Touchscreen-

Display mit 65.536 

Farben, 512 MB 

interner Speicher…

Anschlüsse:
SD/MMC-Steckplatz, 

Mini USB, TMC-

Antennen anschluss/

Audio-Out

3 Jahre Garantie

Hervorragende 

Foto-Druckqualität.

3 Jahre Garantie  

Mit Service-

Hotline.

„Das Akoya P6612 (MD97110) für 799 Euro schafft’s mit flotter
Arbeits- und Spielgeschwindigkeit auf Platz 1 der COMPUTER-
BILD-Bestenliste. Die Ausstattung trägt ihren Teil zum Erfolg
bei: große Festplatte, 4 Gigabyte Arbeitsspeicher, TV-Karte
(DVB-T), WLAN- und Bluetooth-Funktionen.“

Ausgabe 23/2008

exzellente
Grafik

256 MB

Express Card
DVB-T

TV-Tuner

bombastische
Festplatte

320 GB

riesiger
Arbeitsspeicher

4 GB
Integriertes

Bluetooth®
2.0

16II Notebook (P6612)
Brandneu – die neueste 
Notebooktechnologie von Intel®!

NVIDIA® GeForce® 
9600M GS DirectX® 10
Grafik mit 256 MB GDDR3 Speicher

Bequem gesteuert mit der Funk -

fern bedie nung sowie mobiler

Videorekorder dank eingebauter

Auf nahme funktion.

Intel® Centrino® 2 Prozessortechnologie 
mit Intel® Core™2 Duo Prozessor P7350
2,0 GHz, 3 MB L2 Cache, FSB 1066 MHz
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SONY® PlayStation®2
Mit Analog-Controller (DUALSHOCK®2).
Entertainment-System, mit dem Sie ganz nach

Belieben Spiele spielen, Filme ansehen und

Musik hören können! 

Inkl. umfangreichem

Zubehör.

2 Jahre Garantie

SONY® Analog-Controller
DUALSHOCK®2
Der offizielle Controller 
für SONY® 
PlayStation®2!

2 Jahre Garantie

SONY® 8 MB 
Memory Card
Offizielle Speicher -
karte für Soft  ware
im PlayStation®2 
Format.

SONY®
SingStar® 
Pop Hits
Für SONY®
PlayStation®2.

Spiele für SONY®
PlayStation®2
• Gran Turismo 4
• Tourist Trophy
• Jak + Daxter…

Noch mehr Top-Reisehighlights 
– www.aldi-reisen.de –

Traumreisen zu ALDI Preisen!
Planen Sie Ihren Traumurlaub!

Eine Auswahl der Reisehighlights finden Sie in unserem
Reise-Magazin in Ihrer ALDI SÜD Filiale – wieder neu ab dem
30. Oktober! Darüber hinaus präsentieren wir Ihnen

faszinierende Ferienziele im 
Internet bei www.aldi-reisen.de!
Reinschauen lohnt sich!

Wieder neu

ab 30. Oktober!

z.B. 2 Steckdosen...

z.B. 2 Wechselschalter...

Set

99,99*
je

25,99*
je

17,99*

Set

54,99*
je

17,99*

SKIN TO SKIN® Damen-
Frottee-Schlafanzug
80 % Baumwolle, 20 % Polyester, Mikro.
Angenehmes Tragegefühl 
– super soft.

DORMIA® Kinder-
Fein biber-
Bett wäsche
Reine Baumwolle.

Weiche und flauschige Qualität.
Maße ca.:

• Kissen: 

80 x 80 cm

• Bezug: 

135 x 200 cm

je Garnitur

9,99*

je

9,99*

ANGORA
Fuß-
wärmer
41 % Angora,
38 % Polyamid,
21 % Schurwolle.

ANGORA Kurzarm-Hemd 
oder Hose, lang
40 % Angora, 30 % Schur-

wolle, 30 % Polyamid.

je

14,99*

2 Stück

4,99*

je

6,99*

ANGORA
2 Knie- bzw.
Gelenk-
wärmer
36 % Angora, 
41 % Polyamid, 
18 % Schur wolle, 
5 % Elastan. 

Einheits-
größe.
Saumfreie
Verarbeit -
ung.

Größen: S–XL

Hütten-
Pantoffeln

CRANE SPORTS®
Plüsch-
Bademantel
100 % Polyester.

Bequem, angenehm

weich und 

hautsympathisch.

Formstabil und 

pflegeleicht.

Mit Kapuze oder

Schalkragen.

Damen-Größen: S–L

Unisex-Größen: M–XL

Modelle teilweise

nicht in allen

Größen verfügbar.

je

4,59*

je Paar

5,99*

je

12,99*

Bewährte 
Profi-Qualität!

Kinder-
Hüttenschuhe
Obermaterial reine Schur wolle.

je

7,99*

Komfortgröße ca.: 140–150 x 200 cm

Modelle teilweise 
nicht in allen 

Größen ver-
fügbar.

Größen: 30–37

Größen: 
22–29

Kreuz-
linien-
Laser 
Selbstnivellie-
render Laser
für die perfekte

Ausrichtung

von Objekten 

in Haus und

Wohnung.

je

49,99*

2 LED-
Alu-
Leuchten

Inkl. Batterien.

TARGON®
Säbelsägeblätter-Set
für Elektrosägen

KING CRAFT®
Multi-Elektrosäge
Universalsäge für den Innen- und Außenbereich.
• 710 Watt • 3-fache Pendelhubeinstellung
• elektronische Hubzahlvorwahl

von 700–2.300 min-1

Inkl. 4 Qualitäts-
Sägeblättern.
3 Jahre Garantie

Mit Service-Adresse.

je

35,99*

5er-Set

3,99*

2er-Set

1,99*

Exklusive 
Grün-
pflanze
Viele Sorten.
Höhe ca. 
30–45 cm. 
Im 12/13 cm
Kulturtopf.

Ohne Übertopf.

je Pflanze

2,99*

GARDENLINE®
Alu-
Schnee-
schaufel 
• extra leichte

Ausführung 
• Stoßkante aus

Stahl
Maße Blatt ca.:

34 x 50 cm

(gebogen)

WORKZONE® 
Vollklappbare
Transport-
karre
Einfache Hand -
habung, Platz 
sparende 
Aufbewahrung!
Max. Belastung 

90 kg.

Feucht -
raum-
Schalter/
Steckdose
• spritzwasser-

geschützt 
nach IP44

• Aufputz -
montage

3 Jahre Garantie

Kamin-
ofen-/ 
Grill-Anzünder 

Winter-
Arbeits-
handschuhe

je

24,99*

je Set

3,99*

32-Stück-Pckg.

3,99*

je

12,99*

KING CRAFT® Elektro-
Kombi-Werkzeug
• 45-teiliges Zubehör
• flexible Welle und Stativ

WORKZONE®
Mini-Tool-
Zubehör-Set

Set

17,99*
102-tlg. Set

3,99*

KING CRAFT® 
Lithium-Ion-
Akku-Schrauber
Komplett mit 27-teiligem 

Zubehör und

3–5 Std. Ladegerät.

je Paar

5,99*

CRANE SPORTS® 
Ski- und Sportrolli
Reine Baumwolle. Größen: S–XL

CRANE 
SPORTS®
Ski- und Sport-
Un ter  hose, lang
48 % Baumwolle, 48 % Modal

by LENZING, 4 % Elastan, LYCRA®.

Größen: S–XXL

3 Jahre

Garantie

3 Jahre

Garantie

je

19,99*

32 Stück

Leucht dauer

ca. 50 Std.

CE Kat. II, 
nach EN 420, 
EN 388 und
EN 511

Mit stabilem

Buchenholz-

Stiel.

Für 

Kinder!

Für Kleinkinder!

Für Sie 

& Ihn!

je Paar

4,99*

Maße ca.: Sitz-Ø: 45 cm 

Sitzhöhe: 55 cm (DIN-Messung)

LIVING STYLE®
Sitzsportler
Setzen Sie sich in Bewe -
gung! Futuristische Sitz -

alternative mit balancie-
render Sitzfläche nach

dem „Gymnastik -

ballprinzip“.

Durch Luftdruck regulie-
rung an das Körper -
gewicht anpassbar.

3 Jahre 

Garantie
je

99,99*

Modelle teilweise nicht in allen Größen verfügbar.

DORMIA® 
Feinbiber-Spann-
betttuch
Reine 
Baumwolle.

je

4,99*

je Paar

4,99*

Stativ passend
für Kameras
mit 1/4II-
Anschluss -
gewinde.

3 Jahre Garantie

• automatisch

ausklappende

Räder

• ausziehbarer

Handgriff

Größen: 
37/39–
44/46

ANGORA 
Rücken-
wärmer
44 % Angora, 
41 % Poly acryl, 
11 % Schur wolle, 

4 % Elastan, 
LYCRA®.
Größen: 
S–XL

Hochwertige 

Verarbeitung! 

Für Sie & Ihn.

Die Wäsche zum Wohl fühlen!

Größen: 
37–45

Ober-
material 
reine 
Schur-
wolle.

Größen: S (36/38)–XL (48/50) 

ab Do.
30. Okt.

Inkl. 

Aufbe-

wahrungs-

tasche, 

Batterien und 

Teleskopstativ.
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Danksagung

Johann Winzinger
Wir danken von Herzen allen lieben Menschen, die uns ihr Mitgefühl
schenkten in Wort und Schrift, Gedanken und Spenden.

Dank allen, die mit uns an der Trauerfeier vereint waren.

Besonderen Dank Herrn Dr. Franz Hirschle für die gute ärztliche
Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Worblingen, im Oktober 2008 Sonja Winzinger

N A C H R U F
Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Josefa Müller
Stadtamtfrau a. D.

Frau Müller stand von 1937 bis zu ihrer Versetzung in den Ruhestand im Jahre 1981 im Dienst der
Stadt Singen. Während ihrer Dienstzugehörigkeit war sie zunächst als Angestellte beim städtischen
Wohlfahrtsamt und im Sekretariat des 1. Bürgermeisters tätig. Im Jahre 1956 erfolgte ihre
Übernahme in das Beamtenverhältnis. Ab 1959 wurde ihr eine Sachbearbeiterstelle in der Abteilung
Rentenversicherung übertragen. Durch ihren Fleiß und ihre Schaffenskraft hat sie hohe Anerkennung
und Wertschätzung erworben.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Singen (Hohentwiel), den 29. Oktober 2008
Für die Stadtverwaltung: Für den Personalrat der Stadtverwaltung:
Oliver Ehret, Oberbürgermeister Helene Hoffmann, Vorsitzende

Josefa Müller
*13. 4. 1918 †17. 10. 2008

Todesanzeige und Danksagung
Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und habe für alles Liebe Dank.

Wir haben in aller Stille von ihr Abschied
genommen. Für die erwiesene Anteilnahme sprechen
wir auf diesem Wege allen unseren herzlichen Dank
aus.

Im Namen aller Angehörigen
Irmgard Röseler

Traueradresse: Familie Röseler, Inselstraße 9, Singen

So sehr wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

Richard Giersch
* 16.03.1936             † 23.10.2008

Gailingen In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Hannelore Giersch
Michael Giersch mit Lena und Jonas
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 31.10.2008, um 14.00 Uhr in der Friedenskirche Gailingen
statt. Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Gailingen.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir höflich abzusehen.

Erwin
Conzelmann

Menschen, die wir lieben,
hinterlassen Spuren in
unseren Herzen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Sieglinde Conzelmann
Markus Conzelmann mit Familie

Gedanken – Augenblicke
Sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Für uns unfassbar verstarb plötzlich und unerwartet mein lieber Mann,
mein lieber Papa, Sohn, Schwiegersohn, unser Bruder, Schwager,
Onkel, Pate und Neffe

Thomas Bohner
* 19.01.1961           † 21.10.2008

Moos-Iznang, In stiller Trauer
Unter Eichen 4 Andrea und Sabine

Anneliese Bohner
Christine Bellgardt mit Familie
Herta Schorn mit Familie
Wilfried und Hilde Lang
Gisela Stanojevic mit Familie
Hubert Bohner mit Familie
und alle Angehörigen

Rosenkranz am Mittwoch, den 29. Oktober 2008, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Weiler.
Beerdigung am Freitag, den 31. Oktober 2008, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Weiler,
anschließend Seelenamt. Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir abzusehen.

In Memory of

Ienco Graziella
† 31.10.2007

Vertrauen in das Leben haben,
ist Ausdruck deines Mutes,
den geliebten Menschen loszulassen,
freizugeben für das andere Leben.

Wir vermissen Dich so sehr ! Deine Familie

Der Gedenkgottesdienst findet am 01.11.2008 um 9.30 Uhr in der
katholischen Kirche in Gailingen statt.

Warum wir in die
Kirche gehen ?
Um im Heiligen
Abendmahl
Jesus Christus zu
erleben und das
Wort Gottes hören.

Zwei
Christen



Familien I Anzeigen
Mi., 29. Oktober 2008 Seite 9

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,
ist eine wunderbare Sache.

Barbara Fahrner
geb. Ruffert

* 30.12.1936            † 26.10.2008

78224 Singen,
Mettnaublick 14 In Liebe und Dankbarkeit

Andreas Fahrner mit Familie
Elvira Kramer mit Familie
Patrick Fahrner mit Familie
Simone Kearney mit Familie
Johanna Ruffert
und alle Angehörigen

Rosenkranz am Donnerstag, dem 30.10.2008, um 18.00 Uhr in St. Pankratius.
Beerdigung am Freitag, dem 31.10.2008, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bohlingen.

Monika

Rösner

Rielasingen,

im Oktober 2008

Als die Kraft zu Ende ging,

war es kein Sterben, sondern Erlösung.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in den Stunden

des Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Ganz besonderen Dank den Ärzten und dem Pflegepersonal der

Intensivstation sowie der Med.-Station 21 des Hegau-Bodensee-

Klinikums Singen.

Im Namen aller Angehörigen

Olaf, Jörg, Holger Rösner

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns beim Heimgang unserer guten
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Edeltraud Lück
durch Blumen- und Geldspenden oder schriftlich ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten und ihr die letzte
Ehre erwiesen haben.

Singen, im Oktober 2008

Im Namen aller Angehörigen
Silvia und Jörg Lück

Meine Kräfte sind zu Ende,

nimm mich, Herr, in Deine Hände.

Isolde Gerdewischke
geb. Gutmann

* 11.09.1919            † 27.10.2008

78224 Singen/Htwl., Alpenstr. 14

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Silvia Wächter
Bernd Zillinski

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, dem
31.10.2008, um 15.15 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen.

Ein weiter Weg ist still zu Ende gegangen.
Wir trauern um unseren geliebten Opa und Uropa

Walter Plachetka
* 03.12.1934   † 26.10.2008

Er wird in unseren Herzen immer weiterleben.

Enkel: Markus
Jenny mit Daniel
Marion mit Sebastian
Karin mit Michael
Patrizia mit Michael
Jessica mit Thorsten

Urenkel: Rico

Lass mich schlafen,
bedecke nicht meine Brust mit Weinen und Seufzen,
sprich nicht voller Kummer von meinem Weggang,
sondern schließe deine Augen,
und du wirst mich unter euch sehen,
jetzt und immer

N A C H R U F

Die Nachricht vom unerwarteten Tod unseres Mitarbeiters

Herrn Ennio Pasqualato
hat uns tief getroffen.

Herr Pasqualato gehörte seit 1989 unserem Unternehmen an.

Er hat sich durch sein Engagement und seine Zuverlässigkeit während
seiner Betriebszugehörigkeit unsere Anerkennung erworben. Durch sein
freundliches und ruhiges Wesen war Herr Pasqualato bei Vorgesetzten
und Mitarbeitern gleichermaßen geschätzt und geachtet.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten, unser Mitgefühl gilt seiner
Familie.

Radolfzell, im Oktober 2008 Geschäftsleitung, Betriebsrat
und Belegschaft der
Hügli Nahrungsmittel GmbH

Christ ist auferstanden von den Toten - Halleluja.
Er ist wahrhaft auferstanden - Halleluja.

Wir trauern um unseren lieben Bruder,
Schwager und Onkel

14.8.1931 - 24.10.2008

Dr. med. Cordula Oexle und Familie
Prof. Dr. Ing. Thomas Dietrich und Familie

Prisca Dietrich-Ehren und Familie
Felicitas (Sr. Cordula) Dietrich

OStR Mechthild Dietrich und Familie
Dr. med. Hilde Dietrich und Familie

OStR Johanna Pölzl und Familie
Frieda Holl

Cosmas Bernhard Maria Dietrich

Pfarrer in Almé/Kamerun und in N`Djamena/Tschad

Wir sind dankbar für das Zeugnis seines Glaubens.

Vesper am Mittwoch, 29.10.2008, 18.00 Uhr in St. Peter und Paul, Singen.
Eucharistiefeier am Donnerstag, 30.10.2008, 10.30 Uhr in St. Peter und Paul,
anschließend Beerdigung auf dem Waldfriedhof Singen .

Danach Begegnung im Kardinal-Bea-Haus, Theodor-Hanloser-Straße 5, Singen.

Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um Spenden an
Krankenstation der Mission Catholique Almé, Konto Nr. 0880468, Deutsche Bank
Singen (BLZ 692 700 24).

Traueradresse: Daniel Oexle, Kanalstraße 19, 78224 Singen

um 13.00 Uhr

Sœur Catherine Hamery,

Mein Geist jubelt über Gott, Er hat uns verlassen,
meinem Retter. dieser wunderbare Mann.

Lukas 1,47

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, Schwiegersohn, Bruder,
Schwager, Neffen und Cousin.

Con grande tristezza dó l’ ultimo addio al mio caro amato marito, insieme al mio genero,
al suo fratello, sorella, cognato, nipote e cugino.

Ennio Pasqualato
* 04.12.1944              † 17.10.2008

Du wirst in unseren Herzen weiterleben.

Singen, Erzbergerstraße 5
In Liebe
Monique Pasqualato
sowie die Geschwister mit Familien
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 30.10.2008, um 14.30 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen statt, abends um 19.00 Uhr Seelenamt in Liebfrauen.
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Arlen (of). Für Arlen war es ein
wichtiger Tag. Und manche fragen
sich, ob es nicht gar der wichtigste
Tag der Ortsgeschichte sein könn-
te, wichtiger als die erste urkundli-
che Erwähnung vor über 1.000 Jah-
ren? Stolz sind die Arlener allemal
auf ihre Kirche St. Stephan, die zu-
sätzlich dem heiligen Blasius ge-
weiht ist. Im Festgottesdienst am
Sonntag würdigte Regionaldekan
Stephan Ocker (er hatte selbst
schon früher Aushilfsweise in der
Kirche gepredigt) in seine Festpre-
digt die Ausdauer der Arlener, ihre
eigene Kirche zu bekommen.
Frühere Anfragen seien von staatli-
cher wie kirchlicher Seite mit dem
Spruch abgeschieden worden, dass
die Arlener so sittsam seien, dass
sie weder Pfarrer noch Kirche

bräuchten. Nach verschiedenen
Querelen mit den Rielasinger
Nachbarn, die heute noch für Stoff
in manchem Narrenspiel sorgen
habe Arlen mit St. Stephan in Arlen
dann doch zur Selbstständigkeit
gefunden, zu einem neuen Selbst-
bewusstsein und mit der Kirche
auch seine Identität zum Ausdruck
gebracht, würdigte Stephan Ocker
die »junge« Kirchengemeinde. Als
eigene Pfarrei habe man auch im
Zeitalter nach den badischen Kul-
turkämpfen eine ganz andere Posi-
tion gegenüber staatlichen Behör-
den gehabt. Identität bedeute kein
Abkapseln oder den Rückzug auf
sich selbst, aber es bedeute eine
Ich- und Wir-Stärke und sei
Grundlage jeder fruchtbaren Be-
ziehung.

Man könne nur Staunen, welche
Früchte der damalige Einsatz der
Arlener gebracht habe. Heute sei
die Pfarrei St. Stephan in Arlen ein
wertvolles Bindeglied in der Seels-
orgeeinheit Aachtal, so Regional-
dekan Stefan Ocker im Festgottes-
dienst, bei dem ihm Pfarrer
Bernhard Herbstritt und Diakon
Wilfried Ehinger assistierten,
schließlich war es auch Weltmissi-
onssonntag.
Im Anschluss an den geistlichen
Teil des Festgottesdienstes, der von
den Kirchenchören aus Arlen und
Ramsen (der zweiten Schwester-
pfarrei) wie dem Instrumentalver-
ein unter der Leitung von  Ulrike
Brachat sehr gekonnt und stimmig
begleitet wurde, eröffnete Pfarrge-
meinderatsvorsitzender Stefan

Binning den Reigen der Grußwor-
te.
Ein ganzes Jahr werde das Ju-
biläum schon gefeiert und neben
der Festschrift von Detlfef Girres,
den er am liebsten von Gailingen
nach Arlen eingemeinden würde,
habe man nun den Höhepunkt der
Festlichkeiten erreicht.
Vertreter der Gemeinde, der Schu-
len, der Jugendmusikschule wie der
evangelischen Gemeinde schlossen
sich mit Grußworten an, bevor auf
dem Platz vor der für ihre Archi-
tektur preisgekrönten Kirche zum
Stehempfang eingeladen wurde. 
Die Festschrift »125 Jahre St. Step-
han Arlen« ist beim Pfarramt oder
beim Kirchengemeinderatsvorsit-
zenden Stefan Binnig (07731/-
28901) erhältlich.

Eine Identität für das Dorf
St. Stephan in Arlen feierte 125-jähriges Bestehen

Mit einem Festgottesdienst am Sonntag fanden die Feierlichkeiten
zum 125-jährigen Bestehen von St. Stephan in Arlen ihren Höhe-
punkt. Im Bild Pfarrgemeinderatsvorsitzender Stefan Binnig, im Hin-
tergrund Regionaldekan Stephan Ocker, Pfarrer Bernd Herbstritt
und Diakon Wilfried Ehinger, die den Festgottesdienst gestalteten. 

swb-Bild: of



Tengen (of). Für die Hegauer war
es der 718. Schätzelemarkt, für den
Basler Wirtschaftsprofessor Silvio
Borner war es Neuland: Gleich zu
Anfang seiner Rede auf der tradi-
tionellen Mittelstandskundgebung
gestand Prof. Silvio Borner, dass er

zwar schon mal in einem Festzelt
gewesen sei, aber noch nie dort ei-
ne Rede gehalten habe. Er werde
aber mit dem Lärmpegel umgehen
können, versprach Borner, der in
Fachkreisen für seine durchaus
provokativen, aber auch durchaus
logischen Ansichten zum Thema
Klimawandel aus der Sicht der
Schweiz bekannt ist. 
In 18 Thesen (»Das ist wie auf dem
Golfplatz, danach darf man ins
Clubheim.«)  legte Borner seine
Standpunkte dar: eine wirkliche
Chance für unsere Umwelt sieht er
eigentlich nur, wenn man Strom
ohne CO2 produzieren könne.
Das ist für ihn auch der Energieträ-

ger schlechthin. Die Schweiz habe
es da einfacher: 60 Prozent des
Stroms kommen aus Wasserkraft,
der Rest aus Kernkraft. Und auf
die solle man in der Schweiz weiter
setzen. Wind- oder Solarenergie
seien in seiner Heimat mit 0,3 Pro-
zent unbedeutend. EU-Program-
me zur CO2 Einsparung hätten
wenig Sinn, wenn die Schwellen-
länder auf Wachstum aus seien:
»Was die EU bis 2030 einsparen
will, entspricht einer Jahrespro-
duktion in China«, meint Prof.
Borner. Und: »Jeder Liter Benzin,
der hier nicht verbraucht wird,
geht anderswo in einen Tank.« Na-
tionale Alleingänge brächten gar
nichts, der Treibhauseffekt sei oh-
nehin nicht umkehrbar. 
Seine Vision ist die der »2.000
Watt-Gesellschaft«, die ihre Ener-
gie CO2-frei erzeugen kann. For-
schung in Photovoltaik oder
Windkraft hält er für »rausgewor-
fenes Geld«, Biotreibstoffe ökolo-
gisch gesehen für »völligen Un-
sinn«. Richtig CO2-Frei ist für ihn
die Kernkraft, den Glauben alleine
mache eben nicht selig. »Wenn wir
CO2-freie Energie haben, dann
haben wir auch kein Umweltpro-
blem mehr.« Zur Einleitung der
Kundgebung machte Tengens Bür-
germeister Helmut Groß mit Wit-
zen seinem Sarkasmus über die ak-
tuelle Finanzkrise Luft. 
Günter Hieber, der Landesvorsit-
zende des Bund der Selbständigen
beklagte sich darüber, dass in der
Politik zu wenig Wirtschaftsexper-
ten vertreten seien. Er mahnte eine
vernünftige Lösung für die Erb-
schaftssteuer an. BLHV-Vorsitzen-
der Werner Räpple klagte über ex-
plodierende Energiepreise und sin-
kende Nachfrage, die die Erlöse in
den Keller fallen ließen. 
Das Auf- und Ab der globalen
Wirtschaft spürten die Bauern be-
sonders, denn die deutsche Land-
wirtschaft lebe zu 20 Prozent vom
Export.
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Sie stehen künftig unter der gemeinsamen Marke »Gesundheit in den
Postarkaden«: Helmut Stark und Oliver Wagner (Krankengymna-
stik), Heilpraktiker und Reap-Leiter Günter Weigl, Dr. Rainer Jacobi
(Hausarzt), Axel Michael Kornmayer (Naturheilverfahren), Werbe-
grafikerin Karola Ostermayer und Frauenarzt Franz Ehmann.

swb-Bild: of

Singen (of). Ein »Pflaster« hat das
Gebäude der »Postarkaden« in der
Singener Erzbergerstraße kürzlich
verpasst bekommen. Nicht etwa
wegen einer Schürfwunde oder
Ähnlichem wurde das von Karola
Ostermayer entworfene und von
Kornmayer Werbetechnik in Sin-
gen aus Alucobond mit Digital-
druck versehene Pflaster an dem
Gebäude »angeklebt«, sondern um
auf das Thema Gesundheit hinzu-
weisen, das in den Postarkaden eine
große Rolle spielt. In dem Wohn-
und Gechäftsgebäude haben sich
inzwischen nämlich eine ganze Rei-
he von Ärzten, Heilpraktikern und
Therapeuten niedergelassen. 
Es sind die Krankengymnastik-
und Physiotherapiepraxis Stark und
Partner, die Praxis für Naturheil-
verfahren und Schmerzambulanz
von Axel Michael Kornmayer,
Heilpraktiker Günter Weigl und
seine Trainingstherapie REAP, der

Frauenarzt Dr. Franz Ehmann, die
Hausarztpraxis von Dr. Rainer Ja-
cobi und Eva Kohlbecker-Spieß.
Diese Konzentration an Angeboten
rund um die Gesundheit firmiert
nun gemeinsam unter der Dach-
marke »Gesundheit in den Postar-
kaden« mit einer eindeutigen und
abgestimmten optischen Erschei-
nungsform, mit der auch die Kom-
petenz dieses Zentrums unterstri-
chen wird. 
Die Ansiedlung so vieler Anbieter
rund um das Thema Gesundheit ist
nach Aussage der Beteiligten kein
Zufall: zum einen habe man hier mit
dem Gebäude sehr gute Rahmenbe-
dingungen vorgefunden, zum ande-
ren sei die Nähe zum Bahnhof, zu
Busbahnhof und Taxistand eine
sehr gute Anbindung an den öffent-
lichen Personennahverkehr wie das
Parkhaus im eigenen Gebäude als
entscheidender Faktor für die Kun-
den gegeben.

Ein Haus mit Pflaster
Postarkaden als Gesundheitscenter

Der Basler Wirtschaftsprofessor
Silvio Borner warb in 18 Thesen
auf der Tengener Mittelstands-
kundgebung für eine CO2-freie
Stromgesellschaft. »Dann haben
wir kein Umweltproblem mehr.«

swb-Bild: of

Strom nur CO2-frei
Silvio Borner auf Kundgebung in Tengen 

Auswirkungen
der Krise

Rielas ingen-Worbl ingen
(swb). Der CDU-Ortsverband
Rielasingen-Worblingen veran-
staltet eine Bürgerinformation
zum Thema Finanzmarktkrise.
Am Sonntag, 2. November, um 11
Uhr im Hotel Krone in Rielasin-
gen soll dazu mit einem Vortrag
über die Entstehung und die Aus-
wirkungen der Finanzmarktkrise
informiert werden. 
Ebenso werden Fragen zur Siche-
rungen der Kundeneinlagen be-
antwortet.
Als Referenten konnten die Lo-
kalpolitiker Egon Graf,  stellver-
tretendes Vorstandsmitglied der
Sparkasse Singen-Radolfzell sowie
Richard Maisch, stellvertretender
Marktbereichsleiter der Sparkasse
Singen-Radolfzell, gewonnen
werden.

Fachtagung
für Imker

Orsingen (swb). Die Bodensee-
Stiftung veranstaltet im Gasthaus
Hecht in Orsingen am Samstag, 8.
November, eine Fachtagung für
Imker, Landwirte, Kommunen,
Fachverwaltungen und Natur-
schützer.Themenschwerpunkte
sind die Bestäubungsleistung, die
Anlage von Bienenweiden sowie
Qualität und Vermarktung von
Honig. Die Tagung beginnt um
9.30 Uhr und endet gegen 16 Uhr.
Die Bodensee-Stiftung hat kompe-
tente Referenten eingeladen. Unter
anderem Nicole Krüger vom
Netzwerk »Blühende Landschaft«
und aus der Schweiz Alfred Witt-
wer von der SANU .Die Teilnah-
me ist kostenlos. Um Anmeldung
per Fax (07732-999549) oder E-
Mail (anmeldung@bodensee-stif-
tung.org) wird gebeten.
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Den LIEBEN

gedenken mit dem

Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter

Sarah Lorena
* 06.10.2008     3.900 g     54 cm

Die stolzen Eltern
Melanie & Peter Widmann mit Lukas

Mama, es ist wahr,
Du wirst heut’
60 Jahr.
Die Zeit bis dorthin war nicht
immer leicht,
aber nun hast Du die 60 erreicht.

Es gab in Deinem Leben viele Tiefs
aber jetzt hoffe ich für dich, dass Du endlich
glücklich bist.

Dies wünscht Dir
Deine Tochter mit Enkelkindern

Liebe Petra,
50 Jahre sind es wert, dass man Dich
besonders ehrt.
Darum woll’n wir Dir heut’ sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben !

Alles Liebe
Sigi, Tanja und Kevin.

Samira Wieland
22. Oktober 2008,

1.32 Uhr

Es freuen sich
die glücklichen Eltern

Almut und Hubert

Wenn aus Liebe Leben wird, hat das Glück einen Namen.

Für Moni !
Deine 10.000er Würfelbande vermisst Dich sehr !

Deine Fabi, Roswitha, Anke & Mitch

Das erste Spiel ist für Dich.

Ein Engel mehr am Himmel.
Oma Monika, du wirst immer
bei uns sein.

HDL
Jeanine, Marco & Nico
Sascha & Sabrina

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen der Mitmenschen.

Albert Schweizer

Erst, wenn wir alle
nicht mehr über Peter
sprechen, ist er wirklich
nicht mehr bei uns.

Du fehlst uns jeden Tag.

Peter Siegmund
Karosserie- und Fahrzeugbauer
09.09.1959 – 02.11.2007

Liebe Kollegen, Freunde, Verwandte und Bekannte, ich
möchte Euch zum Gedenken an Peter auf ein Glas seines
Lieblingsgetränkes, so zwischen 15.30 – 16.30 Uhr, an
sein Grab einladen. Habt Mut zu kommen.
Herzlichst Jela + Paulchen

P.S.: Ich danke allen, die mir in diesem ersten Jahr ohne
meinen Peter geholfen haben. Es sind die Kleinigkeiten …

Gesundheit
in den Postarkaden

Praxis für Naturheilverfahren
• mit Schmerzambulanz für Wirbelsäulen-

und Gelenkerkrankungen

Axel M. Kornmayer
Heilpraktiker

Enge Str. 4 (Postarkaden) · 78224 Singen
Telefonische Voranmeldung erforderlich unter Tel. 0 77 31/618 48

Besuchen Sie uns im Internet: www.naturheilverfahren-kornmayer.de
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Letzten Dienstag verstarb
Gräfin Sonja Berna-

dotte. Sie wurde nach einem
langen Leiden erlöst und sie
folgt ihrem Mann Graf
Lennart in den ewigen Frie-
den. Bewegende Worte be-
gleiteten die Beisetzung auf
der Insel, große Namen aus
der Politik wie Altminister-
präsident Teufel, die Schau-
spielerin Liselotte Pulver
oder Opernsängerin Anne-
liese Rothenberger gaben
der Gräfin die letzte Ehre.
Der Tod der Gräfin, die sich
aus dem operativen Geschäft
bereits offiziell zurückgezo-
gen hatte, markiert den
großen Generationswechsel,
der nun auf der Mainau noch
vollzogen werden muss.

Sonja Bernadotte war der
Motor für fast alle Innova-
tionen, hat der Blumeninsel
mit ihrem Mann Lennart das
heutige Gesicht als Naturer-
lebnis gegeben, doch die
Entwicklung im Freizeitbe-
reich läuft rasant in die Rich-
tung von immer mehr Enter-
tainment. Für die Mainau
sind es Schicksalsjahre seit
dem Hochwasser von 1999. 

So groß die Trauer über den
Tod der Gründergeneration
sein mag, so groß sind die
Herausforderungen, die die
Gegenwart für die Blumen-
insel bringt. (Mehr auch in
»Wafrös alemannische Dia-
lektik« in dieser Ausgabe.) 

Oliver Fiedler

Der Wechsel Singen (frö). Der Caritas
Bezirksverband Singen hielt
am vergangenen Donnerstag
seine Mitgliederversammlung
ab. »Offene Türen« lautet das
Motto des Verbandes. Offene
Türen für Menschen, die Sor-
gen haben oder in Not leben.
Vorsitzender Peter Winkler
begrüßte die Anwesenden, er
lobte die Arbeit des Vorstan-
des, sie sei von Offenheit ge-
prägt. Demnächst wird in
Engen ein Tafelladen eröffnet
werden, ließ Winkler wissen. 
Geschäftsführer Wolfgang
Heintschel gab den Tätig-
keitsbericht für die Jahre
2006/2007. »Die Caritas
möchte Türen öffnen, offen
für Menschen sein, Türen, die
ein Zuhause geben, öffnen
und herausfordern«. Heint-
schel lobte die Arbeit der
Werk- und Förderstätten und
auch das Wirken des Caritas-
Rates, der seit anderthalb
Jahren im Amt ist. »Bei uns
funktioniert das duale Sy-
stem«, sagte Heintschel. »Wir
sind herausgefordert und wir
müssen die Zukunft anneh-
men, gerade auch was be-
triebswirtschaftliche Belange
angeht.«
Die Sozialdienste funktionie-
ren gut, ebenso der Betreu-
ungsverein, die Familienpfle-

ge und die Kurvermittlung.
Ebenfalls  gute Arbeit wird
geleistet bei der Koordinati-
onsstelle für Arbeitsangele-
genheiten. Die Migrations-
dienste funktionieren, Heint-
schel meldete Erfreuliches
von den  Wohnheimen in Sin-
gen und Umgebung. 
Das betreute Wohnen und die
ambulanten Angebote so wie
Wohnschule und Wohntreff
sind auf gutem Wege. Das gilt
auch für den familienunter-
stützenden Dienst und die
Einzelbetreuungen in Famli-
en im Ehrenamt. Heute sind

es über 130 Menschen, die
helfen. Heintschel gab auch
einen Ausblick in die Zu-
kunft. Die Behindertenhilfe
ist noch verbesserbar, ambu-
lante Pflege soll vor stationä-
rer gehen, für behinderte
Menschen sollen noch besse-
re Räume geschaffen werden. 
Ein wichtiger Schwerpunkt
in der Zukunft sollen dezen-
trale Angebote beim Sozial-
dienst sein.
»Wir müssen neue Antwor-
ten auf aktuelle Fragen fin-
den.« Die Caritas wird sich
verstärkt gegen Armut und

Arbeitslosigkeit richten. Stei-
gende Personal- und Energie-
kosten sind die Herausforde-
rungen der Zukunft. »Wir
lassen jederzeit einen Blick
hinter die Türen zu«, schloss
Heintschel.
Der Kassenbericht wies für
2006 einen Bilanzgewinn von
rund 549 Tausend Euro aus.
2007 stieg der Gewinn auf
rund 664 Tausend Euro. 2006
standen 4,8 Millionen Euro
im Gesamtaufwand, 2007 wa-
ren es 8,7 Millionen Euro.
Martin Spitznagel vom Cari-
tas-Rat erläuterte noch ein-
mal die Aufgaben des Gremi-
ums, das in der Hauptsache
für die Kontrolle der Finan-
zen zuständig ist. Der Vor-
stand wurde entlastet. 
Darauf folgte eine Satzungs-
änderung, der Verein wird
umbenannt in »Caritasver-
band Singen-Hegau«. Bei den
Vorstandswahlen wurde der
bisherige Vorstand im Amt
bestätigt.
Peter Winkler als erster Vor-
sitzender, Christina Hettich
als zweite Vorsitzende, als
Beisitzer Gisela Meßmer, Ga-
briele Metzger, Christina
Schwager, Wilfried Ehinger
und Jürgen Hilpert. Wolf-
gang Heintschel ist im Vor-
stand kraft seines Amtes. 

Allzeit offene Türen
Mitgliederversammlung der Caritas Singen-Hegau

Sie bilden den neuen Vorstand des Caritas-Verbandes Sin-
gen-Hegau: (v.li.) Wilfried Ehinger, Wolfgang Heintschel,
Christina Schwager, Gisela Metzger, Christina Hettich, Pe-
ter Winkler, Gabriele Metzger und Jürgen Hilpert. 

swb-Bild: frö 

VHS: Aufgabe 
Bildung

Singen (swb). Zur Er-
höhung des städtischen Trä-
gerzuschusses an die Volks-
hochschule erreichte uns fol-
gende Stellungnahme der
Fraktion Neue Linie: »In Zu-
kunft erhält die Volkshoch-
schule einen erhöhten Zu-
schuss der Stadt Singen von
125.500 Euro. Die vhs erhält
neben diesem Zuschuss eine
weitere Förderung aus der
Kreisumlage, die ebenfalls zu
einem Großteil von den Bür-
gern der Stadt Singen mit auf-
gebracht wird, sowie eine
Landesförderung.
Die Stadträte der Neuen Li-
nie setzen sich mit Nach-
druck für die Förderung der
Erwachsenenbildung ein. Sie
teilen jedoch nicht die Auf-
fassung, dass die vhs anderen
Bildungseinrichtungen und
Veranstaltern hinterherlaufen
muss, ihnen die Arbeit ab-
nimmt, um dann den Trägern
die Rechnung für eine perso-
nelle Aufstockung zu präsen-
tieren. Die Kritik richtet sich
auch gegen die versäumte
Außenstellenarbeit in den
Stadtteilen von Singen, aus
denen sie sich seit vielen Jah-
ren völlig zurückgezogen hat.
Weiter ist der Beschlussvorla-
ge für den Gemeinderat zu
entnehmen, dass »leider die
Professionalität der Pressear-
beit zu wünschen übrig 
lässt«, deshalb soll eine jour-
nalistisch erfahrene externe
kraft eingestellt werden. Er-
fahrungsgemäß ist das nur
der Einstieg für Stellenauf-
stockungen und Höhergrup-
pierungen.
Weitere Kosten, die dann
wieder auf die Träger zu
kommen. Wenn Lothar Stetz
selbst meint, dass seine Abtei-
lungsleiter in der Pressearbeit
Defizite aufweisen, dann soll-
te er sie doch bei erfahreren
Redakteuren schulen lassen.
Das schafft Transparenz,
spart finanzielle Ressourcen
und entspricht gängiger Pra-
xis.
Eine Debatte über die Betäti-
gungsfelder der Volkshoch-
schule ist von Nöten, damit
unnötige Kooperationen ein
Ende haben, die in Wahrheit
eine Übernahme bedeuten,
um die Konkurrenz auszu-
schließen. Wir verwahren uns
vor Monopolstellungen, denn
das schadet den Bürgern!«

Bahnarbeiter
bedroht

Gottmadingen (swb). Poli-
zeibeamte des Bundespolizei-
reviers Singen nahmen in der
Nacht auf Dienstag zwei 17-
jährige Jugendliche fest, wel-
che zuvor im Bahnhof Gott-
madingen den Fahrdienstlei-
ter der Bahn massiv bedroht
hatten. Der Angriff begann
mit einer verbalen Auseinan-
dersetzung, in deren Folge die
beiden Jugendlichen versuch-
ten, durch die Vordertür in
die Büroräume des Fahr-
dienstleiters zu gelangen. 
Als der Versuch fehlschlug,
probierten die beiden, durch
die zweite Eingangstür in die
Räumlichkeiten zu gelangen.
In diesem Zusammenhang
warf einer der beiden eine
Holzlatte nach dem Bahnbe-
diensteten. Die herbeigerufe-
ne Polizeistreife konnte die
beiden Tatverdächtigen fest-
nehmen.

KURZ & BÜNDIG
AL-Anon Anonyme Selbst-
hilfegruppe f. Angehörige
und Freunde von Alkohol-
kranken. Treff ist jeden Mitt-
woch, 20 Uhr in der Paulus-
gemeinde in Singen, Masu-
renstr. 34. 

SHG Tinnitus Konstanz trifft
sich am 4. Donnerstag im ge-
raden Monat in den Bürger-
stuben Konstanz, Bahnho-
platz 2 von 18-20 Uhr. Bera-
tung für Schwerhörige u.
Tinnitus

»LOS ÄMOL«

SCHNÄPPCHENJÄGER AUFGEPASST!

30–70% 
auf alles!

Direkt gegenüber der Jungen Wohnwelt

PolsterOutlet 
78333 Stockach 
Radolfzeller Straße
Tel. 0 77 71 / 80 09-0

Für Sie geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Do 9.00 – 20.00 Uhr 
Sa 9.00 – 17.00 Uhr

ALLES SOFORT LIEFERBAR!

Kulturförderkreis
Singen-Hegau e.V.

Einladung
zur festlichen Verleihung der

Kulturförderpreise 2008
und der

Anerkennungspreise 2008
am Freitag, 31. Oktober 2008, 20.00 Uhr

in der Stadthalle Singen
Die Preisträger werden erst an diesem Abend bekannt gegeben.

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
unserer Landschaft herzlich ein. Eintritt frei.

Parkmöglichkeiten u.a. im Parkhaus der Stadthalle.

Ursula Graf-Boos
1. Vorsitzende

des Kulturförderkreises

Werner Kneer
2. Vorsitzender

des Kulturförderkreises

Egon Graf
Schatzmeister

des Kulturförderkreises

Thomas Oexle
Schriftführer

des Kulturförderkreises

Wir danken dem Singener Wochenblatt
für die Unterstützung.

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
expert Schellhammer GmbH F.W. Woolworth Co. GmbH
Autohaus Brütsch GmbH Schuh Schweizer GmbH
Sport Müller GmbH TEDI GmbH & Co. KG
Media Markt Bahnhof Apotheke

Lauterwasser
toom
NKD
KIK

Klicken Sie doch mal rein!

Nähere Infos:

040-611 400
www.plan-deutschland.de

Werden 
auch Sie Pate!

„Die Welt braucht 

gute Nachrichten.“
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Aach (swb). Die Katholische
Landfrauenbewegung der Erzdiö-
zese Freiburg bietet in Zusammen-
arbeit mit der Projektgruppe »Le-
ben und wohnen im Alter« der
Ideenwerkstatt Aach, einen haus-
wirtschaftlichen Altenhilfekurs in
Aach an. Der Kurs ist auf die Le-
benssituation im ländlichen Raum
zugeschnitten und will Familien
Hilfe zur Selbsthilfe geben. »Der
Mensch im Alter«, »Häusliche
Krankenpflege«, »Ernährung im
Alter», »Informationen über sozia-
le Einrichtungen und Dienste so-
wie gesetzliche Möglichkeiten der
Hilfe« bilden die zentralen The-
menblöcke. Den Teilnehmern wer-
den Grundkenntnisse und prakti-
sche Erfahrungen für die Pflege
und den Umgang mit älteren Men-
schen vermittelt. Der Austausch
über  eigene Erfahrungen und das
persönliche Gespräch mit anderen
in der Gruppe soll auch den Pfle-

genden helfen, mit den eigenen
psychischen Belastungen in dieser
Situation besser umzugehen. Der
Kurs beginnt am Montag, den 10.
November und umfasst insgesamt
19 Abende mit jeweils drei Unter-
richtseinheiten à 45 Minuten. 
Im ersten Seminarteil wird Frau
Dr. Elke Koehl-Lehmann, Theolo-
gin und Psychotherapeutin aus
Überlingen, Aspekte des Älterwer-
dens und die damit verbundenen
körperlichen, geistig-seelischen
Veränderungen erläutern. Der Se-
minarteil »Häusliche Krankenpfle-
ge« wird von der Sozialstation En-
gen gestaltet. Die Teilnahmegebühr
beträgt 100 Euro, die Pflegekassen
der Krankenkassen erstatten in der
Regel einen Großteil der Kosten.
Der Kurs findet jeweils montags,
um 19 Uhr in Aach im Rathaus
statt. Weitere Informationen und
Anmeldung bei: Ulrike Werner,
Telefon: 07774/23 10 10.

Altenhilfe-Kurs
in Aach

Frauen helfen
Moldawien

Hilzingen (swb). Die Frauen-
gruppe des Haus- und Gartenver-
eins (HGV) Hilzingen will Men-
schen helfen, denen es nicht so gut
geht wie jenen in Deutschland.
Deshalb unterstützt die Frauen-
gruppe die Hilfsaktion von »Pro
Humanitate« aus Engen für die
flutgeschädigten Bewohner der
Moldau der Republik Moldawien.
Da weite Gebiete evakuiert, zehn-
tausende Häuser zerstört und viele
Familien obdachlos sind, sind auch
die dortigen Menschen wegen der
fast gesamten Vernichtung der Ern-
te auf Hilfe von außerhalb ange-
wiesen.

Vielen Obdachlosen
kann man helfen

Die Spendensammlung für Nah-
rungsmittel und sonstige Haus-
haltsmittel wird am Freitag, 21. und
Samstag, 22. November jeweils von
13 bis 16 Uhr in den Siedlergaragen
Hilzingen durch das HGV-Frauen-
team durchgeführt. Neben Nah-
rungsmitteln und Haushaltsmitteln
sind auch Seife und Waschmittel
wichtig. Alle Lebensmittel müssen
ein Mindesthaltbarkeitsdatum von
über zwölf Monaten haben. Infos
unter Telefon 07731/63641 oder
63223 oder 62501.

Volkertshausen (swb). Der
Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen ver-
anstaltet am Samstag, 22. Novem-
ber von 13 bis 14.30 Uhr eine
Spielwaren- und Kinderwinter-
sportbörse in der Wiesengrundhal-
le Volkertshausen. 
Verkauft wird gut erhaltenes Spiel-
zeug jeglicher Art sowie Kinder-
wintersportartikel.
Die Annahme erfolgt am Samstag,
22. November von 8.30 bis 9.30
Uhr und die Abholung ist von
17.30 Uhr bis 18 Uhr jeweils in der

Wiesengrundhalle.  Dies gilt auch
für Körbe und Kartons (Plastiktü-
ten oder Taschen werden nicht an-
genommen).
Zweiteiler z.B. Traktor und An-
hänger zusammenbinden. Anmel-
dungen am Dienstag, 18. Novem-
ber zwischen 18 und 20 Uhr oder
Mittwoch 19. November zwischen
14 und 16 Uhr verbindlich bei fol-
genden Telefonnummern: 07774/-
920364 oder 07774/1894. 
Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass die Annahme nur
mit einer Nummer möglich ist.

Börse in 
Volkertshausen

Versammlung
der Bürger

Rielasingen (swb). Die Ge-
meinde Rielasingen lädt am Don-
nerstag, 30. Oktober um 19 Uhr
zur Bürgerversammlung in die
Hardberghalle ein. Gäste sind je-
derzeit willkommen. Thema wird
auch die neue Sport- und Festhalle
sein.

Singen-Bohlingen (frö). Der
Name Hannes Ott ist vielen Singe-
nern auch heute noch ein Begriff.
Der Architekt war jahrelang Stadt-
baudirektor der Stadt Singen,
zunächst  unter dem damaligen OB
Theopont Diez, der Ott 1953 nach
Singen holte, als auch später unter
OB Friedhelm Möhrle. Ott war
Architekt aus Leidenschaft, er war
ein Mann mit Visionen, der das
Stadtbild der Stadt Singen maßgeb-
lich mitverändert und -geprägt hat.
Ott verstarb 1983 viel zu früh, nun
hat seine Ehefrau Hilde zu Ehren
ihres Gatten ein Buch herausgege-
ben, das sich als als Biografie, aber
auch als Kompendium dessen,  was
Ott geschaffen hat, versteht. Das
Buch ist nicht käuflich zu erwer-
ben, aber man kann es in der He-
gau-Bibliothek und im Stadtarchiv
einsehen. Entstanden auch mit Hil-
fe der Mitarbeit von Renate Ebner
und Andreas Gabelmann, versteht
sich das Werk als umfassende Do-
kumentation Singener Stadtbauge-
schichte. Zeitungsartikel, die Hilde
Ott über ihren Mann über Jahr-
zehnte hinweg gesammelt hat, bil-
deten mit die Grundlage für das
Buch. »Sieben dicke Leitzordner
habe ich gesammelt«, erzählt Hilde
Ott. Sie selbst war Architektin, hat
mit dem Ehemann in Karlsruhe
studiert. Grundidee des Buches
war, Leben und Werk von Hannes
Ott zu dokumentieren. Was hat der
Architekt geplant, was hat er ge-
baut? Ott selbst hat selten ge-
schrieben, die Ehefrau war gewis-
sermaßen die Hüterin eines Schat-
zes, der nun mit dem Buch zutage
gefördert wurde. Otts gesamter

Nachlass ist mittlerweile im Stadt-
archiv untergebracht. Übrigens so
wie das Lebenswerk von Theopont
Diez.
»In der Welt der Architekten ge-
noss mein Mann einen sehr guten
Ruf«, erzählt Hilde Ott weiter. Ott
war maßgeblich daran beteiligt, die
Stadt Singen zu einer modernen
Großstadt auszubauen. Nicht nur
das Singener Rathaus, zahlreiche
andere maßgebliche Bauprojekte
entstammten der Feder des Hannes
Ott. Lindenhain, Berliner Platz,
Nordstadt sind nur einige Eckpfei-
ler.  Hannes Ott hat in großen Di-
mensionen gedacht. Er war viel un-
terwegs, um sich Anregungen zu
holen, so etwa in den USA, wo er
Bauten sah, deren Architektur er in
Singen umsetzte. Das Buch ist mit
zahlreichen Fotos versehen, es ent-
hält Karrikaturen des Architekten,
Wandbilder und Glasfenster sind

abgebildet, ebenso  Pläne. Hannes
Ott war ein enger Freund von Otto
Dix, von dem heute noch ein Por-
trait im Wohnzimmer des Hauses
in Bohlingen hängt. Auch zu zahl-
reichen anderen Künstlern hatte
Hannes Ott Kontakt. Es existiert
ein umfassender fotografischer
Nachlass des Architekten. Hannes
Ott hat über Jahre hinweg seine
Arbeit fotografisch dokumentiert.
Daneben verfügt das Buch über ei-
ne kurze Biografie, welche die we-
sentlichen Stationen im Leben des
Architekten skizziert. Hannes Ott
wirkte nachhaltig in den Bereichen
Verkehr, Industrie, Schulen und im
Wohnungsbau. 1956 war er derje-
nige, der einen Flächennutzungs-
plan einführte. Aber er spürte auch
Gegenwind für seine Arbeiten, das
ist in dem Buch nicht ausgespart.
Auch für Schüler und Studenten ist
das Buch ein wichtiger Leitfaden. 

Architekt aus Leidenschaft
Buch über Hannes Ott erschienen 

Renate Ebner, Hilde Ott und Andreas Gabelmann (v.li.) haben ein
Buch über den Architekten Hannes Ott gemacht. swb-Bild: frö

Rielasingen-Worblingen (kl).
Die erste Jahreshauptversammlung
des Ortsseniorenrates Rielasingen-
Worblingen am vergangenen Don-
nerstag war ein erster Rückblick
auf das zurückliegende Jahr.
Der OSR wurde auf Initiative Rie-
lasingens Bürgermeisters Ralf Bau-
mert am 25. November 2007 ge-
wählt. Das Ziel der Mitglieder sei
es Interessen zu vertreten, Impulse
zu setzten und auf Missstände hin-
zuweisen, informierte Vorsitzen-
der Ernst-Günter Hahn. Damit sei
Rielasingen angesichts der demo-
grafischen Entwicklung vorbild-

lich und wegweisend. Jedoch nicht
nur Interessen der Senioren stän-
den im Fokus, sondern darüber
hinaus eine generationengerechte
Gemeinde, so Hahn weiter.
Im ersten Jahr des Bestehens ge-
lang es dem Ortsseniorenrat be-
reits den Bau eines Kreisverkehrs
am Lindenplatz zu verhindern. Die
Ampelschaltung sei aufgrund des
angrenzenden Pflegeheims für Se-
nioren besser geeignet. Auf Drän-
gen des OSR wurde diese nun um
weitere Funktionen erweitert, wel-
che die Ansprüche geh- und sehbe-
hinderter Menschen erfüllen.

Dass ein Theaterbus der Volksbüh-
ne an Spieltagen in der Singener
Stadthalle über Rielasingen fährt
ist ebenfalls eine Errungenschaft
des Ortseniorenverbandes. 
Auch werden Kontakte zur Ju-
gendarbeit unterhalten und die
Mitglieder beteiligen sich aktiv am
Sommerprogramm der Gemeinde.
Das Projekt »Seniorenfreundliches
Handwerk« steckt noch in den
Kinderschuhen, verspricht aber
große Erfolge. Für Betriebe besteht
die Möglichkeit, ein Zertifikat zu
erwerben, das ihnen für ihre Arbei-
ten eine sorgfältige Absprache mit
den Kunden bescheinigt. Ab No-
vember starten die Schulungen an
der Gewerbeakademie Konstanz.
Nach diesen Erfolgen im ersten
Jahr des Bestehens erkannte Vorsit-
zender Hahn, dass ehrenamtliches
Engagement aber nur durch die
Unterstützung der öffentlichen
Hand bestehen könne. Von dem
Interventionsrecht, welches dem
Ortsseniorenrat von Bürgermeister
Baumert ebenfalls zugestanden
wurde habe man jedoch noch nicht
Gebrauch gemacht. Dies zeige,
dass die Zusammenarbeit mit dem
Gemeinderat gut harmoniere.
Zum Thema »Gesellschaft im
Wandel« referierte der stellvertre-
tende Geschäftsführer des Kon-
stanzer Kreisverbandes der AWO,
Reinhard Zedler. Die Gesellschaft
wird älter, junge Menschen und die
Eliten wandern aus. Zedler stellte
fest, dass Bildung der Schlüssel
zum innovativen Fortschritt ist.
Um diesen zu gewährleisten müs-
sen wieder Anreize für junge Men-
schen geschaffen werden, eine Fa-
milie zu gründen. Hier sieht Zedler
die Aufgabe der Senioren. Denn al-
les was für Senioren gut ist, das sei
auch ein Vorteil für junge Familien.

Im Fokus der Senioren 
Jahreshauptversammlung des Rielasinger Ortsseniorenrates

Ernst-Günther Hahn sprach sich nachdrücklich für das Ehrenamt
aus. swb-Bild: kl



Steißlingen (le). Mit einer über-
zeugenden Leistung gegen den TV
Willstätt begeisterte der TuS die
Handballfreunde und machte damit
die nicht gerade überwältigenden
Leistungen der letzten Heimspiele
vergessen. Dabei sah es zu Beginn
allerdings gar nicht danach aus. Bei-
de Teams gingen ein hohes Tempo
und das bekam der TuS Hinter-
mannschaft nicht sonderlich gut.
Auch Sascha Merk, der sich aller-
dings im Verlaufe des Spiels, wie die
gesamte Mannschaft erheblich stei-
gerte, machte im Tor nicht den bes-
ten Eindruck. Es dauerte bis zur 9.
Minute, ehe Phillip Stoller mit ei-
nem Doppelschlag den TuS mit drei
Toren in Führung brachte. Nun
trumpfte Steißlingen mit schnellem
Spiel und gekonnten Anspielen auf.
Dem hatte Willstätt außer übertrie-
bener Härte nichts entgegen zu set-
zen. In dieser Phase des Spiels leiste-
ten sich die bis dahin guten Schieds-
richter einige Entscheidungen, die
recht seltsam waren. Das gute Spiel
des TuS konnten sie indes nicht be-
einträchtigen.  Nach der Pause aller-
dings leistete sich die TuS-Abwehr
zunächst einige Schwächen und
Sascha Merk musste die Fehler sei-
ner Vorderleute mit Glanzparaden
ausbügeln. Trotzdem gelangen Will-
stätt drei Tore in Folge ehe Martin
Kornmayer mit einem schönen He-
ber wieder Ruhe ins Spiel brachte.

Auch als Alexander Stehle eine Son-
derbewachung bekam, änderte dies
am erfolgreichen Spiel des TuS
nichts. Tim Joggerst, Wesley Wojtas,
Phillip Stoller, Kevin Jäck und Mar-
tin Kornmayer nutzten die dadurch
entstandenen Freiräume zu Toren
und bescherten den Steißlingern ei-
nen Sieg, der der Mannschaft weiter
Auftrieb geben sollte. Am Torreigen
beteiligten sich Alexander Stehle mit
11, Wesley Wojtas und Kevin Jäck
mit 7 und Phillip Stoller mit 5 Tref-
fern.

Hegau/Radolfzell (mu). Die er-
ste Halbzeit spielte er sich warm,
dann brauchte der FC Singen ganze
fünf Minuten um beim FC RW Sa-
lem klar Schiff zu machen. Von der
50. bis zur 55. Minute erzielten Ne-
no Rogosic, Serdar Kokal und
Benny Winterhalder die Treffer zum
3:0-Endstand für den Spitzenreiter.
Salem hatte nichts mehr entgegen-
zusetzen und Singen liegt nun wei-
terhin mit fünf Punkten vor dem FC
Neustadt. Der gewann mit 3:1 gegen
den Hegauer FC und kommt nun
am Samstag zum direkten Vergleich
ins Hohentwielstadion. 
Dann wird sich zeigen, ob sich der
Verfolger weiterhin an die Fersen
des blaugelben Titelaspiranten hef-
ten, oder ob sich der FC weiter ab-
setzen kann. Die Top-Partie Singen
gegen Neustadt ist aber nicht das
einzige Schmankerl am 12. Spieltag
der Fußball-Landesliga. Das Wo-

chenende kann für manches Team
zur Standortbestimmung werden.
So spielen die Mannschaften aus
dem vorderen Tabellendrittel alle
gegeneinander und können sich je

nach Erfolg klarer positionieren. 
Äußerst reizvoll verspricht auch das
Derby am Samstag zwischen dem
FC Radolfzell und der SG Tengen-
Watterdingen zu werden. In beiden
Teams steckt viel Potential, doch im-
mer wieder macht ihnen ihre eigene
Unberechenbarkeit zu schaffen.
Beide setzen auf Team- und Kampf-
geist und haben dazu noch starke
Einzelspieler in ihren Reihen. »Das
wird ein ganz heißer Tanz auf der
Mettnau«, ist FC-Trainer Domin-
guez überzeugt. Er habe Respekt
vor der Leistung der Randenelf und
weiß, dass »diese Partie nicht ein-
fach wird«. Mit nervenaufreibenden
Spielen dürfte Dominguez spätes-
tens seit dem letzten Spieltag ver-
traut sein, denn gegen Bad Dürr-
heim herrschte Spannung bis zum
Abpfiff. Zwei Mal lagen die Mett-
nauer zurück, glichen durch David
Hermann, Miguel Castro und Gün-

ter Blum aus, ehe wiederum Blum
kurz vor Schluss mit seinem beherz-
ten Schuss zum 4:3-Endstand drei
Punkte für die Radolfzeller sicherte.
»Die Jungs haben mit Entschlossen-

heit, Biss und hoher Laufbereit-
schaft alles gegeben«, freute sich
Dominguez über den hart erkämpf-
ten Erfolg. Den würde er gegen die
Gäste aus Tengen-Watterdingen
natürlich gerne wiederholen, denn
dann konnte man sich vom derzeit
7. Tabellenplatz weit nach oben ka-
tapultieren. Ähnlich spekuliert aber
auch TeWa, die an ihrem spielfreien
Wochenende die Wunden der un-
glücklichen Niederlage gegen Sin-
gen lecken konnten. Ein Aufwärt-
strend ist beim SC Gottmadingen-
Bietingen zu erkennen. Zwar verlor
die Baratta-Elf mit 2:4 gegen die Gä-
ste der DJK Villingen, aber spiele-
risch zeichnet sich ein Streifen am
letzthin eher düsteren Horizont ab.
Diesen Schimmer könnte GoBi am
Sonntag beim Schlusslicht Überau-
chen verstärken, doch der SV gilt als
unbequemer Gegner, der seinen
Heimvorteil gnadenlos ausreizt. 
Der SV Worblingen bleibt dran und
trotzte dem Tabellendritten FV Do-
naueschingen mit dem 2:2 einen
Punkt ab. Es hätte für das Keller-
kind sogar noch mehr drin gelegen,
denn bis kurz nach der Pause lag
Worblingen mit 2:0 durch zwei
Treffer von Uwe Joham in Front.
Worblingen bleibt mit 6 Punkten
auf dem vorletzten Tabellenplatz
und empfängt am Sonntag Aufstei-
ger Bonndorf. 
Wenig Grund zur Freude hat derzeit
Bogdan Schnick. Der Trainer des
Hegauer FV musste mit seinem
Team nicht nur eine erneute Nieder-
lage einstecken, sondern gleich zwei
seiner Spieler sahen in der Partie ge-
gen den FC Neustadt rot. 1:3 stand
es am Ende für den Tabellenzweiten
und für den HFV bedeutet diese
Schlappe weiterhin den drittletzten
Tabellenplatz mit 7 Punkten. Am
Sonntag kommt der SV Denkingen
nach Welschingen. 

SPORT IM LANDKREIS
Nicky Lang, Mittelstrecken-Ass der Schwimm-Sport-
Freunde (SSF) Singen holte bei den Deutschen Gehör-
losen-Sprint-Meisterschaften in München vier Goldme-
daillen (100 m Lagen, 50 m Rücken, 50 m Brust und
50 m Freistil). Über 50 m Schmetterling erschwamm
er sich Bronze, in den 25-m-Kurzsprint-Strecken vier
Silber-/Bronzemedaillen. Nicky wurde zudem als er-
folgreichster Titelsammler ausgezeichnet.

Spannend machten es die Bezirksliga-Volleyballer des
VT Gottmadingen am 2. Spieltag: Gegen die DJK Singen
gewannen sie ebenso
knapp im Tie Break mit
3:2 wie gegen Meers-
burg. Weitere Infos
über das VT Gottmadin-
gen unter www.vtgott-
madingen.de
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Sportkalender

Fußball

Landesliga
Samstag, 1. November, 14.30
Uhr: DJK Villingen - FV Do-
naueschingen
FC Bad-Dürrheim - DJK Do-
naueschingen
FC Radolfzell - SG Tengen-Wat-
terd.
FC Singen - FC Neustadt
Sonntag, 2. November, 14.30
Uhr: SV Worblingen - TuS
Bonndorf
SV Großschönach - RW Salem
Hegauer FV - SV Denkingen
SV Überauchen - SC GoBi
Oberliga, Damen
Sonntag, 2. November, 12.30
Uhr: VfL Munderkingen - He-
gauer FV 1
Verbandsliga, Damen
Samstag, 1. November, 18 Uhr:
Hegauer FV II - Spvgg Buchen-
bach

Handball

Oberliga, Damen
Samstag, 1. November, 15 Uhr:
TV Ehingen - TSV Malsch
Südbadenliga, Herren
Samstag, 1. November, 17 Uhr:
TV Ehingen - TV Oberkirch
Samstag, 1. November, 20 Uhr:
DJK Singen - HSG Freiburg
ESV Weil - TuS Steißlingen

Badminton

Regionalliga Süd
Sonntag, 2. November, 11 Uhr:
TV Jahn Zizenhausen I - SG
Schorndorf I in der Jahnhalle
Stockach

Erstes Derby in
der Jahnhalle

Stockach (swb). Ein besonderer
Flair wird am Sonntag, 2. Novem-
ber in der Jahnhalle Stockach herr-
schen wenn der TV Jahn Zizen-
hausen I seinen ersten Spieltag in
der Regionalliga Süd auf heimi-
schem Boden gegen die SG
Schorndorf I bestreitet. 
Nach den bisher eingefahrenen
Niederlagen hat es der TV Jahn I
zunehmend schwer, sich noch ei-
nen nicht abstiegsgefährdeten
Platz in der Tabelle zu sichern. Ge-
gen die SG Schorndorf wird dies
jedoch ein schwieriges Unterfan-
gen. Schorndorf bewegt sich im
vorderen Tabellendrittel und hat
bereits im Vorfeld der Saison
durch personelle Zukäufe aus Dä-
nemark und England einsprechen-
de Zeichen gesetzt. Für Andreas
Bühler und Lars Wegmann wird
dies an der Spitze vermutlich ein
hartes Stück Arbeit.  Auch die Da-
men empfangen keine Geringeren
als die beiden englischen National-
spielerinnen Karen Hird, Caroline
Simpson (aktuell Platz 15 engl.
Rangliste) sowie Annette Groh-
mann, mit welcher sich Christina
Martin auf nationaler Ebene in der
Jugend bereits spannende Duelle
geliefert hat. Spannend bleibt des-
halb die Frage, mit welcher Mann-
schaft Schorndorf anreist und ob
die europäische Prominenz einge-
flogen wird. 

Ein dickes Fragezeichen steht hinter dem Einsatz von Marcel Schmidt
vom FC Radolfzell am Samstag  im Derby gegen TeWa. 

Manch heißes Tänzchen
FC Singen empfängt Verfolger/ Radolfzell erwartet TeWa

Engen (swb). Mit einem verdien-
ten 5:0-Sieg entschieden die He-
gauerinnen das Oberliga-Südba-
denderby am 7. Spieltag gegen den
Tabellenletzten SV Titisee klar für
sich. Die HFV-Elf spielte sehr enga-
giert und gab so die richtige Ant-
wort auf die desolate Teamleistung
bei der hohen Niederlage gegen
Hoffenheim vor einer Woche. Von
Beginn an bekam man ein dominie-
rend aufspielendes HFV-Team zu
sehen. Tabellenschlusslicht Titisee
kam in der ersten halben Stunde fast
gar nicht aus der eigenen Hälfte
heraus. Michaela Sigg erzielte nach
Traumpass von Nadine Menzer das
wichtige 1:0 (15.). Danach hatten
die Hegauerinnen weitere gute
Chancen durch Schmidt (18.) und
Sigg (20.). In der 21. Minute gelang
HFV-Youngster Carmen Hirt mit
einem sehenswerten 25-Meter-
Schuss ihren ersten Pflichtspieltref-
fer bei den Aktiven.  Auch im zwei-
ten Abschnitt dominierte die
Mannschaft von Trainer Gino Radi-
ce die Partie und erspielte sich zahl-
reiche Torchancen. In der 71. Minu-
te verwandelte Michaela Sigg einen
Freistoß aus 16 Meter unhaltbar.
Beim 4:0 (78.) wurde Nadine Flaam
von Nicole Stengele freigespielt, so
dass die Torhüterin Schöneck keine
Chance hatte. Das 5:0 (82.) besorgte
Luisa Radice mit einem flach ge-
schossenen Freistoss. Die Gäste
waren mit diesem Ergebnis noch
gut bedient, da die Hegauerinnen in
den letzten zwanzig Minuten einige
richtig gute Chancen nicht verwer-
ten konnten. HFV-Coach: »Wir ha-
ben das Geschehen auf dem Platz
von Anfang an dominiert und das
Spiel klar im Griff gehabt«.

Die richtige 
Antwort

So macht Handball Spaß
Steißlingen gewinnt 36:31 gegen Willstätt

(le). Für den Bezirk Bodensee
brachte das Handballwochenende
fast überall die erwünschten Ergeb-
nisse. Leider allerdings nur fast. Die
Ehinger Frauen konnten den freien
Fall mit dem Unentschieden in
Schorndorf zwar etwas abbremsen,
verschenkten dabei aber den mögli-
chen doppelten Punktgewinn. Das
2. Sorgenkind, die DJK Singen tanz-
te in Oberkirch nur in der 2.Halb-
zeit erfolgreich mit. In der ersten
Spielhälfte verweigerte sie ebenso
erfolgreich bei nur 6 Toren die Mit-
arbeit. Im Umfeld der »Bären« wird
man nun schon wieder unruhig. Da-
bei wäre es allerdings zu einfach, die
Schuld beim Trainer zu suchen,  wo
die eigene Nase doch viel näher ist.
Doch das kann sich mit einem Sieg
am Samstag gegen den Tabellenvor-
letzten aus Freiburg ja alles wieder
beruhigen. Die anderen drei Teams
trumpften auf. Mimmenhausen
schickte Hofweier mit einer Klat-
sche nach Hause und auch die Ehin-
ger bewahrten sich beim Neuling in
Elgersweier ihre weiße Weste. 
Oberliga Baden-Württemberg,
Frauen
SG Schorndorf - TV Ehingen
17:17 (8:9). Die Ehingerinnen woll-
ten ihren Sinkflug in Schorndorf
endlich beenden. Entsprechend mo-

tiviert starteten sie in die Begegnung.
Sie gingen sofort in Führung, aber
die Gastgeberinnen konnten bis zur
5. Minute wieder zum 2:2 ausglei-
chen. Danach baute Ehingen mit
klugem Spiel die Führung auf 9:5
nach 20 Minuten aus. Als dann aber
versuchte wurde mit Einzelaktionen
zum Erfolg zu kommen, ging die er-
folgreiche Linie im Spiel verloren.
Der Vorsprung schmolz bis auf ein
Tor dahin. Das setzte sich in der
zweiten Spielhälfte fort. Zum Glück
wurde  der Kampfgeist der Ehinge-
rinnen am Ende belohnt. Für Ehin-
gen waren Julia Geider mit 4, Mar-
leen Landenberger mit 4/4 und Lena
Ettwein mit 3 Toren erfolgreich. 
Südbadenliga, Männer
TV Oberkirch - DJK Singen 26:21
(13:6). Eine torarme Begegnung
schien sich im Spiel der DJK beim
TV Oberkirch anzubahnen. Nach
18 Minuten waren gerade einmal 13
Treffer gefallen. Dabei allerdings nur
vier für die »Bären«, die bis zur Pau-
se im kollektiven Tiefschlaf nur
noch zwei Treffer zulegen konnten.
Allein Torwart Bernd Zimmermann
verhinderte mit Glanzparaden
Schlimmeres. Doch nach der Pause
wachte die DJK auf. Singen gestalte-
te das Spiel aus einer sicheren Ab-
wehr heraus und war die bessere

Mannschaft. Die Tempogegenstöße
wurden nun in Tore umgemünzt,
aber die Versäumnisse aus der 1.
Hälfte konnten nicht mehr ausgegli-
chen werden. Bleibt als Fazit, wer
aus 16 Tempogegenstößen nur 6 To-
re macht, kann ein Spiel eben nicht
gewinnen. Erfreulich: Dennis Rauh,
erzielte in seinem ersten Spiel gleich
drei Tore. Außerdem waren Sven
Schmidt mit 6 sowie Stefan Bruder-
hofer und Gabor Soos mit je 3 Tref-
fern erfolgreich. 
Hedos Elgersweier - TV Ehingen
26:28 (14:15). Ehingen blieb auch im
3. Auswärtsspiel der Saison erfolg-
reich. Die Mannschaft ging konzen-
triert ins Spiel, übernahm ab der 6.
Minute das Kommando und lag
während der gesamten Spieldauer
immer mit ein bis zwei Toren in
Führung. So blieb es stets spannend
und in der 58. Minute konnte El-
gersweier bei Unterzahl von Ehin-
gen sogar den 25:25 Ausgleich erzie-
len. Eine Auszeit von Trainer
Szczucki brachte wieder Ruhe in die
eigenen Reihen, so dass seine
Schützlinge, dank einer großartigen
Mannschaftsleistung, verdient beide
Punkte mit nach Hause nehmen
konnten. Zum Sieg steuerten Mirko
Ilgenstein 13/5 sowie M. Schoch
und Ingo Dreher je 4 Tore bei.

Mühlhausen (swb). Eine bittere
Bilanz musste der TTC Mühlhau-
sen nach dem Wochenende ziehen:
Beide Auswärtsspiele wurden
deutlich verloren. Nun steht Mühl-
hausen auf einem Abstiegsplatz in
der Badenliga und eigentlich stellt
man sich in solch einer Situation
zumeist die »Trainerfrage«. Da es
beim TTC Mühlhausen aber kei-
nen gibt, sind allein die Spieler ge-
fordert in den nächsten Spielen zu
punkten, um so schnell wie mög-
lich wieder »unten raus« zu kom-
men.  Gegen den TV Bad Rappen-
au haben die größten Optimisten
wohl nicht mit einem Sieg gerech-
net. Trotzdem wollte man sich so
teuer wie möglich verkaufen, was
jedoch nur teilweise gelang. Mit
den Eingangsdoppeln konnte man
zufrieden sein. Doch dann wurde
die Luft für den TTC Mühlhausen
immer dünner. Am Ende musste
der TTC eine 2:9-Niederlage ein-
stecken. Im Spiel gegen TTG
Neckarbischofsheim galt es nun für
Mühlhausen die Negativserie zu
durchbrechen, endlich wieder zu
alter Stärke zurück zu finden. Ent-
sprechend motiviert ging man in
die Doppel, die dann auch allesamt
gewonnen werden konnten. Nun
wollte man diese komfortable
Führung nicht mehr hergeben.
Doch die »unglaubliche Geschich-
te« nahm ihren Lauf. Der Gast aus
dem Hegau konnte tatsächlich kein
Einzel mehr für sich entscheiden
obwohl sich die Spieler des TTC
redlich bemühten. Nach Spielende
und der 3:9-Niederlage meinte
Mannschaftsführer Lamminger da-
zu: »Es ist wie verhext, 3:0 Führun-
gen sind Gift«

Der Wurm 
ist drin

Er war kaum zu bremsen: Alex-
ander Stehle steuerte elf Treffer
zum Steißlinger Erfolg gegen
Willstätt bei. swb-Bild: ts/Archiv

Heimspiel der Singener Handball-»Bären«
am Samstag gegen Freiburg. 

HANDBALLSZENE



AUS DEM LANDKREIS
Die 2. Bodensee-Pferdeverkaufsschau findet am
Sonntag, 9. November, ab 8 Uhr in Stockach-Wahl-
wies statt. Es werden Gebrauchspferde und Ponys
sowie hochtalentierte Nachwuchspferde für Frei-
zeit und Zucht vorgestellt. Für Unterhaltung und
Bewirtung ist bestens gesorgt. Ein Erlebnis für die
ganze Familie. Weitere Info gibt es bei Hans Nus-
ser, Gasthaus Frieden in Wahlwies, 07771/3598. 

Der Verein ehemaliger Landwirtschaftsschüler im Kreis
Konstanz veranstaltet am Samstag, 8. November um 
20  Uhr in der Ried-
blickhalle in Überlingen
a.R. seinen  diesjährigen
Herbstball. Als Gast wird
der bekannte Mundart-
Dichter Walter Fröhlich
(Wafrö) auftreten. 

� PFERDEMARKT IN WAHLWIES
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Singen. Nach 30 Jahren »Färbe«
setzte Peter Simon wieder ein in-
haltliches Signal: Boulevard bleibt
draußen, Schiller kommt hinein. Es
ist nach »Kabale und Liebe« und
Maria Stuart mit der Braut von
Messina dessen drittes Stück in der
»Färbe«-Geschichte. Wer Goethes
Faust für dieses Kneipentheater
spielbar gemacht hat, der bewältigt
auch diesen Stoff! »Die Braut von
Messina« wird von den Literatur-
wissenschaftlern gerne als eine Art
Fingerübung abgetan, eine Irrung
und Verwirrung des Meisters. Und
dann noch das furchtbare Vorbild
der griechischen Tragödie. Dieser
trübsinnige Chor und dann noch
der Quatsch mit dem Traum und
dem Orakel! Alles nicht mehr
spielbar und nicht dem Zeitgeist
entsprechend!«
Respekt, was Peter Simon aus dem
Stoff gemacht hat: Er hat den Chor
weggelassen und wesentliche Aus-
sagen im treuen Diener Diego zu-
sammengefasst. Geblieben ist die
hohe Sprachkultur des Stücks, die
das Ensemble glänzend umgesetzt
hat. Respekt zollte das Publikum
der Leistung auf der Bühne: Da
stimmen die Verse, was immer wie-
der Szenenbeifall hervorruft. Da
läuft ein Film in 75 Minuten ohne

Pause ab, der sich tief ins visuelle
Gedächtnis eingräbt. Der Stoff ist
bekannt: Der Fürst von Messina
stirbt, seine beiden verstrittenen
Söhne kehren zurück. Die Mutter
beschwört die neue Harmonie, hat
aber wegen der tödlichen Botschaft
des Traums die später geborene
Tochter anonym im Kloster aufzie-

hen lassen, weil sie wegen der glei-
chen Voraussage eigentlich vom
Fürsten hätte im Meer ertränkt
werden sollen. Unwissend verlie-
ben sich beide Brüder in sie . 
Es kommt wie bei Kain und Abel
zum Brudermord, dem der Selbst-
mord folgt.  Und da beginnen die
Fragen: Gibt es diesen schicksal-
haften Weg, dem man nicht aus-
weichen kann? Wird jede Schuld so
gesühnt? Aber: Schiller kannte die
protestantische Prädestinations-
lehre, wozu braucht er dann einen
Araber als Traumdeuter? 
Und warum ist dies sein einziges
Werk, das in Italien spielt und dann

noch in der Form einer griechi-
schen Tragödie? Oder geht es ganz
einfach darum, dass ständig geleb-
ter Haß, der sich auch permanent
sprachlich auslebt, sich am Ende  in
Schlimmem manifestieren muss! 
Die Ausweglosigkeit wird der Für-
stin bald klar. Sie wird von Helen
Schilp bei ihrem Singener Debut
glänzend verkörpert. 
Ihre Präsenz auf der Bühne ist
enorm. Die Rolle der Tochter Bea-
trice durchlebt Isabelles Weh in ih-
rer Not bis zum Wahnsinn hin.
Maximilian Schön gibt dem Don
Manuel eine sehr schöne Stimme:
Voller Harmonie und Trauer zu-
gleich. Kevin Klisch findet sehr
schön seinen Platz auf der Bühne
zwischen der Rolle des jüngeren
Bruders am Hof  und dem gren-
zenlosen Haß im Augenblick der
Wahrheit.
Als Diego hat Elmar F. Kühling ei-
ne schwierige Rolle, denn als Die-
ner hat er in diesen Tagen des To-
des kaum Profilierungschancen: In
seinem Handeln spiegelt sich ei-
gentlich nur die Fürstin mit ihren
(Un-)Taten. Fazit: Eine wirkungs-
volle Bearbeitung des Stoffs durch
Peter Simon, zudem ein großes
Fest der Sprachkultur. Respekt!

Hans Paul Lichtwald

Kampf gegen das Orakel
Warum Schillers »Braut von Messina« spielbar ist

Singen (of). In das ehemalige We-
fa-Gebäude im Singener Gaisen-
rain, in dem bis zum Frühjahr noch
das Projekt »BeWasch« beheimatet
war, ist erneut eine große Wäsche-
rei eingezogen. Wie Oliver Speier,
Geschäftsführer der Wäscherei
Ruck aus Freiburg und Jürgen Hu-
genschmidt am letzten Freitag in-
formierten, wurde in den letzten
Wochen der Betrieb eines zum 1.
Juli neu gegründeten Unterneh-
mens Ruck-Hugenschmidt aufge-
nommen, während die Anlage 
parallel noch aufgebaut wird.
Man habe mit einer Kapazität von
rund 8.000 bis 10.000 Kilo täglich
begonnen, in den nächsten Mona-
ten wolle man die Leistungsfähig-
keit des Wäschereiunternehmens
auf bis zu 18 Tonnen Wäsche täg-
lich ausbauen, sagte Oliver Speier
von Ruck aus Freiburg. Die bishe-
rige Wäscherei Hugenschmidt aus
Radolfzell ist von Radolfzell nach
Singen umgezogen, und hat einen
starken Partner ins Boot holen
können. »»Wir haben mit unserer
Wäscherei Ruck in Freiburg viele
Kunden im westlichen Bodensee-
raum, nun können wir durch das
neu gegründete Unternehmen
näher zu unseren Kunden hier
kommen«, unterstreicht Oliver

Speier. Zu den Kunden zählen un-
ter anderem die Spitalstiftung
Konstanz wie auch etliche Hotel-

und Kurbetriebe am See Richtung
Überlingen. Die Wäscherei Hu-
genschmidt wiederum bringt Kun-
den wie die HBH-Kliniken und
verschiedene Pflegeheime in das
neue, für die Behandlung von
Krankenhaus-Textilien zertifizier-
te Unternehmen mit ein. Neben
der Kundennähe spielen da inzwi-
schen auch die Transportkosten ei-
ne gewaltige Rolle. Und auch poli-
tische Motive gab es. Gerade der
Auftrag für die Spitalstiftung Kon-
stanz habe dort immer wieder in
der Kritik gestanden, weil es für lo-
kale Politiker nicht nachvollzieh-
bar war, die Klinikwäsche zum
Waschen durch den ganzen
Schwarzwald zu fahren.
Mit der Halle in Singen habe man
ideale Rahmenbedingungen gefun-
den, für die Wäscherei Hugen-
schmidt sei dies auch die Möglich-
keit gewesen, sich aus beengten
Gebäudeverhältnissen in Radolf-
zell zu befreien. Mit dem neuen
Standort wird auch neues Potential
an Kunden gesehen. Die 35 Mitar-
beiter der Wäscherei Hugen-
schmidt sind mit nach Singen ge-
kommen, im Zuge des Ausbaus des
Betriebs soll die Zahl der Mitarbei-
ter in den nächsten Monaten auf
bis zu 80 erhöht werden.

Näher zu den Kunden
Wäscherei  Hugenschmidt und Ruck zusammen in Singen

Ihren Betrieb aufgenommen hat
die neu gegründete Wäscherei
Ruck-Hugenschmidt im Singener
Industriegebiet in den ehemaligen
Hallen von »BeWasch«. Die bei-
den Geschäftsführer Oliver Spei-
er und Jürgen Hugenschmidt
wollen Anfang Dezember zur
Einweihung einladen können. 

swb-Bild: of

Gönnen Sie Ihren Winterrädern 
  Urlaub. In unserem Reifen-

hotel. Wir demontieren, 
prüfen, reinigen, lagern und 
montieren wieder. Praktischer 
geht’s nicht.

Das Opel

Reifenhotel.

OPEL SERVICE CENTER

www.opel-brecht.de
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 07731/8237-11 · Fax 8237-99

Ihr Opel-Service-Partner

Unser Angebot:
Winterräder montieren
Sommerräder einlagern

38,50 €

Da stimmt einfach alles.

Lichttest kostenlos !

€
€

€

€
€

€
€ €

€
€ €

€

AUTOMARKT

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren www.wochenblatt.net

www. .de--

TAG & NACHT
SB Tankstelle

Steißlingen, Industriestr. 14, 0 77 38 / 9 26 00
www.opel-schoenenberger.de

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

VW-Bus T4 TDI
Kasten, Bj. 10/97, 230 tkm,
TÜV fällig, Preis VB, billig
Fa. Hipp, Sauldorf-Rast
Tel. 0 75 78/6 11

Golf 4 Kombi
Bj. 9/99, 220 tkm, TÜV
fällig, Preis VB, billig
Fa. Hipp, Sauldorf-Rast
Tel. 0 75 78/6 11

HAUPTSTRASSE 40 · 78224 SINGEN

BILDER + RAHMEN



SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbsthil-
fegruppen im Wochenblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie uns die Da-
ten an redaktion@wochenblatt.net
oder per Post an das WOCHENBLATT,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen.

Bipolare Störung (Manisch-depres-
sive Erkrankung) Regelmäßige
Gruppentreffen mittwochabends in
Singen, 14-tägig jeweils abwech-
selnd für Betroffene und Angehörige.
Infos für Betroffene: Edmund, Tel.
07731/885008. Infos für Angehörige:
Barbara, Tel. 0179-1164888 oder
www.dgbs.de

SHG-Tinnitus und Hörgeschädigte
Die Selbsthilfegruppe f. Hörgeschä-
digte trifft sich jeden 1. Freitag im
Monat, die Selbsthilfegruppe f. Tinni-
tus-Betroffene jeden 3. Freitag im
Monat um 18.30 Uhr im Gruppen-
raum der AWO in Singen, Heinrich-
Weber-Platz 2.

Angehörigentreff von Demenzkran-
ken am Do., 6.11., 19.30 Uhr, Johan-
niter-Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, Sin-
gen. Teilnahme ist kostenfrei!
Anmeldung: Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V., Zelglestr. 6, Singen, Tel.
07731/99830

Zecken, Borreliose, FSME Selbsthilfe
Gruppe und Dr. med. Kurt Klaus u.
Chemiker Werner Gebhard trifft sich
am Di., 11.11., um 18.30 Uhr in der
Seniorenresidenz »Pro Seniore«, Ra-
dolfzell, Untertorstr. 24/26. Weitere
Infos: Tel. 07531/366914 u. 07731/-
921333.

�

GUTE NACHRICHTEN
Christian Anders aus Rielasingen hat allen Grund zur
Freude. Der frisch gebackene Automobilkaufmann vom
Audi-Zentrum Graf Hardenberg absolvierte seine Ab-
schlussprüfung als Bester im gesamten Bundesgebiet.
Anders erhielt 98 von 100 möglichen Punkten. Nun
darf sich der Ausgezeichnete zertifizierter Automobil-
kaufmann nennen. Er sei selbst über das Ergebnis
überrascht, sagte Anders dem WOCHENBLATT. frö

Wer kennt ihn nicht? Friedrich Nowottny kommt auf
Einladungen der Volksbank Überlingen/Stockach am
Dienstag, 4. November, um 19 Uhr nach Überlingen in
den Kursaal, um ein abendfüllendes Thema auf seine
Art zu kommentieren: »Wenn es um die Macht geht« -
Deutschland von Adenauer bis Merkel. Nowottny kann
persönlich die Zeitspanne bewerten, denn er hat seine
journalistische Tätigkeit bereits 1950 begonnen. Auf
seine Erkenntnisse kann man sich freuen. 
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Stockach (sw). Dabei ist doch
noch gar nicht Weihnachten. Ge-
schenke gab es trotzdem. Schulen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Stockach und der Naturschutz-
bund (NABU) Radolfzell-
Stockach konnten sich über einen
warmen Geldsegen von der Volks-
bank Stockach-Überlingen freuen.
10.000 Euro verteilte Bankchef
Siegfried Endres unter ihnen. Geld,
das von dem Gewinnsparverein
stammt, der von den Volks- und
Raiffeisenbanken getragen wird.
Kunden können sich für fünf Euro
im Monat ein Los kaufen - vier Eu-
ro fließen wieder direkt auf ein
Sparbuch des Kunden zurück, ein
Euro ist der Lotteriebeitrag. Ein
Teil des Geldes stiftet der Gewinn-
sparverein an förderwürdige Ein-
richtungen, dabei möchte er vor al-
lem die Jugend bedenken. 
Die kann sich denn auch freuen.
Karl Beirer, Rektor des Berufs-
schulzentrums Stockach (BSZ),
steckt »seine« 2.000 Euro in die

Gestaltung des Schulinnenhofs.
Dort werden in regelmäßigen Ab-

ständen Veranstaltungen durchge-
führt, doch die Ausstattung, Sitz-

bänke, Stühle oder Mikros, fehlen
noch. Am Ende des Schuljahres
soll es wieder eine Veranstaltung
auch für die Sponsoren geben:
»Geld, das bei uns angelegt ist,
trägt immer gute Zinsen.« Gut ge-
brauchen kann auch Wolf-Dieter
Karle, Rektor der Grund-, Haupt-
und Werkrealschule Stockach
(GHWRS), die 2.000 Euro. Sie
kommen den Musicalaufführun-
gen der Grund- und Hauptschüler
zugute. Elisabeth Horn von der
»Sernatingen-Schule« in Ludwigs-
hafen wird von ihrer Summe die
Spielanlagen auf dem Spielplatz
hinter der Schule ausbauen. »Wir
bekommen einen neuen Anbau,
und durch die Baustelle entsteht ei-
nige Unruhe. 
Daher ist der Spielplatz hinter dem
Schulhaus wichtig, denn so kom-
men die Kinder von der Gefähr-
dung durch die Baustelle weg.«
Immer in Bewegung sind auch
Rektor Werner Leber und die
Schule Eigeltingen. 

Er möchte mit dem Geld zusätzli-
che Bewegungsangebote für seine
Schüler schaffen. 
Denn dafür reiche der normale
Etat nicht aus. Eine Boulderwand,
eine Kletterwand, die in die Breite
geht, schafft sich die Schule in
Wahlwies von ihrer Spende an, ver-
riet Martin Wochner, der Vorsit-
zende des Fördervereins. Als einzi-
ger nicht-schulischer Empfänger
wurde der NABU bedacht. Er be-
treut seit vielen Jahren das Natur-
schutzgebiet Schanderied bei
Wahlwies. Eine 54 Hektar große
Biolandschaft, die aber zu verbu-
schen drohte. 
Daher wurden sieben Heckrinder,
eine zähe, widerstandsfährige Ras-
se, dort für ein Beweidungsprojekt
angesiedelt. Imposante Tiere, die
als eine Art natürliche Rasenmäher
den Wildwuchs beseitigen. 
Für sie muss eine Fanganlage zur
besseren tierärztlichen Untersu-
chen angeschafft werden - dabei
kann das Geld helfen.

Eine Aktion ganz wie an Weihnachten
Schulen und NABU erhalten Geschenke

Spenden satt: Geld für ihre Schulen und Projekte erhielten Martin 
Wochner und Andrea Vierl vom Förderverein der Schule Wahlwies,
Manfred Lieser vom NABU, Karl Beirer vom BSZ Stockach, Fritz Met-
terhauser  vom Schulförderverein der GHWRS Stockach und Rektor
Wolf-Dieter Karle, Werner Leber von der Schule Eigeltingen (hinten),
Elisabeth Horn und Natascha Weimer-Otlinghaus, Rektorin und Vor-
sitzende des Fördervereins der »Sernatingen-Schule« in Ludwigshafen.
Der Scheck wurde von Siegfried Endres (Dritter von rechts) von der
Volksbank überreicht. swb-Bild: Weiß 

Singen (of). Der Ansturm war ge-
waltig bei der Eröffnung des Mö-
belhauses »Pick & Pack« in der
Singener Georg-Fischer Straße, das
nicht nur von Radolfzell nach Sin-
gen umgezogen ist, sondern auch
diese Umsiedlung auch zur Umset-
zung eines neuen Konzepts ge-
nutzt hat, für das »Die Boxx« für
Wohnaccessoires und Leuchten
beispielhaft stehen mag: Neue Im-
pulse in den attraktiven Möbel-
markt Singen, das war das Ziel.
»Wir haben unseren Einzugsbe-

reich durch den Umzug gewaltig
vergrößern können, vor allem in
Richtung Schweiz«, freuen sich die
beiden Geschäftsführer Walter
Daub und Gerhard Hans. »Wir
sind sogar in Singen angekom-
men.«
Doch es geht um mehr. 
Die beiden Eröffnungstage waren
mit einer hochwertigen Tombola
verbunden. Ganze 7.500 Lose wur-
den verkauft, nun konnten die
ganzen Einnahmen, 7.500 Euro an
das Projekt »Drachenkinder«

übergeben werden, dass der Rund-
funksender »Radio7« unter der
Schirmherrschaft von Peter Maffai
durchführt.
Die Spenden werden dazu verwen-
det traumatisierten und behinder-
ten Kindern direkt zu helfen. Man-
che Kinder dürfen sogar auf der
Finka von Peter Maffai auf Mallor-
ca Urlaub machen. »Wir stellen im-
mer wieder fest, wie wenig die Po-
litik für Kinder tut«, begründen
Walter Daub und Gerhard Hans
ihr Engagement.

Gut angekommen
Pick & Pack spendet an Drachenkinder

Eine Spende in Höhe von 7.500 Euro als Erlös der Eröffnungstombola 
übergaben Walter Daub  und Gerhard Hans, Geschäftsführer von 
Pick & Pack in Singen, an Sibylle Merx von »Radio 7« für das Projekt
»Drachenkinder« swb-Bild: of

Wir unterstützen

»WIDMANN HILFT KINDERN IN DER REGION E.V.«
alpha Kopiersysteme, Radolfzell; ANT – Computer Network Technology GmbH Steißlingen; Audi BKK; Bach Autohaus; Baumann Weinhandlung;

Berchtold Druckerei; Biestic.com; B.I.S. Tetefonsysteme; Bistro Café Le Ricard; Böhm Joachim; Brillen Hänssler: Bruttel Harald, Massagepraxis;
Buchegger Mode; BW-Bank Singen; Café Extrablatt; Café Rüds; Dekra; Denzel Metzgerei; EAK Security OHG; E-Center, Singen; Edeka Märkte Münchow;

Epple Bruno; Falconera Restaurant; Faller Rüdiger; FAZZ medical fitness und Thiba Physiotherapie; Fluck Werner; Fonseca GmbH;
Friseursalon Aydo, Konstanz; Fruchthof Konstanz; FX Ruch, Singen; Gasthaus Bohl, Stockach; Geschenke-Bastelstube, Riel.; Graf-Fahrrad OHG;

Buch-Greuter; GVV Singen; Heikorn, Singen; Individual-Optik; Janz Iti; Jöcker, Werkzeuge; Kohler Party-Service; Künz Bäckerei; Linda’s Käsespezialitäten;
Maier’s Dekoland; Mauch, Hilzingen; Mauch, Singen; MBS; Messmer Cigarrenmanufaktur, Watterdingen; Möbel Braun; Move Gesundheitszentrum;

Neumayer Werbung; Netzhammer Okle GmbH; Obergföll; OBI, Singen; Oexle; Parfümerie Sauter; Pictura Ardeo; Randegger Ottilienquelle; Rauh Helmut;
real SB-Warenhaus; Reiff, Tch. Produkte GmbH; REWE Singen, Berliner Platz; Rundel Mineralölvertrieb GmbH; Salon Monica, Monica Ginger;

Schellhammer Peter; Schlör Fruchtsäfte, Radolfzell; Schnick-Schnack, Riel.; sixty6 Musikband; Sparkasse Mühlhausen-Ehingen;
Sparkasse Singen; Stein Juwelier; Speichinger Raumkultur; Stadelhofer Bäckerei; Stroppa Reiner; TÜV Singen; Vogel Werner, KFZ-Werkstätte;

Volk Hannelore; Volksbank Hegau; Wäscheladen En Vogue; Widmann Hans; Wiedenmaier Alfred; Wochenblatt; Wöhrle Daisy; Wolke 7; Zecca Antonio; 
Zinser Modehaus

Helfen auch Sie, Infos unter »Widmann hilft Kindern in der Region e.V.«, Freibühlstraße 13, 78224 Singen, Spendenkonto Volksbank Hegau, Konto-Nr. 101010,
Telefon 0 77 31/83 08-77, Fax 0 77 31/83 08-9 77, widmann.babeck@widmann-singen.de, www.widmann-kids.de
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Alles fürs Kind

Baby und Kindersachen 
Maxi-Cosi, Kinderautositz, Paide-
Kinderbett, Kleidung, Schuhe,
u.w.m. sehr günstig, T.
07731/51342

Zwillingswagen,
Zwillingsbuggy, Zwillingskleidung
(männl.) Größe 56-98, Tel.
07773/929219

Bekleidung
Echter Damenmantel
Blaufuchs Gr. 38/40, wie neu, 300
€, T. 07731/27831

Hochwertige Da.-Bekl.
wenig getragen, Gr. 40/42, zu verk.,
Tel. 07731/922743

Computer / EDV

Playstation 2
+ Spiele u. Nintendo 64 + Spiele ,
Preis VB, T. 07731/918767 

Landmaschinen
Kippanhänger
für Schlepperzug zu kaufen ges.
Tel. 07771/3598

Bandsäge 400V
Jet JWBS18DX inkl. Längsan-
schlag und Fahreinrichtung 2 Jahre
alt Zustand wie neu so gut wie nie
gebraucht.NP. 2000,-€VB. 1100,-
€Tel. 0172/4007210

Elektrogeräte
Einbauherd 
mit Ceranfeld + Kond-Wäsche-
trockner sr. gt. Zust. je 75 € T.
0172/4677087

AEG Waschmaschine
5 J., VB 300 €, Tisch-Geschirrsp.,
kaum gebr., 2 J., VB 150 €, AEG
Staubsauger VB 80 € zu verk., Tel.
0171-1965903 ab 17 Uhr

Kühlgefrierkombi
120.-, Waschmaschine 80.-. Tel.
0152-26556392

zu verschenken
Käfig f. Hamster od.
Zwerghase,Tel. 07771/919501 AB

Flohmarktartikel
zu verschenken. Tel. 07731/41698

Teifkühltruhe
ältere Bosch-Tiefkühltruhe, voll-
kommen intakt zu verschenken.
Tel.: 47588

Holz  - Kirschbaum
Zum selbstfällen zu verschenk.Tel.
07731/918131

Hometrainer
(älteres Modell) Tel. 07774-922933

Waschbetonplatten
Zu verschenken Größe: 40/60/5;25
Stück 40/40/5;20 Stück 50/50/5;15
StückTel. 07731 796087
a.sp2006@arcor.de

Kühltruhe
AEG ökothern, Energiespar, 260 l,
Tel. 07771/918704

2 Bambussträucher
z. selbst ausgraben, 07732/54404

Werkzeuge u. Maschinen
Baukran m. Funksteuer.
26 m, zu verk., T. 0173-3002386

Kpl. Werkbank
m. Schraubstock Leimen zu verk.,
Pr. VB 80.-. Tel. 07731/61486

Hifi / Video
SONY Fernsehgerät
SONY Trinitron 100Hz,3
J a h r e , K V 2 9 C S 6 0 E , M a ß e
80x60x55cm,Diagonale 29Z,u.a. 2
Scartb., T. 07731/933219 tagsüber

Fahrräder
Jug. Dam.& Her.Rad
Jugend,Damen & Herren Rad für
35 bis 70 €.tel.:0157/75273341

Kaufgesuche
Suche Ledersofa 
gt. Zust., T. 0175-4318017 ab 18h

MUSIKINSTRUMENTE
für Oldieband Gesucht. Alte Ver-
s t ä r k e r , G i t a r r e , M i k r o s .
07141/5074230

Flohmarktart. ges.
Trödel, Spielzeug, Eisenbahn etc.
sehr günstig od. geschenkt. Tel.
07738/939953

Suche Badeofen
für Holzfeuerung, T. 07771/916209

Suche Gefrierschrank
2 Stck., Tel. 0176-22994270

Verkäufe
Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler  75 €,  Tel. 0172-
4677087

Gebr. Umzugkartons
ca. 45 Stück an Selbstabholer gün-
stig abzug., T. 07771/873093

Rd. Tisch Kiefer massiv
ausziehb.  1,05m kpl. m. 5 Stühlen
€80.-, Aluleiter L 5m €25.-, WZ-
Tisch 1,30x0,66m €25.-, Bocklei-
ter metall H 1,70 €15.-, 2 WZ-Ses-
sel beige a' €10.-, Tel.
07731/26541

Nikon D70 (Body) 
Spiegelreflex, digital/2 Ak-
kus+256MB Speicherkarte,
280€.Tel. 07732/911534

Dachziegel
Creaton, "Mugnum", erdfarben-ge-
flammt, 420 Stck. an Selbstabholer
zu verk., Tel. 07734/7459

Leere Holzgrosskisten 
1 Kubik, Fahnenstangen 6 m lang
sowie 15 Kanthölzer 20x20 cm, 4
m Lang, geeign. für Carport,
preisw. abzugeb. Tel. 07731/63203

Warmwasserspeicher
200l f. ZH, €120.-, T. 07731/62806

Großer Sonnenschirm
15 €, Hängematte m. Stahlgestell
30 €, Relax-Liege f. Garten 30 €,
Retro-Beistelltisch, gut erh., 25 €,
Roller, neu, blau, 180 cm, 15 €, Tel.
0170-5247638

ZU VERKAUFEN
Kühlgefrierkombi,Flohmarktarti-
kel,Kindersitz vieles mehrinfo unter
07771/914419 ab 18 Uhr

Wohzimmertisch Buche
gekachelt, ausziehb., 20.-€, PC-
Tisch, 80x50cm, 10.-€, Bürostuhl
10.€, Farbfernseher Thomson, 2J.
alt, 190.-€, Kinder-Snowboard,
132cm, 50.-€, Futtonmatr.
1.20x2m, neu, 40.-€.Tel.
07732/13733 od. 0160-2554556

Flohmarktartikel
zu verk., Bücher, Geschirr, Klei-
dung, Wagenräder, Musikschrank.
Tel. 0171-9951357

Finnenkerzen zu verk.
Schwedenfeuer, trockenes Kiefern-
u. Fichtenholz,  20-30cm, Höhe ca.
1m, St/€ 9.50 - 14.50. Ideale Berei-
cherung f. jededes Fest.Tel.
07735/3470

Betonplatten
60 x 40 Stk.1 €, Einfasssteine Me-
ter 0,9 Stk. 2 € , 2 Sessel neuw.
braungestreift Stk. 20 €. Tel.
07773-5429

Schnäppchen
Ikea-Anrichte Värde,
Ceranherd,Kühl/Gefrierkombi,Le-
dersofa 3/2 Tel: 07731/47983

Einbauküche
zu verkaufen. Top Zustand. Maße:
2,42 x 2,40 x 2,42. U - Form.Bu-
che.Incl. Geräte. Tel: Si - 41565.An-
schauen lohnt sich. VB.

Garagenkipptor
H 2.12 m, B 2.32 m, verkupfert, kpl.
zu verk., Tel. 07733/506908

Tischkopierer Canon 
PC 6 u. Sharp SF-8500 A3, ver-
größert-verkleinert, an Bastler geg.
Spende abzugeben. Tel.
07732/58467

Kompl. Schlafzimmer
neuw., Esche, Schrank B: 302 cm
H: 227 cm T: 635 cm, Bett 100 x
200 cm, incl. neuw. Matratze u.
Nachtisch, ges. Preis: 1.100,- (wird
auch getrennt verk.) Tel. 0162-
6620188

MAN Raketenbrenner
Bj.98 Ölmenge 1,5-2,0kg/h,für 1A
Abgaswerte. VB 99€ Si. 28687

2 Top Wasserbettmatr.
Hardside, Vacore, 100x200 cm,
80% Ber. m. Hzg., Wanne, sehr ge-
pfl., VB 170 €, 07739/926263

Kamin Kachelofen hell
kpl., neuw., € 1.000.-, 3 Polster-
stühle je € 10.-, 3 Flohmarkt Kt. je
€ 10.-. T. 0041/527401380

Wegen Umzug zu verk.
sehr. gut erh., Wohnzi.-schrank, VB
350 € neuw. Fahrräder 28 "24" VB
80 €, Komoden, T. 0162-5437033

Wellness-Matten
aus Seminartätigkeit. Tel.
07774/923036

Reibeputz 2 mm
(gelb) f. ca. 100 m2 zum 1/2 Preis,
Tel. 07731/943213

2er Sofa + Sessel
echt Leder, dkl.-braun, gepfl., 300
€, Farb-TV 82er Blaupunkt, auf
Unterteil 120 €, 07731/943213
FH-Türe 2x1m    80.-€
Wagenräder gr. + kl., Beistellofen,
Tel. 07735/1363 ab 19 Uhr
Schöne Bettcouch
m. kl. Sessel, Topzustand, 150 €, T.
0172-7031475 ab 12 Uhr

Inselhaube
Edelstahl/Körting, 90x64 cm, 2 x
150 W, 120.- €. Tel. 07734/936120
Wäschetrockner
80.- €, Alubett m. Matr. + Rost 70.-
€, Schrankwand 80.-€, Schreibti.,
Holz, 30.- €. Tel. 0157-79086985
ab 17 Uhr.

Musik
Cover-Rockband
sucht routinierten Sänger. Tel.
07733/5184 od. 0171-7661360
Rock-Pop-Band
sucht Tastenmann/-frau mit Erf.
Prober.&Gigs vorh. (0170)5440021

Möbel
2-tür. Kleiderschrank
m. 2 Schubfächer,  Preis VB, Tel.
07734-936445 ab 19 h
Kirschbaumtisch ausz.
m. 4 s. bequeme Sessel, Schla-
feckcouch m. Sessel, Persertep-
pich, Pakistanläufer. Tel.
07732/910761 o. 0151-24290066
Eckcouch
2.30x2.30 m, gt. Zustand, günstig
abzugeben, T. 0173-6685051
Kpl. Schlafzimmer, hell
VB 400.- €, Wohnwand, hell 100.-
€, Tel. 07731/943792 ab 18 Uhr
Eiche rustikal
hochw. kompl. Wohnzimmer (wie
neu), Esszimmer, Gardarobe
(schmiedeisern), diverse Möbel,
billig abzugeben. T. 07731/71039
Schnäppchen!!
Tolle Wohnwand-Regal.-Kombin.,
Birke voll massiv (3x2.20x0.40 m),
NP 2000.-, VB, 0151-56330584
Wg. Umzug zu verk.
neuw. Einbauküche/Pino, 2J. alt,
VB 3.800.-, mod. Anbauwand/Bu-
che hell, BHT 2.60mx2.0mx0,40, €
300.-, sowie mod. Polstergarn.
blau gemustert, als U-Form mit
Otomane€ 300.-. Tel.
07732/941747 ab 18.30 Uhr
Essgruppe 'Art Deko'
Tisch oval 130/100 ausziehb., 6
Stühle rotes Ledersitzpolster (2 m.
Armlehne). Pr. VB.  0172-3652705
Hochw. Ledercouch
3-Sitzer, 1,5 J. alt, honigfarben u. 2
dazugeh. Lederhocker, Preis VB,
Tel. 07731/796257
Essecke
quadratisch, Massivholz, Tisch
130x130cm, Eckbank,2 Stühle. VB
500 Euro Tel. 0170/3518178
Fast geschenkt!
1 Wohnzi.-Schrank, Eiche, 3teilig,
inkl. Vitrine, 1 Wohnzi-Schrank,Ei-
che, mit Vitrine und diverse Klein-
möbel abzug. Tel. 307732/988312
od. 6996 (AB)
Möbel Esche weiß
Schrankwand 410cm mit Bücher-
regal und Sideboard. Preis nach
VB. Tel. 0176/64390305. 
Moderne Möbel
Mod. Ecksofa aus hellgrauem Al-
cantara m. silb. Metallfüßen, neuw.,
VB 1000.- €, nostalg. Doppelb. m.
weißem Metallrahmen, kpl. m. Lat-
tenrost u. Matratzen, 2 J., VB 200
€, gr. Raumteiler Kiefer massiv,
weiß gewachst, VB 200 €, hell-
graue Bar m. 2 Barhockern, VB 120
€, T. 0171-1965903 ab 17 Uhr

Zu verkaufen:
Mass. Schrankwand (Kirsche) 2.20
m, 170.- €, weiße gepolst. Stahl-
rohr-Eckbank, dez. Muster, 2 Stüh-
le, ausz. Tisch 50.- €. Küche o.
Ger. zu versch. T.0174-5823092

Wohnzimmereinrichtg.
wg. Umzug kurzfr. abzug., Schrank
Eiche rustikal, Couch, Tisch, alles
neuw. (4 J.), Tel. 07731/976906

Küchenzeile 4,30 m hell
kompl. m. Ceranherd, Kühlschr. ,
Abzugshaube, Spühlbck. neuer Ar-
beitsplatte, erweiterungsfähig, €

500,- Tel. 07731-319926

Stellenangebote
ABLAUGEN
Wer laugt privat meine Whg.-Türen
ab? Bitte nur Profis melden, Maler
o. Schreiner. Bevorzugt Rentner o.
Arbeitslose. Tel. 07731/47323 
Handwerker gesucht
Türeinbau, Zimmerrenovierung.
Tel. 07733-3532 ab 18 Uhr

Stellengesuche
Gipser u. Maler 
sucht Arbeit, Tel. 0173/4350243
Suche Stelle
als Zimmermädchen, in Reini-
gungsfirma o. als Haush.-Hilfe in
Singen. T. 0173-6912774
Frau sucht Hausarbeit
Bügeln.Si. 21912 o. 0175-9573584
Rentner ( Maschinen u.
Schweisstechniker) handwerklich
begabt u. felx., FS KL. 3, sucht ab
sofort Beschäftigung auf 400.-€ -
Basis. In R'zell/Umgeb. Tel. 0172-
7259125
Suche Putzstelle
in Ors.-Nenzingen/Stockach, Pri-
vat-Haush. od. Büro, Tel.
07774/923677

Rentnerin sucht Arbeit
in Singen-Rielasingen: Putz- oder
Haushaltshilfe, Regalservice, 2x
i.d.W., Heimarbeit. Zuschriften un-
ter 111588 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Kraftfahrer
Zuverl. Kraftfahrer FS: CE, ADR-
Schein, Dig. Fahrerkartesucht Stel-
le in Teilz. v. Mo. ñ Mi. im Kreis
Konstanz. Angebote bitte an den
Verlag. Zuschriften unter 111595
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Tagesmutter
Kinderbetreuung betreue Ihr Kind
ganztags oder halbtags in Rielasin-
gen-Worblingen u. Umgebung Tel.
07731 796087

Putzstelle gesucht 
mögl. Si.-N., Tel. 07731/912085

Zuverl. Haushaltshilfe
hat freie Kapazität. Auskünfte unter
0173-6752495

Frau bügelt für Sie
Tel. 0171-7102421

Private Pflege 
die vom Herzen kommt! Exam.
Pflegefachkraft bietet freundl., zu-
verl., liebevolle Pflege Tag u. Nacht
ganz nach Ihren Bedürfnissen,
auch Kinderbetreuung. Tel.
07731/955346

Allrounderin sucht Job
75-100% ab sofort für ca. 2 Jahre
in Singen/Umgebung. Zuschriften
unter 111601 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Gesellsch.-Dame ges.?
Miteinander reden, gemeinsame
Spaziergänge, vorlesen, zusam-
men  einkaufen und andere Dinge
mehr. Ich freue mich über Ihren An-
ruf Tel. 07731/978640, Mi. ab 18
Uhr

Unterricht
Erfolgreiche Nachhilfe
alle Fächer,  auch Fremdsprachen-
Unterricht, in Si. T.0151-51525390

Mathe/Engl./Latein/Dt.
b. Abi, v. priv., Tel. 07775/938383

Privatlehrer gibt 
Mathe, Deutsch ... 07732/938746

Englischnachhilfe
i.R. Engen von erfahrener Lehr-
kraft. Tel. 07733/977457

Tiermarkt
Mischlingswelpen
mittelgr., Vater Border-Collie, VB €
100,-, Tel. 0176-23998467 od.
07771-630035

Pferdeverkaufsschau
in Sto.-Wahlwies, So. 09.11.08 ab
9 h. Erlebnis für die ganze Familie.
Info Tel. 07771/3598

Zwergkaninchen
zu verschenken (Löwenköpfchen),
T 307738/1411 o. 0152-09824354

8 Wo. alte jg. Kätzchen
in gt. Hde. gegen Anzeigengeb. ab-
zugeb., Tel. 0176-26358620

Suche liebe Nachfolger
für 2 Kleinpapageien, bei Bedarf
mit Käfig, zu verk., Tel.0049 176-
23449258

Labrador blond, weibl.
zu verschenken. T. 0178-6736849

Kleine Kätzchen
zu verschenken Tel. 07774/7133

Grosse Vogelvoliere
+ 2 Kanarienvögel + Zub. + Klein-
käfig zu verk., Tel. 0178-1650684

1 chin. Zwerghamster,
mit Käfig und Zubehör zu versch.
Tel. 07774-922933

3 1/2 Mon. jg. Katzen-
baby, stubenrein in liebev. Hd. ab-
zug. Tel. 07732/972839

Haflinger-Wallach
zu verkaufen, 14j., 1.48gr., ruhig,
kinderlieb, verschmust, geländesi-
cher wg. Zeitmangel, nur in gute
Hände abzug. Preis VB. Tel.
07732/52682 od. 0176-21956372

Katzenhilfe  Radolfzell
sucht jeweils Einzelplätze für 12j.
alte Langhaarkatze (w.) u. 16J. alte
Perserkatze (w). Beides sind Haus-
katzen. Fotos unter: katzenhilfe-ra-
dolfzell.de  od. Tel. 0162-7341815

Junge Zwergkanichen
zu verschenken, Tel. 0173-
6909263

Entlaufen
Vermisst! Unsere rot-
schwarze-gefleckte Katze, ca. 1J.
alt, mit schw. Halsband u. Magne-
tanhänger wird seit Sa. 18.10.08 in
Böhringen vermisst. Tel. 07732-
972750

Junger Kater
Farbe:dunkelgrau, 4,5 Mon. alt, be-
sonderes Kennzeichen: abgeknick-
te Schwanzspitze, Belohnung, Tel.
07771-7201

Beiger Kater
seit 22.10.in Gottmadingen, Kohl-
bergweg 41 vermisst. Sehr scheu
und ängstlich. Bitte nachschauen
in Kellern, Garagen, Scheunen. In-
fos bitte an Tel: 0170 4121077.

Zugelaufen
Grau getigerter Katze
Hals, Brust, Pfoten weiß, zugelau-
fen, T. 07771/918301 ab 14 Uhr

In Tengen, Anfang Okt.
schwarz-weisse Katze ( w), ca. 3-4
J. Fotos unter: www. Katzenhilfe-
radolfzell.de Tel. 0162-7341815

Verschiedenes
Hochzeitskarte gemalt
im Großformat, 60x90 cm, 90.- €.
Tel. 07731/71431

Wer verschenkt
Rollstuhl? Tel. 0176-62584594

Antiquitäten
Antiquität
kommode mit Granitauflage, Höhe
93cm, Breite 48cm, Länge 90cm
von privat für € 250,- zu verk., Tel.
07731-21993 ab 17 h

Ant. Möbel z. Herrichten
zu verk., T. 07702/479212 abends

Whg.-/Haushaltsauflösung
Jg. Leute aufgepasst!
Haushaltsauflösung in Singen we-
gen Umzug (neuwertige Möbel) Tel.
0171-1965903 ab 17 Uhr

Dienstleistungen

Für den Sport
Profi Fitnessbank
rot/weiß, mit Bankdr./Bizepsauf-
satz, super stabil , 180 €, Lederbo-
xsack neu 100 €, Tel. 0171-
7861218

Zum verlieben
Netter Herr, 57J. alt,
1,70 m groß, sucht liebevolle Sie.
Tel. 0160-92886416

Alleinsein habe ich satt
Witwe jugendl. Typ, 1,60 m,
schlank, vielseitigem Interesse,
sucht lieben Partner 68 + J.  Zu-
schriften unter 111589 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Weihnachten
ist in 10 Wochen und Du, weibl. zw.
40-55 J. wärst mein größtes Ge-
schenk. Ich m., halb. Jhrd., treu,
suche liebe, nette, treue Sie, die
noch weiß, was Liebe u. gegensei-
teiges Verstehen bedeuten.  Zu-
schriften unter 111591 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ich bin Afrikanerin, 28 J.
komme von der Elfenbeinküste, bin
schlank, 1,66m, u. wohne i.Kr.
KN.Meine Sprache ist französisch.
Meine Hobbys sind Kino, Spazie-
rengehen u.s.w.. Ich möchte einen
treuen und seriösen  Mann zw. 35-
45 J. für eine dauerhafte Beziehung
kennenlernen. Zuschriften unter
111598 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Witwer sucht Witwe
Er, 63, 1.78/80, vital, einfühlsam,
sucht die passende Witwe mit
Haus, handw. erfahren, für ein Le-
ben zu zweit. Zuschriften unter
111600 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Stopp - Dich meine ich
Bin männl., 40 J., 1.84 m, 89 Kg u.
suche eine Frau +/45 J., Hobbies:
Kinder, Kochen, Lachen, Schmu-
sen. Und jetzt rufe an: ab 15 Uhr
0176-76336348

Netter Mann, 27 J.
möchte nette Sie für gemeins. Un-
ternehmungen kennenlernen. Tel.
0176-24778230

Einfach so
Haushälterin 50-60 J.
mit u. ohne Anhang (auch Auslän-
derin) gesucht. Zuschriften unter
111605 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Freizeit 
Allein ist alles langweilig. Weibl., 42
Jahre sucht auf diesem Wege
(Raum Singen) dazugezogen und
voll berufstätig,  nette Freundinen
zum Weggehen, Tanzen, Kino, Es-
sen, u.s.w. Tel. 0177-4270108

Sie, 61 Jahre sucht Ihn 
NR mit Geist, 60-66 J., ab 1,70
gross, ehrlich, humorvoll für die
Freizeit und Wochenendgestal-
tung. Zuschriften unter 111593 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Verwöhne Sie
Sie sucht Zärtlichkeit, Nähe, Ver-
ständnis und Erfahrung von A bis
Z, ohne finanz. Interesse, Er 49, Tel.
0178-6328621

Er 39 1,85 attr.
ohne Altlasten sucht ebenso
attr.nette Sie für alles,was zu zweit
mehr spass macht. Tel. 0172/
4489210 oder MMvRaB@web.de

Suche Andere 
die mit mir die Lebensfreude teilen
wollen, Zuschriften unter 111604
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Wer hat Lust 
auszugehen mit w., 46 J. Melde
Dich: Zuschriften unter 111606 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

W., 45, sucht Freundin
Zuschriften unter 111607 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Mietgesuche

1 Zimmer

1 -2 Zi.-Whg. bezahlbar
in R'zell/Umgeb. Singen, ab sof.
ges. Tel. 07732/8958381

2 Zimmer

Suche 2 Zi.-Whg. EG 
od. mit Aufzug. Kernstadt R'zell.
Tel. 07732-54603
Alleinerz. Mutter
m. Baby sucht in Singen 2-2,5 Zi-
Whg. bis KM 330.- €, Wohnber.-
Schein vorh., T. 07731/44833
Dringend 2 Zi.-Whg.
bis max. KM 300.-, in R'zell zu mie-
ten ges. Zuschriften unter 111596
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen
Verkäuferin, NR
sucht schöne, ruhige 2 Zi.Whgin
R\'zell und Umgebung.EBK und
Terrasse wäre schön.Bis ca.400e
WM 07775/939653 0151/10728045

3 Zimmer

Suche 3-4  Zi.-Wohnung
in Hilzingen o. Umgeb., EG m. Gar-
ten, ländl. gelegen, kein Luxus, von
Beamtin i. R. m. gut erzog. Hund,
zum 01.4.09 o. evtl. früher,
T.07531/927275 AB

Suche 3 Zi.-Whg. EG
od. mit Aufzug. Kernstadt
R'zell.Tel. 07732-54603

Dipl. Ing. sucht Whg.
suche 3 Zi-Whg. in Singen, ab 60
m2, Parkett o. Laminat, Fhz. Stell-
platz. WM bis 600 €. Tel. 0160-
3087799
Ju.Fam., 2 Kinder
su.3-4 Zi.-Whg.in R'zell od. Singen
bis 650€ warm.Tel.07738/939978
Mob.0176/81112116
KN-Rzell u. Umgeb
NR-Paar su. ruhige 2,5-3 Zi-
Whg,bis 700€WM, EBK, Garage,
Balkon, ab Jan/Feb 2009, Tel.
0176/48875146
Ehepaar su. 3 Zi.-Whg.
ab 1.3.09 in Engen, 0174-4825962
Sekretärin 50 J. sucht
dringend helle 3-Zi.-Whg. (kl. WE)
m. Blk. o. Terr, EBK, i.R. Rielas.-
Worbl., Bohlingen, Überlingen, Tel.
0152-22690433

4 Zimmer und mehr
Nur Riel., Worb., Arlen
3-4 Zi.-Whg. nur EG, ab Nov./Dez.,
NR, Seniorenpaar ohne Haustiere,
0174-6138877 o. 07731/791791

4-Zi.Whg. Rzell+U
Suche 4-Zi.Whg. in Rzell & naher
Umgeb. (altern. gr. 3,5-Zi.Whg.
m.Mögl.f.sep.Büroecke), nur EG m.
Garten!, Garage o. TG, Kellerraum,
ansprechende Wohnlage, zu mie-
ten. Tel. 07732/8236680

Tel:07465/929866
Kl. Familie mit Katzen sucht eine 4
Z.Whg Gerne Erdgeschoss mit
Garten oder Terasse/Balkon.Am
Liebsten in Sto-Zizenhausen oder
Hindelwangen.WM bis 650 Euro

Häuser
solvente Fam. sucht
Haus in Rielasigen-Worblingen zu
mieten, T. 0170-1800113

Nette, freundl. Familie
(leitender Angestellter) sucht Haus
oder Doppelhaus: mind. 4 Zi., Kü.,
Bad, m. Garten, in Singen o. Umg.
per sofort o. n. Übereinkunft  zu
mieten. Zuschriften unter 111597
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Suche kl. Häuschen
mit Garage/Scheune, zu mieten.
Tel. 0176-22698511

Gärtner/Hausmeister
sucht Haus oder Wohnung zu mie-
ten. Tel. 0171-7102421

Sonstige Objekte
Halle/Scheune
gesucht im umkreis singen60-
120m2 Tel:0162/1615327

Garagen/Stellplätze
Stellplatz in Parkhaus
Julius-Bührer-Str., Si., ab sof., 33.-
€, zu verm., Tel. 07731/955544

Lagerhalle
trocken, heizbar, 55 qm, mit gr.Tor
und Grube 2,7x0,8x1,5 zum Unter-
stellen von Wohnmobilen, Booten
oder als Bastlerwerkstatt ab
01.12.08 zu vermieten. Tel.
07734/6687

R'zell-Weinburg  TG-
Platz , 50.-€ pro/Monat zu verm.
Tel. 07732/12443 ab ( Sa)

Suche Garage/Scheune
f. WoMo( 6.30mlang), über Winter,
in Markelfingen/Umgeb. Tel. 0173-
5761031

Suche Garage in Si.
u. Umgeb. Tel:0152/23156165

Garage in Aach
f. 4 Mon. frei. T. 07774/1424

Immobiliengesuche
2 Zimmer

I.R. Rielas./Worbl./Si.
2,5-3,5 Zi.-ETW. Maison./Loggia
zu kaufen gesucht, T. 07731/22863

3 Zimmer
Zu kaufen gesucht !
3 Zi.-ETW (70-80 m2), in Singen-
Nordst., EG o. 1. Stock, nur private
Vermittl., T. 07738/938816 ab 20h

4 Zimmer und mehr
Suche Haus in Singen
Nordstadt, Tel. 07731/781771

Häuser
Suche Immobilie
o. Grundstück zur Pferdehaltung
nähe Schaffhausen/Singen zu kau-
fen o. mieten. Tel. 0170-5429885

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Hole kostenlos
Waschmaschinen, Trockner oder
Herde ab. Tel. 01 52/03 50 29 81
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Wegen Aufgabe
meines Friseursalons
(inf. Krankheit) stehen folgende
Einrichtungen und Geräte günstig
zum Verkauf:

1 Hair Muster 2 Wandarm
6 Müholos Hauben Wandarm
6 höhenverstellbare Stühle Nr. 2000
3 Wandfrisierplätze
2 Frisierplätze, frei stellbar Rondo
1 Rückwärtswaschbecken Lava Top
1 große Verkaufstheke
2 Verkaufsschränke
4 große Dreieckspiegel
4 große Trapezspiegel
und vieles mehr

Alle Geräte sind von der Fa. Olymp,
im besten Zustand.

Tel.: 0 77 77/93 87 39
Fax 0 77 77/93 87 41

LEDERREPARATUR,
-Reinigung, -Umfärbung

Risse, Kratzer, Löcher, Ausbleichun-
gen, Abschürfungen an Kleidung,

Möbel, Kfz, Boote usw.
Tel. 01 75 / 20 43 379

Jubiläumswochen bei BGN. Sie suchen
einen günstigen PC, Notebook, Navi usw. Z. B.
Acer 5530 statt 499,90 zur Zeit nur 399,90. Nur
für kurze Zeit. Unsere ganzen Jubiläumsange-
bote finden Sie unter: www.Billiger-geht-
nicht.net Fa. BGN in 28201 Bremen

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST

Spezial Baumfällarbeiten
mit Entsorgung, Wurzelstöcke fräsen.
Imm Forstbetrieb, Tel. 0 77 74/ 92 00 84

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

RUTENGÄNGER
für Haus- und Schlafplatz-
untersuchung sowie Licht-

und Energiearbeit.
Telefon 0 77 33/22 02 oder

0163/2324917

AIKIDO Radolfzell
10 Jahre AIKIDO in R’zell.

Kostenloser Einsteigerkurs ab
dem 4. Nov. Info u. Anmeldung

bei aiki.taido@arcor.de
od. Tel. 0 75 31/69 52 86

Singen / Umgebung
Günst. 1-2-Fam.-Haus v. priv. gesucht.
Tel. 07731/8229386

Für einen Mitarbeiter suchen wir
Raum Singen (Umkreis 10 km) 2-21/2-
Zi.-Whg., 50-65 m2, renoviert, Keller,
Garage, kein DG, bezugsf. ab Mitte Dez.,
max 500 Euro warm. Gericke GmbH,
Tel. 0 77 31/92 92 53

SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

1–11/2-Zim.-Whg.
in/um Singen f. nette Dame gesucht.
Für den Vermieter kostenfrei!

SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

2–21/2-Zim.-Whg.
in/um Singen f. berufst. Dame ges.
Für den Vermieter kostenfrei!

* Singen + Riel.-Worblingen *
3 – 31/2-Zi.-Whg., für kaufm. Angest. gesucht.
(f. Vermieter kostenlos)
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Weitere Immobilien-Fundgrube finden Sie auf Seite 20



Singen (frö). »Quo vadis, Sin-
gen«? Seit Jahren sind sich alle Sin-
gener einig: In der Innenstadt muss
etwas geschehen. Doch was
tatsächlich an Ideen umgesetzt
wird, ist definitiv zu wenig. Noch

immer gibt es Plätze, deren Gestal-
tung Wünsche offen lässt, noch im-
mer steht man mit Autos und Ver-
kehr auf Kriegsfuß und noch
immer setzt man kleine kosmeti-
sche Lösungen um, die nicht wirk-
lich etwas verändern. Der Singener
Architekt Achim Achatz, der ne-
ben seinem Beruf als Architekt
auch noch als Chef der Firma Sol-
arcomplex firmiert, lud vergangene
Woche in die Gems, um seine Vi-
sionen einer modernen Stadt vor-
zuführen. »Eine Stadt verändert
sich laufend«, begann Achatz sei-
nen Vortrag. Er machte in jüngster
Vergangenheit Ausflüge durch
mehrere Städte, dabei untersuchte
er genau die Merkmale, die eine le-
benswerte Innenstadt aausmachen.
Achatz war in  Turin, Aix en Pro-
vence, Avignon und Tübingen. All
diesen Städten ist gemein, dass sie
älter als Singen sind, und über eine
Altstadt verfügen, die von den Bür-
gern durchweg gerne angenommen
und belebt wird. Warum  ist das in

Singen nicht so? Achatz entwirft
den Gedanken, dass die übergroße
Breite der Straßen in der Singener
Innenstadt viel an Flair und At-
mosphäre gar nicht erst entstehen
lassen. In diese großen »Schnei-

sen«, wie Achatz sie nennt, möchte
der Architekt gerne mittig Gebäu-
de installieren, so dass die Abstän-
de der Häuser nur noch sechs statt
wie bisher achtzehn Meter betra-
gen. Diese Insel-Version von Ach-
atz ist für Singen eine völlig neue
Perspektive.
Andere Städte kommen mit diesen
Flächen aus, und das gut, denn so
kann man mehr Flair schaffen, die
Leute auf die Straßen bringen. Der
Entwurf ist mutig, denke man nur
daran, was Anwohner sagen mö-
gen, wenn man ihnen  ein Gebäude
direkt vor die Nase setzt. Wenn es
nach Achatz ginge, könne man den
gesamten Autoverkehr aus der
Stadt rausnehmen. Nur noch An-
wohner  oder Lieferanten sollten in
die Stadt dürfen. »Singen ist keine
homogene Stadt«, sagte Achatz.
»Wir haben die falschen Proportio-
nen«. Der Architekt möchte gerne
Regeln anwenden,  die seit langer
Zeit in  Vergessenheit geraten sind.
Angedacht ist ein innerer Ring, ge-

genläufig im Verkehr, der Bahn-
hofsvorplatz soll unterführt wer-
den. Über Haupt-, Bahnhof,-
Kreuzenstein- und Freiheitstraße
soll es einen Ring geben. Kein
Durchgangsverkehr in der Erzber-
gerstraße, keine oberirdischen

Stellplätze. Das Contiareal ist eine
Herausforderung, hier könne man
Jung und Alt zusammenführen. 
»Wir können ein Netz schaffen mit
einer 1 a Lage in der August-Ruf-
Straße. Scheffel,- Bahnhof,- Au-
gust-Ruf- und Freiheitstraße kön-
ne man mit fußläufigem Verkehr
anlegen. »Architektur ist immer
dreidimensional«, erklärte Achatz.
Und:» Wir können eine moderne

Altstadt bauen«. Dazu müsse die
räumliche Struktur verändert wer-
den. Am Bahnhofsplatz kann sich
Achatz eine Markthalle vorstellen.
Er betonte die Notwendigkeit, den
Fassaden in der Innenstadt ein ho-
mogenes Erscheinungsbild zu ver-

leihen. Homogenität schafft Har-
monie.
Zur Finanzierung der Bauten in
den Mitten der Straßen solle die
Stadt Grundstücke verkaufen. Mit
dem Geld könne gebaut werden.
»Ohne Veränderungen bleibt alles
so wie es ist« sagte Achatz. Dinge
müssten reflektiert werden. Und
die Stadt müsse sich auf ein Ziel
konzentrieren.
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Ansichten eines Visionärs
Achim Achatz legt Konzept für neue Innenstadt vor

Achim Achatz bei der Präsentation seiner Pläne in der Gems. 
swb-Bild: frö

Sie schenken der Architektur Wär-
me und Leben: Bücherwände. Es
ist als würden die Weisheit und
Gefühle ihrer Protagonisten den
Raum füllen, der sie beherbergt.
Bibliotheken geben die geliebten
Schätze auf einen Griff frei. 
Doch sie müssen auch ein erhebli-
ches Gewicht tragen, dem längst
nicht alle Regale gewachsen sind.
Jacob Strobel, Möbeldesigner von
Team 7 gibt wichtige Tipps, wor-
auf man bei Bücherregalen achten
sollte.
Stabilität:
Besonders vorteilhaft für Bücher-
wände ist Massivholz. Gut verar-
beitet biegen selbst 130 cm breite
Regalböden aus Massivholz bei ei-
nem großen Büchergewicht nicht
durch.
Denn Holz ist äußerst elastisch
und stabil. Fachböden aus Span-
platte hingegen hängen mit der
Zeit durch und verlieren ihre ur-
sprüngliche Form, da die innere
Festigkeit hier wesentlich geringer
ist.

Bücherwände können
individuelle Lösungen mit

Phanatasie sein

Ebenfalls wichtig für die Stabilität
sind hochwertige Beschläge. Ein-
gefräste Modularbeschläge etwa
schaffen eine feste, sehr solide Ver-
ankerung zwischen Regalböden
und Seitenstollen. Ein weiteres
Plus sind Höhensteller, die Boden-
unebenheiten ausgleichen und für
einen noch sicheren Stand des Re-
gals sorgen. Individualität: Gerade
bei Bücherwänden ist es schön,
wenn sie exakt auf die Bedürfnisse

des Benutzers und die Räumlich-
keiten zugeschnitten sind. 
Systemprogramme wie cubus von
Team 7 bieten Lösungen in zahl-
reichen Höhen, Breiten und Tiefen
sowie mit einer durchgehenden
Rasterbohrlochung an. 
Selbst maßgeschneiderte Biblio-
thekwände können hier realisiert
werden. So findet jedes Buch, sei-
nen angemessenen Platz. Bestückt
mit Türen, Laden oder HiFi-Ele-
menten, schenkt die Regalwand
zusätzliche Gestaltungsfreiheit
und nützlichen Stauraum.

Massivholz lässt sich gut
verarbeiten

Wohngesundheit: Speziell bei
großflächigen Möbeln wie Biblio-
theken spielt der Aspekt der
Wohngesundheit eine große Rolle.
Bei großen Flächen können eben
auch viele schädliche Emissionen
entstehen.
Vorsicht ist daher besonders bei
Billigimporten geraten. Vorteilhaft
sind vor allem Naturholzmöbel,
die frei von Lösemittel und For-
maldehyd sind. Denn offenporig
und nur mit Kräuteröl behandeltes
Holz ist atmungsaktiv, nimmt
Feuchtigkeit auf und gibt sie suk-
zessive wieder ab. 
Als eine Art Raumluftkatalysator
wirkt sich Naturholz angenehm
auf Raumklima aus. Und minde-
stens genauso wichtig: Die Natür-
liche Sinnlichkeit edlen Naturhol-
zes macht die Bibliothek zum
Schmuckstück jeder Wohnung. 
Interessierte Leser erhalten weite-
re Informationen unter 0043/-
7752/977-146 oder www.team7.at.

Leben mit
Büchern

Immobilie der Woche

Engen-Gottmadingen
Sparkasse

Ihre Ansprechpartner: 
Roland Giner, Dieter Bächle, Telefon 07731 - 787588
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Sparkassen-Immobilien

Ihr Ansprechpartner:
Michael Binder
Telefon 0 77 33-949 370

Mit dem besten Blick
über Gottmadingen!

EFH, 6 Zi., 160 m2 Wfl./
565 m2 Grund, Balkon, Ga-

rage, Bj. 1939

260.000,– €
Das perfekte Haus!

In Hilzingen-OT
EFH, 5,5 Zi., 144,92 m2/

611 m2 Grund, WG, Balkon,
Teich, Garage, Bj. 93

330.000,– €

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

ab 1,80 % LAKRA-Darlehen
(98 % Auszahlung)

4,70 % 3-Monats-Libor im SFR
80 % Beleihung vom Kaufpreis

Beleihungen bis 120 % des Kaufpreises möglich!

DHH in Steißlingen

Info- +49 77 33 / 50 57 79
Tel.: (MO-FR 9.30-18.00 Uhr)

+49 171 / 32 72 445
www.immobilien.ettc.org

GS ca. 215 m2, Wfl. 135 m2, als
Ausbauhaus inkl. Grundstück
und Bodenplatte ab

179.000,– €
Finanzierung o. EK ab

971 €/mtl.
provisionsfrei

(Ehepaar 2 AN mit 2 Ki., Stand 07. 10. 08)

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

Wohn-/Geschäftshaus,
Singen-Mitte
Wfl. 220 m2, Nutzfl. ca. 150 m2,
Grdst. 672 m2 € 295.000,–
1-Fam.-Haus, Mühlhausen
Wfl. 105 m2, Grdst. 450 m2,
Garage, voll unterk., sofort frei !

€ 178.000,–
Moderne ETW, Singen-Nord
in einem 3-FH, Wfl. 93 m2, Ga-
rage, Balkon, hochw. Ausstat-
tung € 170.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Wir suchen 1-2-Fam.-Häuser +
2 - 6 Zimmer ETW, Hegau / Bodensee

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

IMMOBILIEN
REITHINGER

beste Wohnlage, herrliches 
Grundstück 580 m², 5 Zimmer, 
voll unterkellert, Balkon, Garage, 
Stellplatz

Einfamilienhaus in Singen

Zweifam.-Haus, Mühl.-Ehingen

mit Gewerbeanteil als Lager- 
fläche oder Werkstatt nutzbar, 2 
Whg. à 95 m², Grdst. 1.800 m²,
3 Garagen

Zweifamilienhaus Singen

Bestzustand, 8 Zimmer, groß-
zügiger Wohn-/Essbereich, off. 
Kamin, hochw. EBK, Terrassen, 
Garten, Garage

Exklusiver Wohn(T)raum

Luxus pur! 4,5-Zimmer-Maison.
in Singen-Mitte, hochwertigste 
Ausstatt., Lift, Wfl.170m², Balkon, 
Wellnessbereich

€ 210.000,--

€ 230.000,--

€ 340.000,--

€ 398.000,--

Marktwertermittlung
für Ihre Immobilie!
realistisch und kostengünstig.

Volksbank Hegau 0 77 31/8 80 32 34

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Äußerst großzügiges 
EFH in Tengen
ruhige, idyllische Stadtrandlage, äußerst
geräumiges, massiv geb. Haus mit
Einliegerwohnung (auch als Praxis
nutzbar), komplett unterkellert, Doppel-
garage, Heizung 2001 neu - viele Extras,
Bj. 1967
Wohnfl.: ca. 286 m2

Grdst.: ca. 1300 m2

Preis: 359.000,– €

EFH als Reihenendhaus
in Singen-Nord
massiv gebautes Haus auf sonnigem
Grdst., Öl-Zentralheizung, Gasanschluss
vorh., Garage, unterkellert, Bj. 1964
Wohnfl: ca. 128 m2

Grst.: ca. 490 m2

Preis: 198.000,– €

EFH in Engen
neues Haus mit sehr viel Wohnraum in
ruhiger Lage, Niedrigenergiebauweise, 
5 Gehminuten zum Seehaas, Gas-Zentral-
heizung, Garage, Carport
Wohnfl.: ca. 137 m2, Bj. 2002
Preis: 267.000,– €

3-Familien-Wohnhaus
in Singen-Süd
EG: 4 Zi., Küche, Bad, Balkon, ca. 95 m2

OG: 4 Zi., Küche, Bad, Balkon, ca. 95 m2

DG: 2 Zi., Küche, Bad, ca. 54 m2

3 Garagen im UG
Grundstück: 718 m2, Bj. 67
Preis: 225.000,– €

Einfamilienwohnhaus
in Gottmadingen
Freistehendes, 2-geschossiges, massiv ge-
bautes Haus auf sonnigem Grundstück
am Heilsberg. Fliesen-, Parkett- und Kork-
böden, Garage, Ölzentralheizung
Wohnfl.: ca. 175 m2, Grundstück: 728 m2

Preis: 278.000,– €

IMMO BRÜLL  u .  Par tner
HILZINGEN, 41/2-Zi.-Mais.-ETW,
125 m2 Wfl., Gar. + Stellpl., EBK,
2 Bäder, Blk., frei KP nur € 149.000
WORBLINGEN, 21/2-Zi.-ETW, ca.
70 m2 Wfl., Blk., Bestlage, Bestzu-
stand, sehr gut vermietet, Stellpl.

nur € 104.000
0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Singen unterm Hohentwiel
Stadtnähe, Neubau von 2 EFH
voll unterkellert, inkl. Grundst.,
Garage u. Baunebenkosten

je 265.000,– Euro

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien
* Grundbuch statt Sparbuch!!! *

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: Freist. WOHNHAUS, 5 Zi. + Kü. + Bad +
WC + Terr. + Balkon, 440 m2 Grund, Garage, frei

€ 215.000,–

Rielasingen: BUNGALOW, 1000 m2 Grund, D’Gar.,
frei € 330.000,–

Engen: BUNGALOW, 740 m2 Grund, Garage, frei
€ 249.000,–

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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TOP-PREIS, Einfam.-Haus mit
ELW in Zizenhausen,
Bj. ‘58, modernisiert, ca. 198 und 70
m2 Wfl., wunderschönes Grund-
stück, ca. 1.678 m2, Freisitz

€ 228.000

Stihl-Immobilien
Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Rielasingen
3-Zi.-ETW, Bj. 97, 71 m2 Wfl., EBK, Garage, ruhige
Lage 116.000,– €

Worblingen
1,5-Zi.-ETW, 37 m2 Wfl., 1. OG, EBK, Balkon, Stell-
platz, ruhige Ortsrandlage 48.000,– €

Hilzingen, ruhige Lage!
3,5-Zi.-ETW, Bj. 93, 83 m2 Wfl., hochwertige EBK,
Hochparterre, Balkon, CP, nur 5 Wohneinheiten

128.000,– €

* HÄUSER *
Mühlhausen – Haus mit viel Platz!
EFH, 700 m2 Grdstk., 180 m2 Wfl., Bj. 64, 2 Min. z.
Seehas, neue Heizung, Garage, sofort frei

214.000,– €

Hilzingen – DHH mitten im Ort !
120 m2 Wfl., 6 Zimmer, große Garage, 300 m2

Grdstk., neue Fenster, neue Heizung, sofort frei
135.000,– €

Eigeltingen-OT
EFH mit großem Grdstk., Ortsrandlage, ca. 100 m2

Wfl., geeignet für Tierhaltung 149.000,– €

Eigeltingen-OT – Bauernhaus
aufw. renoviert, 2 Wohnungen mit 89 m2 und 175 m2,
Grdstk. 4.900 m2, Wintergarten, EBK, Kachelofen

349.000,– €

Tengen
EFH, 140 m2 Wfl., 800 m2 Grdstk., hochwertige EBK,
Ortsrandlage, sofort frei 139.000,– €

Weitere 268 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

2-Zi.-ETW in
Engen-Welschingen
in schöner Ortsrandlage, 1. OG, kl. Woh-
neinheit, Balkon, 2 Abstellräume, Keller,
Garage, Stellplatz
Wohnfl.: ca. 64 m2, Bj. 1988 
Preis: 79.000,– €

21/2-DG-Whg. Singen-Süd
gepfl., großz. Wohnung in 6-Fam.-Haus,
EBK, geschl. Dachterrasse, neue Fenster,
Bad mit Fenster, Stellplatz, Keller, bezieh-
bar nach Absprache, Wohnfl.: ca. 61 m2

Preis: 73.000,– €

41/2-Zi.-ETW Singen-Nord
gut ausgestattete, renovierte Wohnung im
DG eines 7-Fam.-Hauses mit herrl. Blick
auf den Hohentwiel, Balkon, Keller,
Garage, Parkettböden
Wohnfl.: ca. 120 m2

Preis: 165.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

4-Zi.-ETW Singen-Süd
Wohnung im 2. OG eines Mehrfamilien-
wohnhauses, Rauputz, Kunststofffenster,
Laminat-Fliesenboden, Balkon, Garage,
Keller, Aufzug, Wohnfl. ca. 92 m2

Preis: 130.000,– €

3-Zi.-DG-ETW Singen-Nord
helle geräumige Wohnung im 2. OG
eines 3-Fam.-Wohnhauses mit
unverbautem Blick auf den Hohentwiel,
sehr gepflegt, sehr geräumig, Keller,
Garage, Balkon, EBK, Wohnfl.: ca. 94 m2

Preis: 169.000,– €

41/2-Zi.-Maisonette-ETW
in Engen
sehr schönes Wohnen auf 2 Etagen in
zentrumsnaher Lage, kl. Einheit, Balkon,
Keller, Garage, Bj. 1994, vermietet
Wohnfl.: ca. 86 m2

Preis: 129.000,– €



Individuelle Planung und
Umsetzung dank Online-
Marktplatz
Wohnen mit Komfort ist für
viele Menschen ein Mehr an
Bequemlichkeit und Luxus,
für Ältere oder Behinderte
bedeutet es sogar echte Le-
bensqualität. Dazu zählen
nicht nur ein sensorgesteuer-
ter Sonnenschutz, der für an-
genehme Kühle im Wohnbe-
reich sorgt, oder eine
Heizung, die per Fernsteue-
rung wohlige Wärme er-
zeugt, sondern auch absenk-
bare Küchenarbeitsplatten
und Sanitärobjekte sowie
pflegeleichte Materialien für
Mobiliar und Ausstattung.
Moderne Elektro- und Kom-
munikationstechniken ver-
sprechen nicht nur Bequem-
lichkeit, sondern auch einen
Hauch von Luxus: Morgens
fahren Rollläden von allein
hoch, Fenster öffnen sich
kurz zum Lüften, abends
schaltet sich das Licht an und
die Rollläden schließen sich

wieder. Für den kontinuier-
lich reibungslosen Ablauf
von der Planung bis zur In-
stallation sorgen Elektro-
fachbetriebe sowie Fachbe-
triebe für Haustechnik.
Denn hier ist keine Zauberei
am Werk, sondern intelligen-
te Haustechnik, die sich per
Fernbedienung minutenge-
nau einstellen lässt und auf
Helligkeit, Temperatur und
Luftfeuchtigkeit reagiert.
Was im Alltag sehr bequem
ist, ist in der Urlaubszeit ein
echter Sicherheitsfaktor,
denn eine programmierbare
'Anwesenheits-Simulation'
schreckt Einbrecher ab. Eini-
ge Systeme erlauben auch die
Einbindung weiterer Pro-
dukte wie Garagentore und
Heizungen. Für die Haussi-
cherung bietet sich eine
Schließanlage mit Gegen-
sprechanlage, automatischem
Türöffner und Videoübertra-
gung in mindestens zwei
Räumen an. Für höchste Be-
quemlichkeit im Bad sorgen

rutschhemmende Bodenbelä-
ge, höhenverstellbare Wasch-
becken und Toiletten, tiefe
Wannen mit einem leichten
Einstieg und ebenerdige Du-
schen ebenso wie speziell
versiegelte Sanitärkeramik
mit Selbstreinigungseffekt.
Hobbyköche freuen sich
natürlich über moderne, lo-
gisch angeordnete Küchen-
geräte und einen bequemen,
hellen Arbeitsplatz, um auch
im Sitzen köstliche Menüs
zubereiten zu können. Schon
bei der Planung sollte die
nötige Arbeitshöhe berück-
sichtigt werden. Besonderen
Komfort bieten hier absenk-
bare Arbeitsplatten. Gute
Beratung hilft bei der Pla-
nung. Auf jeden Fall sollte
man sich vor der Umsetzung
bei seiner Gemeinde erkun-
digen, ob und welche För-
dermaßnahmen es für die ge-
planten Maßnahmen gibt.
Fachliche Unterstützung, an-
gefangen von der individuel-
len Planung bis zur Umset-

zung, findet man schnell, be-
quem und günstig auf
www.myhammer.de. (epr)

Komfortables Wohnen mit 
intelligenter Technik

Moderne Technik macht's möglich: Automatisch gesteuerte Rollläden, Beleuchtung und
Schließanlage sorgen für Wohnkomfort. swb-Bild: epr/MyHammer)

K UNSTSTOFF-FRANK
78224 Singen · Hochwaldstr. 6 · Tel. 0 77 31/6 41 14 · Fax 189822
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Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Edmar Adamczyk
Fensterbau
Glaserei
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

www.decken-naegele.de

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

matos@t-online.de

Wohnung streichen
Tapezieren, Fenster + Türen lackieren,

Renovierungsarbeiten, sauber und
preiswert.� 01 74 – 7 92 16 59

Steinflächenreinigung
Höfe, Wege, Balkone, Terrassen, Treppen,

Mauern und vieles mehr zum Festpreis.
Tel. 01 74 / 7 92 16 59
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SAECO GAGGIA LA PAVONI 

AKTIONSPREISE!
REPARATUREN · KAFFEE · NEU-/GEBRAUCHTGERÄTE

HERMANN-LAUR-STR. 2 · 78253 EIGELTINGEN · INDUSTRIEGEBIET – DIREKT VOR SAECO
TELEFON 077 74-93 99 33 · MO – FR 07:30 – 17:00 UHR · SA 08:00 – 12:00 UHR

BAUENWohnen &

Wohnen über d. Dächern v. Engen
2 Zi., Wfl. 64 m2, Balkon, Keller, Bj. 71

70.000,- €/VB

Grundsolide 3-Zi.-ETW in Singen
EG, Wfl. 75 m2, renoviert, neue Fenster,
Naturstein + Fliesen, großes Bad/WC,
Keller, Carport, Gas, EBK 85.000,- €

3,5-Zi.-ETW mit Blick a. Aach u. Htwl.
Wfl. 85 m2, Bj. 86, Essecke, EBK, Balkon,
Garage, Keller, Bad/WC + WC 120.000,- €

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien
*** ETW’s - gebraucht und

günstig wie NIE mehr !!! ***

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

3-Zi.-ETW

Singen: 3-Zi.-ETW, Garage € 67.500,–
Si.-Nord: 3-Zi.-ETW, 70 m2

€ 76.000,–
RZ: 31/ 2-Zi.-ETW, Lift, kein Hochhaus, Garage,
Balkon, frei € 179.000,–

4-Zi.-ETW

Singen-Mitte: 41/ 2-Zi.-ETW, 3 Balkone, frei, 117 m2

€ 130.000,–

!!! LIEBHABER-IMMOBILIEN !!!

Stockach – Alleinlage mit Panoramasicht
1x Einfamilienhaus mit  230 m2 Wohnfläche plus Bungalow-Anbau mit 130 m2 Wohnfläche
für Wohnen, Büro usw. nutzbar – sonniges, parkähnliches Grundstück mit 1.412 m2,
sofort frei nur € 338.000,–
Stockach-OT – idyllisch gelegener Landsitz in Traumlage – Top Zustand
183 m2 Wohnfläche, ca. 5.500 m2 Grundstück, ideal für Pferdehaltung, weiter 
ausbaufähig, kurzfristig frei nur € 297.000,–
Hemmenhofen / Höri – Einfamilienhaus mit ELW – Panorama-Seesicht pur
160 m2 Wohnfläche, 483 m2 Grundstück, sofort frei € 460.000,–

www.heim-und-haus.de Mehr Infos unter 0 77 31 / 9 82 60

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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TOP-Immobilie zum TOP-Preis,
wunderschön restaurierter Bauern-
hof im Grünen, ca. 215 m2 Wfl., gro-
ße Scheune, ca. 4.700 m2 Grst.,
Obststreuwiese, Gartenlandschaft
mit Teichen € 249.000

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
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Einfam.-Haus in Stockach, stadt-
nah im Grünen, Bj. ‘90, guter Zu-
stand, ca. 179 m2 Wfl., Grundstück
ca. 580 m2, Garage, Schopf

€ 319.000

FE-Whg. mit Seesicht
in Moos-Iznang, 3 Zi., Balk., Garten,
Garage, Stellplatz, Wfl. 69 m2,
95.000,– €. Immowelt ID-2DT3738
Muischewski Immob.,� 0151/15510805

Zwangsversteigerung am 31.10.2008
10.00 Uhr im Amtsgericht Singen

Sehr gut ausgestattete 3-Zi.-Wohnung, Hochparterre m.
Balkon u. Stellplatz in Rielasingen, ca. 83 m2 Wohnfl.

VW 110.000,– €
Unterlagen durch die beteiligte Bank, 0 77 31/8 21-12 70

Stadthaus 125

www.HausAusstellung.de

Town & Country
Lizenz-Partner
Town & Country
Lizenz-Partner

www.HausAusstellung.dewww.HausAusstellung.de

(*ohne Teppich

     + Tapete)

Schlüsselfertige*
Handwerker- Massivhäuser

Info: 07551/916303Info: 07551/916303

Alle Häuser werden massiv, Stein auf Stein, inkl. Bodenplatte gebaut und
  beinhalten den Hausbau-Schutzbrief: TÜV-Begleitung, Baufertig-

 stellungs-, Gewährleistungs und Arbeitslosen-Versicherung,
Finanzierungssummen-Garantie,
   Blower-Door-Test, u.v.m.

Abbildungen enthalten Sonderleistungen!Abbildungen enthalten Sonderleistungen!

Wintergartenhaus 118Wintergartenhaus 118

ab € 117.990,-
Flair 110/113Flair 110/113

ab € 106.990,-ab € 120.490,-
Stadthaus 124

Town & Country
Lizenz-Partner
Town & Country
Lizenz-Partner

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Ihr persönlicher Fachhandel
f ü r B a u e n & W o h n e n
Bad .F l i e se .Küche .Baus to f fe
78224 Singen I Industriestr. 13-15
Tel. 07731-5920 I www.fxruch.de

FX   RUCH

D-78467 Konstanz
Line-Eid-Straße 9 
Tel. 0 75 31/59 77 -0
info@holzlandrenner.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa         9.00 - 14.00 Uhr
www.holzlandrenner.de

D-78224 Singen
Gaisenrain 7 
Tel. 0 77 31/99 61-0
info@holzlandrenner.de

BODEN, statt Aktie!

•  Parkett

• Furnierboden

•    Laminat

•  Massivholzdielen

•   Kork
Parkett 
Eiche rustikal, geölt
220 x 18,9 cm -14 mm 
4 mm Nutzschicht
€/m2 19,9519,95

Ist Ihre Toilette verstopft?
Haben Sie Abflussprobleme in Küche oder Bad?

Keine Anfahrtskosten !
Rufen Sie an: Tel. 07774 / 909011

Wir helfen! Schnell, zuverlässig, preiswert.
Wir sind 24 Std., 7 Tage die Woche für Sie erreichbar.

RKS Wilms · Rohrreinigung & Kanalsanierungsservice
78269 Volkertshausen · Uhlandstr. 15 · Fax 07774/348723
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KfW40
Geld sparen.
Energie sparen.
Gesünder leben.

3-fach Wärmeschutzverglasung 

Zinsgünstiges KfW-Darlehen

78056 VS-Schwenningen · Messegelände · Tel.0 77 20/69 21-0

VERMIETUNGEN
IMMO BRÜLL  u .  Par tner

SI-MITTE, 2-Zi.-Whg., ca. 75 m2,
renov., ruhige Lage, frei € 420,– +
NK0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

2-Zi.-Whg., SINGEN-Nord
2. OG, ca. 62 m2, KM 350 € inkl. EBK + TG,

1,785 KM Prov. inkl. MwSt.
Objektbetreuung Wagner · Mo. – Fr. Tel. 0 75 44/93 40 81 65 3-Zi.-Whg., Ludwigshafen

1. OG, ca. 93 m2, KM 550 € + NK + Stpl.,
1, 785 KM Prov. inkl. MwSt.

Objektbetreuung Wagner · Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Vermietungen
Worbl., 1-Fam.-Haus, ca. 120 m2 Wfl., Garten
alleinst. Ehepaar gewünscht KM € 850,– + NK
Si-Mitte, 3 Zi., ca. 65 m2, Terrasse

KM € 395,– + € 50,– NK + € 25,– Stellpl.
Si-Mitte, 1 Zi., ca. 37 m2 KM € 250,– + NK

Kl. Gaststätte zu verpachten
ab sofort

ca. 40 Plätze + 15 Bar u. Terrasse,
getrennter Raucherraum,

brauerei- und automatenfrei
0 77 31/18 42 09

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Tel: 0 77 31/18 20 83 oder 1 21 02

Vermietung
Singen
3-Zi.-Whg., ca. 75 m2 KM 400 EUR
2-Zi.-Whg., 63 m2 KM 340 EUR

Landhaus m. mod. FE-Whg.
mit schönem großen Grundstück 864 m2,
in Moos-OT, VB 300.000,– €
Immowelt ID-2DYUX3C
Muischewski Immob.,� 0151/15510805

z.B.

EFH mit Wintergarten
in Moos in Randl., Bj. 1990, Ka.ofen, Fußb.-
HZ, mod. Bad, Wfl. 170 m2, Grst. 471 m2,
VB 309.000,– €. Immowelt ID-2CY8633
Muischewski Immob.,� 0151/15510805

Stockach - City, Neubau, 150 m2 Wfl.,
400 m2 Grund, inkl. Grundst. 210.000,– €
R’zell-Böhringen, 1-FH, 160 m2 Wfl.,
350 m2 Grund 340.000,– €
R’zell, 2-FH, renov.-bed., 140 m2 Wfl.,
Dachgeschoss ausbauf. 190.000,– €
Weitere Grundstücke in Zoznegg, Mühlingen,
Steißlingen und weitere auf Anfrage.
Ludwigshafen – Kapitalanlage
3x 2 Zi. à 62 m2 Wfl., 1 Laden, ca. 130 m2

Ladenfläche 190.000,– €
Jahresmiete kalt 22.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Immobilienverkäufe

1 Zimmer
1-Zi.-App. Rielasingen
30 m2, 1. OG., Südbalkon, Keller,
Stellpl., ruh. Lage, VB 35.000.- €,
Tel. 07731/838321

2 Zimmer

Immobilieneinsteiger!
2-Zi.-Whg., Si.-Südstadt, 57 m2,
Blk., EBK, Garage, in sehr gt.
Zust., 59.500 €, Tel. 07733/504892

2 Zi.-ETW  Worblingen 
56qm, EBK, Winterg., Boden-Hzg.,
Keller, PKW-Stellpl. u.v.m. €

86.000.- Tel. 07731/27194

3 Zimmer
DG-Whg. Privat-Verkauf
Si.-Nord, gepfl. 3,5 Zi.-Whg.,
79qm, EBK, Südloggia m. Htlw.-
Blick, TG 104.000.- €, Tel.
07731/42643

3-Zi.-ETW. Si./Nord
Toplage, 73 m2, Balkon, Htwl.-
Blick, 3. OG., Keller, Garage, EBK,
sofort frei, € Pr. VB, T.
07731/48380

3,5 Zi.Whg. Gottmad.
neu renov., 81 m2, 2 Abstellr., Blk.,
Stpl. + Gar., VB € 99.000, ab Ende
Jan.09 frei, Tel. 07731/977883 

Privatverkauf
3-Zi.-Whg., 379 m , Si.-Nord, 2
Blk., neue Fenster + Türen, neu sa-
niert,   VB 89.000 €, T. 0160-
90943414

3,5 Zi.-DG.-Whg.,
Singen-Nord, 78 m2, Bj. 89, 3. OG.,
EBK, Blk., Keller, v. Privat zu verk.,
99.000 €, Tel. 07731/922334

In Engen
3,5 Zi.-Maison.-Whg., gehob.
Ausst., Garage, Blk., Preis VB, Tel.
07733/504630 ab 19 Uhr

3 Zi. Si-Bruderhofstr.
EG, ca. 80 m2, schö. Lage, in 1997
saniertem MFH, modernisierte u.
gepfl. Whg., Blk., Keller, Speicher,
Wohnküche, inkl. neuw. EBK, u.
neuw. Wohnwand, KP 98.000 €, a
W.m. Garage, von Pr.  Si  947888

3-Zi.-DG.-ETW, Aach
64 m2, ruhige Lage, Bj. 93, EBK,
Bad, WC, Blk., Keller, Stellplatz, v.
Privat zu verk., T.0171-1251241

3,5 Zi.- Whg. Wahlwies
Notverkauf, nähe Waldorfschule,
sonnige Lage, 2 Blk., kl. Wohnein-
heit, Garage, Tel. 0172-7554389

Schöne Aussichten
über die Schienerberge in Arlen,
3,5 Zi DG-WhG, 100qm, großer
Südbalkon, gute Ausstattung, Ga-
rage, 119000,-günstiger als mieten
07731-944196

3,5 Zi.-ETW, Si.-Nordst.
ruhige Wohnlage m. 8 WE im 3. OG
(oberste Whg.), 68 m2, Südblk.,
Keller, Speicher u. sep. Abstell-
raum f. Fahrräder etc., kurzfr. zu
verkaufen, Whg. ist nicht vermietet,
VK 65.000 €, T. 07731/54912

3,5 Zi.-ETW
in Rielasingen, 2. OG ohne Lift, 76
qm, 2 Balkone, gr.Garage. Preis
VB. Tel.07731/52522 ab 18 Uhr.

Singen-Nord, helle
3-Zi-Whg, 1.OG, 80m , 14,5m gr.
Süd-Balkon, Einzelgarage, Keller,
Speicher, v. Privat, VB 110.000€,
Tel. 07731-49548

3-Zi.-Whg., Singen
Theodor-Hanloser-Str. 1, ca. 70 m2,
87.000 €, T. 0173-7945446

Top renovierte Whg
3 Zi DG (3.OG), Wfl. 75m , R'sin-
gen 07731-795484

Exkl. 3,5 Zi.-Whg. 
Neubau 1996/2008 m. Fernblick +
20 m2 Süd-Terrasse, in bester Vil-
lenlage von Singen in 6 FH, sichere
Anlage, nur 149.000.-. Besichti-
gung Do., 18 Uhr, direkt vom priv.
Eigentümer. Tel. 07732/895859

4 Zimmer und mehr
4-Zi.-Whg., Eigeltingen
100 m2, ruhig, hell, Terr., 109.000 €
VB, T. 0151-15512345

Singen-PENTHOUSE
Exkl. Neubau 1996/2008, DGM-
Whg., ca. 120 m2, Ital. Fliesen,
FbHzg., tolle Dach-Terrasse, Pano-
rama € 249.000 o. Miete 1180,- +
NK. Besichtigung: Do18.00 direkt
vom priv. Eigentümer Tel.
07732/895859

4 Zi.-Whg., Singen-Süd
97 m2 Wfl., kompl. neu renov., KP
116 TE, Tel. 0172-7411484

4,5 Zi. Riel-Arlen
110 m2, 1. OG., Niedriegenergie
(Bj. 01), kl. WE, gr. Südbalkon,
EBK, Garage, Gartenanteil, frei,
159.000,-€, Tel 0152 04424643

Eigeltingen-Reute
5,5 Zi.-Whg. in 2-FH, 124 m2, 2
Blk., Kamin, Garage/Stelpl., neuw.
Küche, Bad, WC, Gäste-WC, VB €
160.000.-, T. 0162-2028796

Excl. ETW in Engen 
mit Garten, Bj. 88, Wfl. 125qm, €

249.000.-, Tel. 07731/82280314

4,5 Zi.-Whg. Rielas.,
114 m2, 1. OG., EBK, Gäste-WC,
S-Blk., renov. 2007, Keller,
Gar.,ruh., ki.-freundl. Lage, keine
Makler, VB 159.000.- €, T.
07731/922062

RZ: Penthouse+Seebl.
von Villenlage "Obere Weinburg" -
nur 6 WE - Luxus-Neubau-Erstbe-
zug,Bj. 2008, Penthouse 100 m2 +
Gäste Suite rd. 50 m2 = 150 m2 m.
Dachterr., VB nach Ausbau oder
Miete 1.800.- € + NK, direkt vom
privaten Eigentümer. Tel.
07732/896734

4,5 Zi in R'singen
100qm , 1. OG, Balk.,Garage, von
Privat, 07731-51681

Häuser

Am Waldrand 
zu Gailingen, EFH mit ELW, 920 m2/
300 m2 Wfl., 2 Gar. + CP, Bj. 76,
Ytong,  weit unter Verkehrs-Wert v.
Privat zu verk., VB 315.000 €, Tel.
0041/71/6712166

Reihenmittelhaus
V'hausen, Bj. 97, 128 m2 Wfl.,
unterkellert + Carport in ruh. Lage,
209.500.- (+3,57%). T.Si. 8228030

Freist. EFH  Beuren/Si
EFH in bester Wohnl. mit 3 1/2 Zi,
WFl ca 90 m2, (ausbaufähig), Teras-
se, Grund 622 m2, gegen Gebot zu
verk., Infos unter Tel.
0178/2910112

Singen-Stadt
ältere 3-geschossige DHH mit 3
Wohnungen (272qm). 1 Neben-
raum, überd. PP, 1 kl. Schloss-
werkstatt m. Fach-Inventar. Neue
Gas-Hzg., alles in gutem Zust.,
Haus-Grst. ca. 400qm. Tel.
07739/9875

Bungalow Rielasingen 
Wohnen auf einer Ebene, Bj. 75,
Wfl. 144qm, Grst. 607qm, €

225.000.-, Tel. 07731/82280314

Freist. EFH Eigeltingen
Bj. 2001, Wfl. 150 m2, Grdst. 400
m2, 249.000 €, T. 07731/82280310

Winkelbungalow
Öhningen, erholsame Lage, 130 m2

Wfl., voll unterkellert, Grundst. 595
m2, Bj. 79, EL-Whg. 77 m2, 2 Gara-
gen, viele Extr., von Privat f. VB
375.000.-. Tel. 07735/98889

Exkl. Haus Aach
Bj 02, Wfl. 200, Grdst. 545, 340T€,
Tel. 07731-82280310

DHH in Steißlingen
-provisionsfrei-als Ausbauhausab
€ 179.000,-(inkl. Bodenplatte +
Grundstück)Info unter: +49 171/32
72 445

Sonstige Objekte

Vermietungen

1 Zimmer
Großes Zi. in 3er WG
(Männer) in Singen zu verm., T.
07731/45366 ab 16 Uhr 

1 Zi. EL-Whg., Küche
Bad, Abstellr., f. eine Person, ab
sofort in V'hausen.Tel.07774/7382

R'zell-Güttingen 1Zi. -
ELW, 36m2, zu vermieten.Tel.
07732/1601 ab 18 Uhr

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig zu
vermieten, zent. Lage, ab sof.,  450
€ inkl. NK, T. 0170-8529807

1 Zi.-DG-Whg
in Singen, ca.29m2, ren., Laminat
ab 01.12,08 zu verm.,KM € 310,-
NK +  KT, T.0172-7284361

1 Zi.- Appartement
in Rielasingen von priv. zu verm.,
245,- € inkl. Garage, + NK, Zu-
schriften unter 111575 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

1-Zi. Wohn.  Aach
Wohn/Schlafzimmer, Küchenzeile,
Bad und Abstellraum, 30 m für
190 €/mtl. zuzüglich Nebenkosten
in Aach zu vermieten. Zum
15.11.2008 beziehbar. Kontakt:
Herr Späth, 07774-1634, mobil
0151-11234992

1 Zi.-Whg. Öhningen
38m2, Südbalkon, Blick a. Schwei-
zer Ufer, Teilmöbl., Küchenzeile,
Bad mit Fenster, Stellpl., 270.-€ +
NK ca. 65.-€.Tel. 07735/3477

Radolfzell-Mettnau
1 Zi.-Appartm., ca. 26m2, neue
EBK, Bad, Balkon, Keller ab
1.12.2008 oder früher zu vermie-
ten. Kaltmiete € 240.-+NK+KT. Tel.
07732/54932

Möbl. Zi. mit Dusche
Kabel TV, an Herrn, NR, in Markel-
fingen für 270.-€ (alles inkl.) zu ver-
mieten. Tel. 07732/10345

1-Zi.-Whg., Singen-Süd
39 m2, Blk., Küchenzeile, TG., ab
sof. frei, WM 375.- 0171-4391153

1,5 Zi.-Whg., Si.-Nord
45 m2, EBK, Blk., KM 320.- € + NK,
Gar., ab sofort, T. 0170-7288428

2 Zimmer

2,5 Zi-Whg.,  Markelf.
ca. 60 m , DG., Blk., hochw.
Ausst., Fußb.-Hzg., EBK, Kellerab-
teil, TG-Stellplatz, ab 15.11.08 zu
verm.,  T. 0170/5577725

2 Zi.Dachgesch. Whg.
Si/Rielasg.ohne Balkon, ab Jan.09
zu verm.,260 € KM +30 € NK+ 3
MM KT. Tel. 07731/26008

2-Zi.-Whg., Rielas.
ca. 85 m2, inkl. EBK, kl. Blk., ab so-
fort zu verm., KM 380.- + NK,  KT
1000.- €, T. 0171-5444745

2 Zi.-Whg. Hilzingen 
idyllische Lage, KM € 370.- + NK +
KT. Tel. 07531/29555

Excl. 2 Zi.-DG-Whg,
m. Galerie, Naturholzwerk sichtbar,
66 m2, EBK, Bad, ZH, Teppichb.,
Einbauregale, Speicher, Stellpl. in
Eigelti., ab sofort, � 07774-
920222 od. � 0151-51438518

Möbl. 2-Zi. Komf.Whg.
DG,70 m2, off. Küche, Bad,
Lamin3at, Si-Zentr., rhg,  630 €,
inkl. NK, (ohne Strom) T.
07731/62981

Sonnige 2-Zi.-Whg.
Volkertshausen m. Blk., EBK, Kel-
ler, Garage, ca. 50 m2, KM 380.- €
+ 95 € NK, ab 1.12.08 zu verm., T.
07774/1794 ab 17 Uhr

Möbl. 2 Zi.-Whg.
nähe Singen, NR, T. 07731/49504

Schöne 2 Zi.-DGW Sto.-
OT, gr. Wohn-EBK, DU, Abstellr.,
Speicher, best. Energietechnik,
frisch renov., 55 m2, uneinsehb.
Dachterr. 15 m2, Stellpl., WM €

435,-, Tel. 07771/921079

2,5 Zi. DG-Whg.
in Ludwigshafen, ca. 70 m2, Küche,
Bad, WC, Blk. u. Kellerraum in ru-
higer Lage zu verm., Mietpreis: 430
€ + NK. Tel. 07777-237  

2 Zi.Singen-Aachstr.
1-OG, 52m2, EBK, Balkon, Keller,
KM 390.-€, TG-Stellpl. 30.-€ + NK
+ KT. ab 1.1.09.Tel. 07732/3237

2,5 Zi-Whg Worbl.
ca. 72 m2 WF, Balkon, EBK, Stell-
platz, Kabel-TV, Keller, Laminat,
Kaltmiete: EUR 440,-, NK: EUR
110,-, Kaution: 3 MM,-, Tel. 0172-
7505249, ab 09:00-20:00

2-Zi.-Whg., Singen
ca. 50 m2, EBK, renov., Altbau, ab
1.2.09 zu verm., WM ca. 450 €, T.
0157-74484303 ab 16 Uhr

Traumwohnung
vollmöbliert in Welschingen ab
15.11.zu vermieten. TV, Waschma-
schine, Küche, 2 oder 4-Zi. 07733 /
977457

2 Zi.-Whg., EG, OT Hilz.
altengerecht, EBK, 90 m2, m. Gar-
ten, ab Jan. 09, KM 600.-. Tel.
0177-7394646

Gailingen 2 Zi.-Whg.
(Altbauwhg. renov.), m. gr. Wohn-
kü., zuzügl. 1 sep. Zi., Bad m.
Wanne + Du., Garage (35.-), KM
360.- € + NK + 2MM
KT,T.07731/909202 o. 911020 ab
Donnerstag.

Möbl. 2 Zi.-Whg.
in Welschingen, 50 m2, WM 480.-
€. T. 0176-65292261 ab 17 Uhr.

2 Zi. DG-Wohnung
Suchen Nachmieter für 2Zi. Whg.
(50m ) in Volkertsh. ab 1.12.08;
EBK, WM 350,-. Tel: 07774/923088

Singen-Zentrum
2-Zi.-Whg., 44 m2, EBK, Parkett,
renov., Garage ab sofort zu verm.,
KM 340 €, NK 80 €, Garage 30 €,
Tel. 07731/319913

Schöne 2 Zi.-Whg.
in V'hausen, renov., EBK, ca. 60
m2, WM 380.-, ab 1.12. zu verm.,
Tel. 0172-9667903 ab 16 Uhr.

2,5 Zi.-Whg. Singen
Ekkehardstr., EBK, KM 330.-, ab
1.2.09. Tel. 07731/48111

2-Zi.-Whg., Si-Stadtm.
1. OG., ca. 55 m2, ab sofort zu
verm., KM 360 €, Garage 35 € +
NK, KT 800 €, 0171-5444745

2 Zi.Whg.ca 70 qm m.
EBK, zu vermieten, KM 380,- € +
NK, ab 14 Uhr unter Handynr.
015775810966 zu erreichen.

2 Zi.-Whg. Si-Süd
Tel. 0151-22822705

2,5 Zi.-Whg., Singen
Unt. Nordstadt, KM 350 € + NK 40
€, 2 MM KT, ab 15.11.08 zu verm.,
Tel. 0160-92447933

3 Zimmer
3-Zi.-DG.-Whg., Aach
75 m2, Kü., Bad, WC, Garten, Stell-
platz, KM 300.- €, ab sofort, Tel.
07774/7126 ab 18 Uhr.

3,5 Zi-Whg. in Singen
sonnige u. ruh. Wohnlage, citynah,
geh. Ausstattung, Wohnküche
(EBK), Gartenplatz, modernst reno-
viert, ca. 85 m2, auf Wunsch m. ab-
geschl. Garage, KM 490€ + NK
170€, langfr. zu vermieten, Zu-
schriften unter 111586 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ortsrandlage Hilzingen
EG-Whg., 100 m2, Garage, Keller,
Terr., Garten ca. 7ar, grundsaniert,
Voraussetzung Instandhltg. Gar-
ten, Rasen u. Hecke, KM 650 € +
NK 150 € + KT 2 MM, ab sofort,
Tel. 07251-348348 ab 18.00 Uhr

3 Zi.-Whg. Si.-zentr. nah
zu vermieten, T. 07731/43660

Mod. 2 1/2 Zi.- DG Whg.
Si-Nord, 2.OG, kein Balk., zum
1.11.08, EBK, Laminat, 390.-kalt +
NK +KT. Tel. 07732/7010 tgl. ab 11
Uhr

Telefon
07731/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Sichern Sie sich Ihre Zweitrente –
ETW’s für Eigennutzung oder als 
Kapitalanlage

Rielasingen, 3-Zi.-ETW – SCHNÄPPCHEN
80 m2 Wfl., EG, Balkon, EBK, exklusive Aus-
stattung, TG, kurzfristig frei nur € 85.000,–
Singen-Nord, 2-Zi.-ETW mit Balkon
46 m2 Wfl., 1. OG, Bj. 95, TG nur € 65.000,–
Überlingen a. R., 2-Zi.-ETW mit Seeblick
65 m2 Wfl., neuwertig, EBK, Balkon, Garage,
kurzfristig frei nur € 112.000,–

Singen, untere Nordstadt, EFH mit ELW
zentrale Lage, 165 m2 Wfl., 473 m2 Grst., neue
Fenster, Garage, frei € 178.000,–
Si-Bohlingen, schöne DHH in ruh. Lage
121 m2 Wfl.,446 m2 Grst., Garage € 246.000,–
Radolfzell-OT, DHH mit herrlicher Aussicht
160 m2 Wfl., 490 m2 Grst., Garage, interessante
Ausstattungsdetails Infos + KP auf Anfr.
Gailingen, neuwertiges EFH m. schöner Sicht
145 m2 Wohnfl., 602 m2 Grundst., Bj. 02, sofort
beziehbar, in kinderfr. Umgebung € 278.000,–
Engen, EFH mit ELW am unteren Ballenberg
neuwertiges Niedrigenergiehaus, 205 m2 Wfl.,
549 m2 Grst., EBK, Bj. 05, sofort frei, ruhige
Lage mit Panoramasicht, luxuriöse Innen-
ausstattung, Kamin usw. nur € 385.000,–

Singen, 3-Zi.-ETW in zentraler Lage
70 m2 Wfl., Balkon und Schopf nur € 69.000,–
Si-Bruderhof, 3,5-Zi.-ETW mit super Aussicht
86 m2 Wfl., Balk., TG € 114.000,–
Singen, Scheffelstr., 4-Zi.-ETW mit Balkon
86 m2 Wfl., Bj. 71, TG – Notverkauf –

nur € 87.000,–
Si-Nord, 5-Zi.-ETW für die große Familie
112 m2 Wfl., EG, komplett renoviert € 130.000,–
Rielasingen, 2-Zi.-ETW
56 m2 Wfl., Balk., Stellpl., frei nur € 68.000,–
Riel.-Arlen, 4,5 - 5-Zi.-Mais.-ETW - Notverkauf
117 m2 Wfl., 2 Balk., kl. WE, Doppelgar. +
2 Stellpl., sehr schöne, ruh. Ortsrandl.

nur € 145.000,–

Stockach, 2,5-Zi.-ETW mit Gartenanteil
70 m2 Wfl., EG, Kachelofen € 95.000,–
Hemmenhofen, 3-Zi.-EG-ETW – Notverkauf –
92 m2 Wfl., Bj. 98, umlaufender Balkon,
Carport, sofort frei nur € 138.000,–
Engen, 2-Zi.-ETW m. 2 Balk. – Notverkauf –
55 m2 Wfl., EBK, 2 Gar., frei nur € 39.800,–
Engen-Anselfingen, sonnige 3-Zi.-ETW
72 m2 Wfl., im 1. OG in 2-Fam.-Haus, mit aus-
baubarem DG, Balkon, Gartenanteil, 2 Carports,
Keller, ruhige Lage nur € 69.800,–
Engen, 4,5-Zi.-ETW in ruhiger Wohnlage
96 m2 Wfl., neuwertig, Bj. 93, Balkon € 175.000,–
Engen, attraktive 5-Zi.-Altstadtwohnung
130 m2 Wfl., Terrasse, sof. beziehb. € 140.000,–

Radolfzell, 2-Zi.-ETW, ruhig und zentral
50 m2 Wfl. 1. OG € 86.000,–
Radolfzell, 3-Zi.-ETW, Top-Zustand
84 m2 Wfl. OG, Balkon € 155.000,–
Allensbach, 3-Zi.-DG-ETW mit Seeblick
79 m2 Wfl., Balk., Gar., Schwed.ofen € 198.000,–
Gottmad., gut aufgeteilte, neuwert. 4-Zi.-ETW
100 m2 Wfl., Bj. 06, Balkon, Garage, in zentraler
und sonniger Lage, sofort frei € 175.000,–
Gottmadingen, neuwertige 5,5-Zi.-Mais.-ETW
150 m2 Wohnfläche, EBK, 2 Balkone, Lift,
TG + Stellplatz, kurzfr. frei € 230.000,–
Gailingen, 3,5-Zi.-ETW
87 m2 Wfl., EG, sehr hell, Garage, ruhige Lage,
nahe zum Zentrum, kurzfr. frei € 118.000,–

Stockach – neuwertiges Einfamilienhaus
116 m2 Wfl., 382 m2 Grst.,Gar.+Stellp. € 225.000,–
Stockach, 2-FH + kleine ELW, top gepflegt
275 m2 Wfl., 790 m2 Grst. gehob. Ausstattung,
Kachelofen, Garage u. Carport € 325.000,–
Böhringen, RMH in ruhiger Lage
170 m2 Wfl., 7 Zi., Bj. 90, Garten € 225.000,–
Eigeltingen, EFH mit Winterg. – Notverkauf –
sonnig, 115 m2 Wfl., 800 m2 Grst., voll unter-
kellert, Doppelgarage, frei, – Superpreis –

nur € 178.000,–
Eigeltingen, 3-Familien-Haus – Notverkauf –
Generationshaus oder super Kapitalanlage,
2x 3,5-Zi.-Whg mit je 96 m2 Wfl., 1x 5,5-Zi.-Whg.
mit 105 m2 Wfl., 770 m2 Grundstück, 2 Garagen
+ 2 Stellplätze Preis + Info a. Anfr.

Mit über 1000 Fachgeschäften ist
die stärkste Verbundgruppe des Fachhandels
für Spielwaren, Modellhobby und Multimedia
in Europa.

Als zukunftsorientiertes Unternehmen sind
wir am strategischen Ausbau der Fachhandels-
landschaft in Deutschland interessiert.

Für den Standort

suchen wir für ein zu gründendes

Die zu mietende Ladenfläche sollte über eine Verkaufsfläche von
300 bis zu 500 qm verfügen.

Dann senden Sie uns bitte eine E-Mail mit einer Lagekarte, einem
Grundriss und Ihrer Mietpreisvorstellung an:
moeller@idee-und-spiel.de.

Fördergemeinschaft Spielwaren
Facheinzelhandels-GmbH & Co. KG
Daimlerring 4, 31135 Hildesheim

Singen

Spielwaren- und Bastel-Fachgeschäft

geeignete Geschäftsräume

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Inflation ist vielleicht nicht gut für
Ihre Kapitalanlage, begünstigt aber die
Wertsteigerung der Immobilie. Wir bie-
ten mehrere 2-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen in Konstanz, Radolfzell, Sin-
gen, bei uns stimmt der Preis und die
Leistung! Rufen sie doch einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Finanzkrise - nein Danke!
Wir investieren in Immobilien – Sie
auch? Kapitalanleger aufgepasst ! Wir
bieten mehrere Eigentumswohnungen
in Konstanz, Radolfzell, Singen und
Stockach. Rufen Sie doch einfach mal
an, wenn Sie Ihr Geld sicher anlegen
wollen!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Rezession hat meist einen Kurs-
einbruch der Aktien zur Folge! Der si-
cherheitsbewusste Anleger kauft eine
Immobilie ! Wir bieten mehrere 3-Zim-
mer-Eigentumswohnungen in Radolf-
zell und Singen, bei uns stimmt der
Preis und die Leistung! Rufen Sie doch
einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Kaufen oft günstiger als Mieten!
Wir bieten mehrere 4-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen in Stockach und Sin-
gen, bei uns stimmt der Preis und die
Leistung! Rufen Sie doch einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Die eigene Immobilie statt Aktien!
5-Zimmer-Eigentumswohnung in Sin-
gen, bei uns stimmt der Preis und die
Leistung! Rufen Sie doch einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

ZWANGSVERSTEIGERUNG
z. Zt. Versand der neuen November-Ausgabe
des mtl. erscheinenden Versteigerungskatalo-
ges. Immo-Erwerb u.U. bis zu 50% unter Ver-
kehrswert. d.i.s. Eibl, Frau Fischer, bis 20 Uhr
(a. Sa./So.) � 07 61/2 02 40 70

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in 
Singen, voll unterkellert, € 168.000.–,
mtl. Rate 811,– €
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Nie wieder Miete zahlen. Schlüssel-
fertige Häuser bereits ab € 93.000.–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Raus aus der Miete... Rein in die eige-
nen vier Wände ... Wir helfen Ihnen ...
Familienbaudarlehen ab 2,4% Zins.
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in Singen,
135 m2, Erker, Balkon, Gaupe
€ 199.900.–, mtl. Rate ab € 890,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

Großes Grundstück in Singen-Hausen
Ortsstr. 21, ca. 1.556 m2, auch teilbar
in kleinere Parzellen, Kaufpreis
165.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Singen, Anton-Bruckner-Straße
2-Zi.-Whg., ca. 60 m2, EG, 1.12.08, Balkon, Kel-
ler, € 370,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-Whg. ** Singen: € 370,– ** V’hausen: € 395,–
** Si: warm € 500,– ** Engen-OT: € 350,–; alle Whgn.
+ NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 2-Zi.-DG-Whg., 60 m2, Blk., Hilzingen 370 € + NK

Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

1 Zi. in Singen-Überlingen a.Ried.
Ca. 36 m2, EBK, Gartengeschoss, in 3-Fam.-
Haus, Bj. 1998 Kaltmiete: 250,- €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

1-Zi.-Whg. Singen: € 230,– ** Üb./Ried: € 250,–
** Riel.-Worbl.: € 220,– ** Steißl.: 11/2-Zi., € 305,–;
alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gailingen, Schloßstr. 9
1-Zi.-Whg. mit Küchenzeile, 1. OG, ca. 25 m2,
ab sofort oder später, KM 170,- € + 80,- € NK.
Tel. 077 32/8 23 83-19 (gew.)

3 Zi. Singen Schlachthausstr. 5
Ca. 63 m2, neu renoviert, Einzelgarage

Kaltmiete 430,- €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

3-Zi.-Whgn. ** Überl., 93 m2: € 430,– ** Böhr.:
€ 420,– ** R’zell: € 450,– ** Si.-Nord: € 450,– **
Worbl.: € 480,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gottmadingen, freundliche 3-Zi.-Whg.
75 m2 Wohnfläche, mit Balkon, Garage, neu
renoviert, ab 01. 11. 08 KM 420,– €
zzgl. NK, Kaut. + Prov. 01 71-2351659

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in 
Hilzingen, € 209.000.–, mtl. Rate ab
€ 760,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55
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Si. Görresstr. im 2. OG
2 o. 3. Zi.Whg. an ruh. u. freundl.
Menschen zu vermieten. A.
Wunsch mit Holzofen (Heizkosten
sparen). Kfz. steht zur Verfügung.
Fax 955 086 oder wh55555@web.
de

Ludwigshafen
3 Zi.-Whg, 77m2, Bj. 2000, hochw.
Teilseesicht, Südhang, ruhig, 8
Min. z. See, 2 Stellplätze,Keller-
raum, 2 Blk., KM 565,- € + NK
180,- €, T. 0175-9319179

3 Zi.-DG.-Whg.
ca. 73 m2, Blk., ruh. Wohnlage in
Friedingen, Wohnkü., KM 410.- +
NK + KT, an ruh. Mieter zu verm.,
Tel. 07731/42515

3 Zi.-Whg. Welschingen
OG., Blk., ZH, Keller, Garage, See-
has-Anschluß, KM 410.-. Tel.
07733/8283

3 Zi.-DG.-Whg.
m. Blk., Keller, Wasch- u. Trockenr.,
in Hilz.-OT zu verm., Tel.
07733/977708

Mod., helle 3,5 Zi.-Whg.
in 2 Fam.-Haus, Fd.Hzg., ca. 90m2,
EBK, See-u. Panoramasicht, gr.
Terrasse, ab 15.11. in Wangen, für
KM 650.- inkl.Garage, zu verm. Tel.
0174-9818035

3-Zi.-Whg., Si.-Nord-Ost
80 m2, 3. OG., Blk., Kü., Bad, sep.
WC, Keller, frei, KM 498.- €, NK,
TG, KT, T. 0174-1306882

Schöne 3 Zi. EG-Whg.
64 m2, ZH, Kachelofen, EBK, Gara-
ge, in Mühlingen ab Mitte Nov. zu
verm., Kaltmiete: 340,-€ + Neben-
kosten. Tel. 07775/1542

Singen Nord
hell, 3Zi., 2.OG., Bad neu, WC sep.,
2 Balk., Kel., ab 1.1.09 KM 395 +
NK. + Kaut. Tel. 07731/917421 Zu-
schriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111594

3-Zi.-Whg. ab 1.12.08
in Neuhausen b. Engen zu verm.,
72 m2, WM 450 €, 0157-73210157

3 Zi.-Whg. Bietingen
75 m2, neu renoviert, ruh. Lage,
UG-Whg., KM 400.-, Tel.
07734/936322 ab 19 Uhr.

Rielasingen-Arlen
Mais.-Whg., ca. 105 m2, DG., 3 Zi.
+ Dachspitz, Bj. 98, teilw. Fßb.-
Hzg./Fliesen, Gäste/WC, Badew. u.
Duschw., Balkon + Keller, KM 660.-
€ + Stellpl. + NK + 3 MM KT, Tel.
0160-96650234

3,5 Zi.-Whg. Si-Nord
teilmöbl., ca. 90 m2, m. EBK, sep.
WC, Blk., Lift, auf Wunsch absch-
ließb. Garage, KM 475.- + NK 190.-
. Zuschriften unter 111599 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Schöne 3 Zi.-DG-Whg.
in Hilzingen/Teilort, Bj. 84, 80 m2, 2
Blk., Nb-Räume u. Garage, neu re-
nov. z. 1.1.09. Tel. 07739/368

3 1/2 Zi.-Whg.
in Welschingen, neu renov., EBK,
Bad/Du., 2 Blk., 120 m2, KM 650.-
€, NK 200.- € + KT. T.07733/8857

3-Zi.-Whg,
Hilzingen-Weiterdingen, ca. 80
m ,Balkon,Carport, ab 01.02.09 zu
vermieten, Tel. 0771 / 13193 Zu-
schriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111603

3 Zi.-Haushälfte
120 m2, ab sofort an berufst. Paar,
NR, in Ehingen zu verm., 1 Schlaf-
zi., Büro, off. Kü.-Ess-Wohnbe-
reich, Bad/WC, 2 Terr., Stellpl., in-
div. Ausst., KM 600.-. Tel.
0179-9011714 ab 12 h

4 Zimmer und mehr
4 Zi.-Whg. Si-OT
74 m , ruhige Lage, keine Haustie-
re. Tel. ab 17 h07731/949633

Singen-Nord 4-Zi.-Whg.
ca. 94 m2, BLK, ren., Laminat, Ga-
rage, z. 01.12.08, KM € 610,- + NK
+ KT, Tel. 0172-7284361

4,5 Zi.-Wohnung
Hilzingen-Duchtlingen, ca. 90m2,
incl. EBK, Blk., modernis., Einzel-
gar., KM € 560.-, NK 160 €,  0171-
1453030 o. Si. 13203 ab 20 Uhr

Schöne Altbauwhg.
in Si. 130 qm. Hohentwiel-blick u.
gr. Balkon. Etagen-heizung + Holz-
ofen. Stadtnah. KM €660,- + NK.
Tel: 07731/65667 (ab 18:30 Uhr)

4-Zi. Mühlhausen
96qm 1.OG Wohnküche, gr. Bal-
kon, sep. WC, Seehas-Anschl,
€540,- +NK +2MM Kaution ab
01.12. oder später Tel. 07773-
938335

Engen-OT/Seehasansch
Schöne 5 Zi.-Whg., 140qm, Terr.,
Balkon, Wohnküche, Abstellraum,
neu Küche € 650.- + NK. Tel. 0173-
6010468

4,5 Zi.-Whg. Wahlwies
98 m2, Ölheizung, EG, Bad, Blk.,
Keller, KTM 560 €, NK 180 € ,
Ga3rage u. Koution 2 Mon. Mieten,
ab 1.12, ohne Bello, Tel.
07771/3599

4 Zi.-Wohnung 
107qm, 1.OG, EBK, Gas/ZH, Blk.,
Speicher und Keller, KM € 430.- +
NK + Kt. ab 01.01.2009 in Gottma-
dingen. Tel. 07731/73667

4 Zi.-Whg., 89 qm 
m. Blk., Si.-Nord, ab 1.2.09, 540.- +
NK zu verm., Tel. 07731/42827

Häuser
Ältere DHH Ortsmitte
Zizenhausen, neuer Innenausb., 6
Zi., Wohnf. 130 m2, Garten, Terr.,
EBK, Parkett/Fliesenböd., Öl-Zh.,
ab sofort zu verm., KM 600 € + NK,
Tel. 07771/1862

Reihenmittelhaus
V'hausen, Bj. 97, 128 m2 Wfl., un-
terkellert + Carport in ruh. Lage,
850.- Netto + NK. 07731/8228030

Stockach verm. o. verk.
Wohn- u. Gewerbefl., Nutzfl. ca.
750 m2, Grundfl. ges. 1748 m2, Gar-
ten, gr. Terrasse, Garage, Parkpl.,
gr. Freifläche, Lager/Arbeits- u.
Büroräume, viels. Nutzg. mögl., Tel.
07771/917284

Sonstige Objekte
Schö., helle Büroräume
in Singen,Fußg.-Zone (Aug.-Ruf-
Str.), 70 m2, möbl., WM 965.- €, Tel.
07731/181377

Ladenlokal Engen 
Altstadt, ca. 80m2 (auch als Büro
geeignet), ab sofort zu verm. Zu-
schriften unter 111477 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gewerberäume
Gewerberäume in 78234 Engen
von privat, Nutzungsfläche 320m
ab sofort zu vermieten. Die Räume:
Werkstatt/Lager, Eingang/Versand,
neu renoviertes Büro,  Abstellraum,
neu renoviertes WC/Umkleide-
raum. Vor dem Gebäude großzügi-
ge Parkfläche.Weitere Infos:
0171/6705060

Audi
Audi A3 1,9 TDI 
Bj. 02, 130PS, 121Tkm, VB €

11.500.-, T. 0175-4318017 ab18h.

BMW
Minicooper S
Bj 02, 163 PS, 97 Tkm, Vollaus-
st.m. Paroramadach, Leder usw.,
d-grau, VB 13.500 €,
01735791389

Fiat
Fiat Tempra
Bj. 95, Servo, Airbag, eFH, TÜV
3/09, 500 € VB, T. 0177-4951477
Punto Active 8V
5-türer, 60 PS, Benzin, Astral-blau
Met., EZ 4/03, 52.000 km., Sonder-
zubeh.: Klima, Radio-CD, el.FH,
ZV, ABS, uvm. 8-fach bereift. TÜV:
4/10. VHB: 6.300 Euro,
Tel.07732/823195, ab 18 Uhr.

Ford
Scorpio Coswarth
Kombi, Bj. 96, TÜV/ASU neu, Voll-
ausstatt. Leder, 211 PS, 1850 €,
Tel. 0176-67258611

Ford Mondeo V6
Bj. 95, TÜV 2/10, 170 PS, kein
Rost, 1100 €, 0176-67258611

Focus Kombi1,6 16V
EZ 2001, 134000km, 100PS, Sitz-
hzg, CD-Radio, Stahlfelgen für
Winter-reifen, Zahnriemen
neu,4700€, 07732/802269 abends

Escort 1.4 l Kombi
Bj. 96, 75 PS, TÜV/AU 1/09,
142Tkm, Euro 2 (Zahnr., Bremsen,
Ausp., Reifen neu), Servo, ZV, SD,
D-Airbag, sehr gepfl., VB 1190 €,
Tel. 0170-1517367

Ford Fiesta
Bj. 6/96, 135 Tkm, TÜV 2/2010,
Unfallschaden, VB: 700 € Tel.
07774/921657

Mazda
Mazda 626 Kombi
2.0 Exclusive, 136PS, Bj.2000,
TÜV/AU 01/10, 132tkm, met., Co-
lor, Sony-Hifi, Tempomat, Klimaau-
tomatik, NSW, ZV, SV, 4eFH, el.
Schiebedach, sehr sparsam, 8-
fach bereift, grüne Plakette. VB
4450,-. Tel. 0160-90982760

MX 5 Cabrio
Bj. 91, 95Tkm, rot, TÜV 06/10, inkl.
Wi.-Reifen, gt. opt. u. techn. Zust.,
VB 2700.- €, T. 0170-1887249

Chrysler
Voyager GS 2,4L
7 Sitzer,Benzin,135Tkm,
Euro2,TÜV bis 01.02.09,Pr.4000.-
€Tel.: 07731-955140

Mercedes
Suche: DB 250-300D
od. E 220 vom priv. zu kaufen ges.
Tel. 07533/933994  AB

Mercedes C220 CDI 
Bj. 9/99, 59Tkm, "Classic Selekti-
on" Limousine, Brillantsilber, 5-
Gang Automatik-Getriebe, Klima,
abnehmb. AHK, Top-Zustand,
Preis VB, Tel. 0170-5826234

Daimler Benz S 320
120 TKM, sehr guter Zust.,  VB €

16.500 Tel. 0170-8645300

Merc. CE 300 Coupe
Mod. 90, 165Tkm, Vollausst., Euro
2.0, VB 3790.-, T. 0173-4434795

SLK Winterräder
205/55 R 16 Contireifen, org.MB-
Felgen.VB € 550 07734/7460

MB C 200 Kompressor
Elegance-Limousine, Bj. 09/00,
TÜV neu, 5-Gang Autom., Klima,
Sitzhzg. uvm., scheckh.-gepfl., NP
36.000.- f. VB 14.000.-. Tel.
07731/955507 ab 18 Uhr.

Mitsubishi
Mitsubishi Colt, Bj. 96,
154Tkm, Klima, TÜV 2 Mon., 2.
Hd., 1400.- €, T. 0176-20799324

Nissan
Nissan Micra 1,1  50 PS
BJ. 96, TÜV/AU 7/10, blau, Top-
Zust., € 1.450,-, Tel. 07465/596

Nissan Almera, Bj. 2000
92Tkm, 8f. ber., silbermet., 1. Hd.,
VB 6200 €, T. 07739/926292 oder
T. 0177-7837863

Nissan Serrena
2,3 Diesel,EZ.:5.95, 282Tkm, wein-
rot,7-Sitzer,Tüv/ ASU 6/2010,2.
Hd. viele Extr.,Zylinderkopfdicht.
kaputt, VHB: 1500 €,
Tel.:07733/5017384 Türen Golf 3,
Türkis 50 €

Opel
Opel Astra G sport
EZ 05/01, gelb, TÜV/ASU 04/10,
ca. 73 Tkm, Klima, eFH, ZV, Ra-
dio/CD, SR + WR, VB 5900 €, Tel.
07774/9225590

Winterreifen 
4 Winterkompletträder für Corsa C,
155/80 R 13, für € 100.- zu verkau-
fen. Tel. 07738/938856

Corsa, Bj. 12/04
silbermet., 5-trg., 7500 km, 80 PS,
sehr gepfl., Garag.-Fhrzg., 8800.-
€, Tel. 0160-4594140

Corsa 1,0 EZ Ende '97
TÜV neu - bis 10/2010, dunkelblau,
104 TKM, Frauenauto, Ersatzrei-
fen, Scheckheftgepfl., € 2.300, Tel.
0152-23276602

Peugeot
106 Long Beach, rot,
leichter Unfallschaden behoben,
Bj. 01/96, TÜV/AU 02/09, 120TKM,
Auspuff + Bremsen neuw.,  € 900,-
, Tel. 0152-09854942

206 CC Cabrio, Bj. 06,
Klima-Autom., 109 PS, ESP, Alu,
Chrom, 27Tkm, Board-Comp., VB
11.900.- €, Tel. 07771/917151

VW

VW Golf II  Scheckh.
gepfl., EZ 87, VB 400€.Tel. 0173-
6863008

vw passat
limousine 1,8 5V bj11/99 schwarz
km149000 Vb5500
tel07732/945391

VW Golf, gelb
Bj. 97, 75PS, 3-trg., 153Tkm,
TÜV/AU bis 04/10, 8.-f. bereift,
sehr gt. Zust. € 1.800.- Tel.
07731/42784

Golf II, Bj. 90, 
135Tkm, TÜV 2/09, 66 kw, neue
Wi.-Reifen, 8 Alufelgen, VB 333.-
€, T. 07739/926171

VW Golf
EZ 92, 55 KW, 1.800 m3, 3-Türig,
TÜV Jan. 2010, 166 TKM, VB 1.300
€ Tel. 07771/919338

VW Golf III, Bj. 96, 
5-trg., 200Tkm, blau, TÜV Ende 09,
2200 €, Tel. 0176-20799324

Renault

Renault, Bj. 95, 
gt. Zust., Pr. VB, 0176-65179106 o.
07731/506985

Clio, Bj. 05, 25Tkm,
7.500.- VB. T. 07734/7653 ab 15 h

Cabrios
328 i Cabrio, Bj. 05/99
193PS, 2. Hd., 123Tkm, sehr gepfl.
, Zubehör: Windschott + Hardtop,
6-f. CD-Wechsler, DVD-Anl. m. Mo-
nitor, Alarmanl., ZV, 8-f. ber., VB €
12.900.-,  Tel. 0162-1715677 

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile
WoMo Hymer, Bj. 88
Fiat Turbo integriert, L 5,60m,
TÜV/ASU neu, 2. Hd., VB € 7.500.-
, Tel. 0172-9406544.

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör
Origin. BMW Querträger
für Reling-3er touring, 5er touring
und X5, mit BMW Tourenradhalte-
rung, 1 x gebraucht, VB 100 €, Tel.
0172-6261551, 07733/505755

Golf o. Passat Wi.Räder
185/55/15, Tel. 0174-6092881

4 Wi.-Räder 205/60/15
BMW E46. Tel.0174-6092881

CMS Alufelgen
6 Jx15 m. Wi.-Reifen 195/60
R15,5-Loch, 1 Winter gef., f. Opel
Astra oder Vectra, 230 €, T.
07731/979723

4 Winter-Kompletträder
neuw. ca. 5 Tkm gel., f. z. B. VW
Polo, Fulda Kristall 165/70 TR 14
M+S, 5 Loch-Stahlf., 5Jx14 H2 (ET
35), VB 200 €. T 0172-7261049

4 Wi-Reifen 
205/55 R16, auf Alufelgen 7,5x16
H2, für MB SLK, 250 €, Tel. 0175-
4057015 o. 07731/61126

M+S Reifen
f. Frontera Sport, 225x75 R15 auf
Felge (40%) 100 €, 0172-7401937

Wi.-Reifen MB C Klasse
195x65 R15 auf Stahlf., orig. Radk.
(60%), 100 €, 0172-7401937 

4 Winterreifen
Marke: Kleber Krisapl HPReifen-
größe 205/55 R16auf Stahlfelge
montiert mit Radkappen. Preis
220,00 Euro. Nur einen Winter gefah-
ren. Tel: 0162/2501068 von 08-20 h

Passat Winterreifen 
195/65R15, VB € 160.-, Tel.
07731/61486

Neuw. Winterreifen
Michelin A3 175/65 R14 82T auf
Stahlfelgen 5 1/2\" ET 18 Lochkreis
110mm Preis VB. 200€ Tel.
015122725143

4 M+S-Reifen Fulda
185/65R 15 88 T(u.a.für Scenic)m.
Stahlfelgen;80,00 €; Tel.
07731/54518

Leichtmetallfelgen mit
Winterreifen 50%, 205/55R16, z.B.
passend f. 3er BMW zu verk. Pr. VB
. Tel. 07774/7186

4 Winterreifen neuw. 
165/65R14  79T, M+S, f. € 100.-,
Tel. 07733/2020

4xWinterreifen 
215/65R15H für Chrysler und 4x
185/65R15H für BMW. Tel.
07774/921059 od. 07774/922383

4 Winterr.Golf 3 Variant
40 €, Tel. 07731/25544

Verkaufe Winterreifen
155/70 R13, Preis:160 €, Tel.
0160-94949494 ab 19 Uhr

Hankook Winterreifen
200km gefahren, 225/55R15 99V
mit neuen Alu-Felgen 7-speichig.
VB € 500.- Tel. 07735/8795

SMART  WI  REIFEN
Conti mit Stahlfegen,5 mm, 150
€,07775-299

Winterreifen zu verk.
4x 175/70 R14 m. Felgen f. 80 €,
5x 175/65 R14 m. Felgen 120 €, 4x
175/70 R13 m. Felgen 100 €, 4x
155 R13 f. 60 €, 07733/977994

Recaro-Sitz
zu verk., NP 1.700 €, VB 900 €,
passend für viele Automarken, Tel.
07771-919899 ab 18 Uhr

Winterreifen für Golf
LK 4x100, 1 Satz 185/60 R14 M+S
auf ca. 6mm Alufelge 100 €, 1 Satz
185/60 R14 Michelin Alpin, ca. 6
mm Stahlf. 75 €, 2 St. 185/60 R14
M+S Securo 25 €, T. 07731/47945

Winterreifen Kleber
Krisalp HP 4 Stk., 175/70 R 14 84 T
DOT 42/07 auf 4-Lochfelgen 5
1/2JX14 mont. Profiltiefe 2X7 mm +
2X8 mm, wg. KFZ-Wechsel zu
verk., Tel. 07771-3798

4 x Polo Stahlfelgen
m. Wi.-Reif., VB 40 €, 07739/1506

Winterreifen 100.- €
195/65 R15, T. 0176-63397965

Winterreifen
4 neue Semperit 185/60/14 u.4
neuw. Michelin 215/55/16 m. Mer-
cedes Alufelge 07731/948529

Wi.-Reifen 250 € VB
185/70 R14 TV auf Stahlf. inkl. Be-
fest.-Schrauben + Radabdeckung,
Tel. 07733/2755 (Mhs.)

4  WI. Kpl. Räder
Passat ContiContact
TS810/Stahl196/65R15 91T, Reifen
neuw. 1000km VB300.- Tel.
07732/54285

M+S Winterr. + Alu
205/55R16 auf Alufelge 6x16,
(Global/Rondell, guter Zustand: ca.
6-7 mm, z.B.für A3. NP €670 VB
€290. Tel 0163 1408453

4 Wi-Reifen mit Felgen
Goodjear, Ultra Grip, 195/65 R15
91T, passend f. Opel Zafira, gt.
erh., zus. f. 100.-€.Tel.
07732/53427

4 Wi-komplett Räder
für Ford Focus, Profil 7-8mm,
175/70 R14 84T, 180.-€.Tel.
07732/822582

4 Stahlfelgen, 5-Loch
f. VW Passat, 6 J x 15. Tel.
07774/1652 ab 13 Uhr.

4 Wi-Reifen mit Felgen
neuw.,f. Ford Escort, 175/65 R 14,
zu verk.Tel. 0152-01987092

4 Michelin Reifen
v. Wohnmobil, Radial 215/75 R 16
C, VB. Tel. 07774/923036

Wi.-Reifen VW T 5
Conti 215/65R16C Autec Alu
6,5x16LK5 Pr.VB 01708011906
Zuschriften unter www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 111602

4 Wi.-Reifen Top
Michelin Alpin 175/65 R 15 84 T,
Felgen. Tel. 0172-6289677

Skoda Kpl.-Alu-Räder
255/55 R 16, 150.- €. Tel. 0179-
9053807

4Wi-Räder (Alu) 
195/65x15 Michelin Alpin 90%, f.
Peugoet 307, VB 360.-€. 4 Wi-Rä-
der /Stahl) 155/65x14 Semperit, f.
Opel Agila, VB 80.-€.Tel. 0160-
91307990

Wi.-Reifen Passat/Audi
fast neu, Michelin Alpin A 3, 195/65
R 15, Audi-Felg.: 6 Jx15 ET45, VB
400.-. T. 07731/42221 ab 17 Uhr.

4 Wi.-Räder 205/55/16
BMW E 46, T. 0174-6092881

Zweiräder
Yamaha 125 DT Enduro
Bj. 2002, schwarz, 13.500 km, 1.
Hd., Topzust., VB, T.07739/926171

Roller Honda 50 ccm
VB 300 €, Tel. 0173-4226308

Gelegenheit!
Roller Marke: KYMCO, 50ccm,
neuw., mit Helm, Regenhose,
Handschuhe. VB  1000.-€.Tel.
077321/10423 ab 18.00 Uhr

Suzuki 750 GSX
EZ 99, Top.-Zust. u. Ausstattung
Pr. VB € 4.000.-, T. 07731/922180

Vespa Cosa 200 
Bj. 94 m. Zubehör, Reifen, TÜV u.
ASU neu. Zust. sehr gut, € 800.-
Tel. 07731/29169

Piaggio Fly 50
Bj. 07/06, 1350 km, sehr gt. Zust.,
VB 1400.- €, T. 07731/23688

BMW R850R
52 kw, 10Tkm, Bj. 07/03, silber,
TÜV 07/09, ABS, Heizgriffe, Haupt-
ständer, Kardan, KAT, Kofferträger,
Windschild, Ga.Frzg., nur So. gef.,
wg. Krankh.,Erstbesitz, VB 5990.-.
Tel. 0171-2013075

Suche Kreidler Florett
Mokick, 5-gang, RMC, od. Ersatz-
teile, Bj. 81,Tel. 07771/916209

KONTAKTE
Sina 36 aus Singen.
Sextreff! Bin mobil & nicht wählerisch. 0174 3467965

Arbeitslos, viel Freizeit, su.

Bums Oma! 09005 62 63 607 1,99 €/Min. a.d.dt. 
Festnetz, MF abw.

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.ladies.de

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Das FKK-Paradies

Freitag u.Samstag ab16 Uhr:

Große Pool- und
Grill-Party im
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Grill-Party im

Freitag u.Samstag ab16 Uhr:
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VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet
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Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

DER FKK CLUB MIT  RAFF INESSE

www.Clubpanorama.de
VS-Villingen 07721-3135

DER FKK CLUB MIT  RAFF INESSE

www.Clubpanorama.de
VS-Villingen 07721-3135

Strenge Domina bestraft dich

www.erotik-bodensee.de

SVETLANA  Blond. a. Russland 07531-3617441
JOANA karibische Schokoperle, -3617442
KN, Max-Stromeyer-Straße 37a, EG-links

Topservice, www.ladies.de

Tiffany   – Byk-Gulden-Str. 33, KN
www.milenaswelt.de 0 75 31/808 777

Erotikstudio – Vega & Kassandra THE BEST GIRLS IN TOWN
tabulos, küssen, z. B. 1 Std. 100 €

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
So. – Do. 10 –2 Uhr, Fr. + Sa. 10 – 4 Uhr

Neu: BARBETRIEB!!!!
www.house-24.de

D E N I S E
Telefon 0179-9871544

Konstanz
Max-Stromeyer-Str. 37 A, im DG

Sexy Topgirls warten auf dich

www.erotik-bodensee.de

Geile Girls aus dem Osten

www.erotik-bodensee.de

TRANS SAHARA
Aus Puerto Rico, 80 DD, A/P, nett
Tel. 0152-24 43 40 15
Exakt-Verlag,  Horchstr. 4

NEU!

Exklusiv in Konstanz!
TATJANA, Moskau, DD Obw.,07531-3617447
SONJA, jg. Bulgarin, tabulos,07531- 3617 448

Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

� �
31.10.2008

erotische Halloween-Party
01.11.2008

Gangbang mit Damencatchen
www.swing-am-see.de

0151/17920309

Sekretärin, 40 Jahre, süßer als Schokolade,
schärfer als Chili und hemmungslos, möchte sich
mal auf was anderes setzen, als immer auf ihren

Bürostuhl in Beuren. Tel. 0 90 05/12 02 60 25
1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Mollig – Vollbusig – Reif
zum Knuddeln und Anfassen
ganz privat 0 75 31/38 85 14

Büro, Teeküche, WC
ca. 65m2, ebenerdig, sep. Eingang,
nach Vereinbarung, Singen-Nord
zu verm.Tel. 07732/6815

Grundstücke
Bauplatz Worblingen
356 m2, voll erschlossen, Bauge-
biet "Oberstrass" für 1 Fam.-Haus
m. Garage, Näheres auf Anfrage:
Tel. 07731/71282

Sonn. Baugrundstück
ruh. Lage, dir. a.d.Aach in Arlen, ca.
400 m2, VB.Tel. 0172-6431529

Kleintierzuchtanlage
in R'zell zu verkaufen. Tel. 07732-
1601 ab 19.00 Uhr

Gartenhaus zu verk. +
Grundstück muss gepachtet wer-
den. Gartengrundstück bei
Schanzstube in Singen. T. 0172-
2769198

Sie möchten sich in
Steißlingen gerne häuslich nieder-
lassen? Wir haben Ihnen ein attrak-
tives Grundstück abzubieten.
1064m2, teilerschlossen, in ruhiger
Lage, mit kurzem Weg zu den örtli-
chen Geschäften,Zuschriften unter
111590 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Grundstück
Grundstück 8,85a mit altem Bau-
ernhaus/Scheune (baufällig) in
Volkertshausen zu verkaufen. Tel.
0172-6213448

Ferienwohnungen
FeWo in Dresden
Neustadt, 3 Zi., f. 3-4 Pers., NR,
65.-/Nacht. Tel. 07731/71431

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)

ab Bj. 94, Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Aktuell 1,99%
eff. Jahreszins der Renault Bank

für die Finanzierung unserer
Jung- und Vorführwagen.

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Alt- und Schrottfahrzeuge werden
zur Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

4-Zi.-Wohnung in Steißlingen
ca. 105 m2 Wfl., Bj. 1995, hochw. Ausst., gr. Bal-
kon, 1. OG, 2 Garagen Kaltmiete 740,- €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

5-Zi.-Mais. in Si. Überlingen a. R.
Ca. 135 m2, geh. Ausst. in 2-Fam.-Haus, Balkon,
Garten, Einzelgarage Kaltmiete 820,- €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

4-Zi.-Whg.: Hilz.: € 650,– ** ÜB/Ried: € 560,–
** Singen: € 530,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rielasingen, schöne, mod. DHH
Wfl. 140 m2, Bj. 98, EBK, FB-Hzg., ki-frdl. Lage,
Keller, Garage, 1.100 € zzgl. NK, zu vermieten.
ReWa Immobilien T.: 0 77 32/97 07 20
www.rewa-immobilien.de (V-288)

Häuser: ** Aach: € 700,– ** St-OT + ELW:
€ 1.200,– ** L’hafen: € 720,– ** * alle Häuser + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Metzgerei abzugeben
Zuschrift unter Chiffre-Nr. 201079 an das
SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

* Singen *
3-Zi.-Whg., Keller, Laminat, 2 Balkone, EBK, frei
€ 450,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 3,5-Zi.-Wohnung
87 m2, großer Balkon, Singen/Nord KM 480 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie
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Nowottny über
Merkels Macht

Überlingen/Stockach (swb).
Wer kennt ihn nicht? Friedrich
Nowottny kommt auf Einladun-
gen der Volksbank Überlingen/-
Stockach am Dienstag, 4. Novem-
ber, um 19 Uhr nach Überlingen in
den Kursaal, um ein abendfüllen-
des Thema  kurzweilig zu kom-
mentieren: »Wenn es um die
Macht geht - Deutschland von
Adenauer bis Merkel«. Nowottny
kann persönlich die Zeitspanne be-
werten, denn er hat seine journali-
stische Tätigkeit bereits 1950 be-
gonnen. Auf seine Erkenntnisse
kann man sich freuen.

Leiharbeit fair 
gestalten

Singen (swb). Der Bundesvor-
sitzende der Gewerkschaft Nah-
rung, Genuss, Gaststätten Franz-
Josef Möllenberg, kommt am 31.
Oktober mit einem Leiharbeits-
truck um 12 Uhr in die Singener
Fußgängerzone.
Thema des Treffens wird sein:
»Gleiche Arbeit, gleiches Geld-
Leiharbeit fair gestalten«. 
Am 30. Oktober findet eine Podi-
umsdiskussion statt. 
Um 19.30 Uhr wird WOCHEN-
BLATT Chefredakteur Hans-
Paul Lichtwald im Luthersaal mo-
derieren.

Gartenprofi
packt aus

Hilzingen (swb). Das Pflanzen-
paradies Mauch hat diesen Freitag,
31. Oktober, ab 17 Uhr einen Vor-
trag von Gärtnermeister Reinhard
Wöhrle zum Thema: »Wie mache
ich meinen Garten winterfest« an-
zubieten.
Tipps und Tricks vom Spezialisten
gibt es dabei zu den Themen: wel-
che Pflanzen sind winterhart, wel-
che Töpfe sind winterhart, wie
schütze ich meine Pflanzen richtig,
welche Pflanzen muss ich schnei-
den, wo überwintern welche Kü-
belpflanzen am besten, muss ich
im Winter gießen?

Hegau-Blues
im Stadttheater

Konstanz (swb). Das Buch »He-
gau Blues« von Markus Rehmann
aus Arlen wird am Donnerstag, 6.
November, 20 Uhr, vom Autor ge-
lesen. Die Musik dazu kommt von
»Acoustical South« und zwar un-
plugged im Stil der damaligen Zeit.
»Hegau Blues« ist der Abschluss
einer Trilogie, der die Titel »Kreta
Blues« und »India Blues« voraus-
gegangen sind. Erdig, sympathisch
und immer wieder mit einem Au-
genzwinkern unterlegt, gleicht
Rehmanns Hegau Blues einer Lie-
beserklärung an die eigenen Wur-
zeln, dem schönen Hegau. 

Falsche Gewinner
Zum Bunten Hund wird uns ge-
schrieben:»Hallo Bunter Hund, 
da ich leider außerhalb des Verbrei-
tungsgebietes wohne, kann ich Dei-
ne Zeilen nur sporadisch lesen.
Wann immer ich aber in Singen bin,
gehe ich zum Schaukasten des Wo-
chenblattes. Du als Vierbeiner
kannst Dir erlauben, was uns Zwei-
beinern nicht immer möglich ist -
und deshalb hier an dieser Stelle mal
ein Dankeschön. In der Vergangen-
heit habe ich sehr viel Post von Per-
sonen mit wohlklingendem Namen
aus den verschiedensten Ländern
erhalten. Die meisten Antwort-Ku-

verts habe ich dann auch zurückge-
sandt, selbstverständlich ohne die
verlangte Summe. Umso mehr er-
staunt war ich darüber, dass dann
ein weiterer freundlicher Brief die-
ser Personen kam, in welchem ich
darauf hingewiesen wurde, dass ich
wohl »versehentlich« die Zahlung
vergessen hätte bzw. dass die Kar-
ten-Nummer nicht korrekt wäre.
Ach ja, ebenfalls »versehentlich«
hatte ich diese Briefe auch nicht
frankiert. Vielleicht wäre es vorteil-
haft, wenn andere »Gewinner«
ebenso verfahren würden, denn
mittlerweile haben die Sendungen
nachgelassen.«       Franziskus Paul, 

Konstanz-Dingelsdorf

LESERBRIEFE

STELLENMARKT

Das                 wird Woche für Woche an 82.300 Haushalte verteilt und von mehr als
102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

z. Hd. Herrn Peschka · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Ihre Aufgaben
• Telefonakquise sowie Akquise  im persönlichen Gespräch von Neukunden
• Betreuung und Besuche eines bestehenden Kundenstammes (auch im Außendienst)
• aktualisieren und pflegen von Kundendaten
• selbstständige Bearbeitung von Aufträgen
• Überwachung und Organisation von Terminen
• Planung und Überwachung der Umsatzzahlen für den Verkaufspool
• Erstellen von Angeboten und Planung von Verkaufsaktivitäten

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren

Zuständigkeiten
• haben eines der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten bei guter Leistung einen sicheren Arbeitsplatz

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

Verkaufsprofis (m/w) gesucht
für Innen- und Außendienst
Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht?

Wir suchen Sie
(zur Vertretung)

Singener Wochenblatt · z. Hd. Fr. Reitter
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

auf 400-€-Basis für unsere Telefonzentrale in Singen.
Sie sind sowohl langfristig als auch tage-/wochenweise ganz-
tags für Urlaubs- und Krankheitsvertretung einsetzbar.

Sie haben eine angenehme, freundliche Telefonstimme
(vorzugsweise Erfahrung in der Telefonzentrale), sind belast-
bar, flexibel und mit EDV vertraut.

Ihre Bewerbung mit Angabe des frühestmöglichen Eintritts-
termins richten Sie bitte per Mail an:

p.reitter@wochenblatt.net

oder per Post an:

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 78 / 92 30 05

Profi-Ausbildung
zur Nageldesignerin. Neue Kurse.

Info-Tel. 0 94 02 / 93 84 15
www.nails-company.de

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich!
www.erfolg-als-webmaster.de
☎ 07 11/25 35 70 33

Wir suchen Pizzafahrer
in Radolfzell als Aushilfe.
Tel. 01 71 / 2 06 88 47

- Meister/Techniker (m/w)

- für Auftragsabwicklung
- Techn. Zeichner (m/w)

- CAD-Inventor
- CNC-Maschineneinrichter (m/w)

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 - DAS 3 -

78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 42 014

Rolf Plümer GmbH
Personaldienstleistungen

Ein Unternehmen der orizon Gruppe

Wir suchen für unseren Evangelischen Kindergarten (vier Gruppen) in Gottmadingen
ab sofort

eine Erzieherin / einen Erzieher
Das Pensum der Stelle beträgt 50 – 85% und wird nach TVöD vergütet.

Wir bieten:
– ein kompetentes und erfahrenes Team (10 pädagogische Mitarbeiterinnen)
– ein vielseitiges, zeitgemäßes Konzept (offen, ganztags, integrativ)
– eine Beheimatung im evangelischen Profil
– kontinuierlicher fachlicher Austausch und interne Fortbildungen
– die Möglichkeit zur Gruppenleitung

Wir wünschen uns:
– Erfahrung in der offenen Arbeit und in Projektarbeit
– Kompetenz und Verantwortungsbereitschaft gegenüber Integrationskindern
– Engagement in der Elternarbeit
– Teamkompetenz und Fähigkeit zum fachlichen Austausch
– Bereitschaft, religionspädagogische Inhalte zu vermitteln
– Flexibilität in den Dienstzeiten

Die Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche ist erwünscht.

Aussagekräftige schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 22. November
2008 an die Evangelische Kirchengemeinde, Burgstraße 7, 78244 Gottmadingen

Der Fachbereich Kultur/Schule/Sport/Ortsteile
sucht für das Archäologische Hegau-Museum
zum 01. Dezember 2008 eine

Museumsaufsicht.
Der Beschäftigungsumfang beträgt 10 Wochen-
stunden. Es handelt sich um ein sozialversiche-
rungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis.

Das Hegau-Museum ist eine der größten Regio-
nalsammlungen Baden-Württembergs zur Ur- und
Frühgeschichte. Auf ca. 500m2 Ausstellungsfläche
dokumentiert es im Singener Schloss die Ent-
wicklung des Hegaus zwischen Steinzeit und
frühem Mittelalter.

Die Tätigkeit umfasst die Aufsicht während der
Öffnungszeiten (auch an den Wochenenden)
sowie die Mitwirkung an museumspädagogischen
Veranstaltungen und Programmen.

Wir suchen eine/n teamorientierten Mitarbeiter/-in,
der/die Spaß an Geschichte hat, besucherorien-
tiert arbeiten kann und kontaktfreudig ist. Der
Umgang mit denkmalgeschützten Kulturgütern
setzt außerdem eine hohe Zuverlässigkeit und
Sorgfalt voraus.

Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen
nach TVöD.

Bewerbungen richten Sie bitte bis 14.11.2008 an
die Stadtverwaltung Singen, Personalabteilung,
Postfach 760, 78207 Singen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Stephan
oder Frau Krall unter der Tel.-Nr. 07731/85-268.

Für den Total-Umbau unseres
Einrichtungshauses in Freudenstadt
suchen wir zum baldmöglichsten Termin:

Aushilfen m/w für ca. 6–8 Wochen
Schreiner, Handwerker und Montagearbeiter

Wenn Sie handwerklich begabt sind und in der Zeit von
Juni bis Juli an der Neugestaltung unserer Ausstellung
mitwirken wollen, setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Herr Jänichen steht Ihnen gerne telefonisch für die
Terminvereinbarung zur Verfügung. 

/
Schreiner, Handwerker und M

Wenn Sie handwerklich begabt 
Juni bis Juli an der Neugestaltun
mitwirken wollen, setzen Sie sich

Herr Jänichen steht Ihnen gerne
Terminvereinbarung zur Verfügu

BRAUN Möbel
Industriegebie
72250 Freude
Telefon: 0 74 4

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!
Wir sind ein modernes, expansives Möbelunternehmen mit
10 Einrichtungshäusern.
Für unser Einrichtungshaus in Singen suchen wir zum bald-
möglichsten Termin weitere Mitarbeiter/-innen:

Küchenberater/-in
Branchenkenntnisse, Eigeninitiative, Beratungs- und Verkaufstalent sowie
Abschlusssicherheit setzen wir voraus. Sprechen Sie mit uns einmal
unverbindlich, auch wenn Sie zur Zeit eventuell nicht an einen Stellenwechsel
denken. Es lohnt sich! Zur Planungshilfe steht eine moderne Computer-Anlage
zur Verfügung.

Schreiner/-in
für Möbelmontagen bei unseren Kunden und in der Ausstellung.
Unser/-e neue/-r Mitarbeiter/-in sollte von Beruf Scheiner/-in sein und
Erfahrung in der Möbel- und Küchenmontage haben. Führerschein für LKW bis
7,5 t ist erforderlich.

Wir bieten eine sichere Dauerstellung in angenehmer Atmosphäre, ein gutes
Betriebsklima durch kooperative Unternehmensführung,eine 5-Tage-Woche
und vieles mehr.

Wenn Sie in einem erfolgreichen Unternehmen tätig
sein wollen und Sie an einer dieser Positionen
interessiert sind, dann senden Sie uns Ihre aussage-
fähigen, schriftlichen Bewerbungsunterlagen zu.

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG
Georg-Fischer-Straße · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 8 75 80

Regalservice auf geringf. Basis,
3x wöchentl., Beg. 8.00 Uhr für 1 Std. in Singen
zu vergeben. IS-S 0 70 62/91 79 39

Reifenmonteure (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 9 95 213

Facharbeiter/Hilfskräfte (m/w)
aus Handwerk und Industrie mit und ohne Abschluss,

zur Festeinstellung gesucht.
Führerschein und Pkw sind von Vorteil!

August-Ruf-Str. 5a
D-78224 Singen/Htwl.
Telefon 07731–995213

www.dippel.de

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Wir stellen zum 01. September 2009 

Auszubildende zur Kauffrau/Kaufmann 
im Groß- und Außenhandel 

für unsere Niederlassung in Engen/Hegau ein. 

Unsere Auszubildenden von heute sind unsere Fachkräfte von morgen 
– dieses Bewusstsein ist für uns Verpflichtung für eine gute und 
umfassende Ausbildung. 

Wenn Sie daran interessiert sind, in einem modern ausgestatteten 
Unternehmen, in dem alle zeitgemäßen Sozialleistungen selbst- 
verständlich sind, den Beruf Ihrer Wahl zu erlernen, bitten wir um Ihre 
Bewerbung an Muffenrohr GmbH 

z.Hd. Herrn Schelling 
  Gerwigstr. 10 
  78234 Engen 
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Wir suchen Sie
(zur Vertretung)

Singener Wochenblatt · z. Hd. Fr. Reitter
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

auf 400-€-Basis für unsere Kleinanzeigenannahmestelle in
Stockach.

Sie sind sowohl langfristig als auch tage-/wochenweise ganz-
tags für Urlaubs- und Krankheitsvertretung einsetzbar.

Sie sind belastbar, flexibel und mit EDV vertraut.
Gute Schreibmaschinenkenntnisse, fließendes Deutsch
und Freude am Kundenkontakt setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung mit Angabe des frühstmöglichen Eintritts-
termins richten Sie bitte per Mail an:
p.reitter@wochenblatt.net
oder per Post an:

Wir suchen Sie
(zur Vertretung)

Singener Wochenblatt · z. Hd. Fr. Reitter
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

auf 400-€-Basis für unsere Kleinanzeigenannahmestelle in
Singen.

Sie sind sowohl langfristig als auch tage-/wochenweise ganz-
tags für Urlaubs- und Krankheitsvertretung einsetzbar.

Sie sind belastbar, flexibel und mit EDV vertraut.
Gute Schreibmaschinenkenntnisse, fließendes Deutsch
und Freude am Kundenkontakt setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung mit Angabe des frühstmöglichen Eintritts-
termins richten Sie bitte per Mail an:
p.reitter@wochenblatt.net
oder per Post an:

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs!

Wir sind ein mittelständisches, produzierendes, im Markt 
überdurchschnittlich wachsendes Unternehmen für TK-
Backwaren, Snack- und Systemgastronomie im Handels- 
und Filialbereich. Mit unseren Agenturpartnern betreiben 
wir in der Bundesrepublik bereits über 180 Filialen. 

Für eine Filiale in bester Lage von Singen suchen wir 
Sie als 

selbstständigen 
Agenturpartner m/w

Wir bieten:
· eine exzellente Produktschiene verbunden mit einem

erfolgreichen Vertriebskonzept
· Übernahme einer Verkaufsfiliale
· den Weg in die Selbstständigkeit
· professionelle Schulung

Ihre Qualifikation:
· selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln
· überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft
· die Fähigkeit, eigenes Personal zu führen
· Kenntnisse aus der Backwarenbranche wären von Vorteil
· Freude am Umgang mit Kunden

Wenn Sie unser Angebot interessiert, freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Brezelbäckerei Ditsch GmbH 

Abteilung Vertriebsinnendienst 
Frau Renate Schürer 
Robert-Bosch-Straße 44 · 55129 Mainz
www.ditsch.de

Breite 8
78351 Bodman Ludwigshafen (Ortsteil: Bodman)

Für unser dynamisches und kompetentes Fertigungsteam
suchen wir einen weiteren

Zerspanungsmechaniker

in der Fachrichtung: Fräsen und Drehen. Wir bieten die
Möglichkeit mit hochmodernen Werkzeugmaschinen der
Firma DMG und Mazak zu arbeiten. Es wird ein selbst-
ständiges Arbeiten, angefangen bei der Programmierung
und Einrichtung der Maschinen bis hin zum Erstellen von
Messprotokollen erwartet. Programmierkenntnisse sind
daher unbedingt erforderlich, bei uns im Einsatz befindliche
Steuerungen sind z.B.: Mazatrol Matrix, Mazatrol M-32,
Heidenhein Mill Plus, Philips CNC 432.
Falls Sie diese Stelle anspricht und Sie über die
entsprechenden Fähigkeiten verfügen, würden wir uns über
Ihre Bewerbungsunterlagen freuen. Bei Fragen können Sie
sich natürlich auch gerne telefonisch an uns wenden.
Tel.: 07773/5674

Halbtags-Sekretärin
mit Steno- und EDV-Kenntnissen für Industrie-

Unternehmen in Singen in Vertrauensstellung gesucht.
Bitte übliche Bewerbungsunterlagen

(vertrauliche Behandlung zugesagt) an die
BOESKEN GmbH, 78224 Singen

Rudolf-Diesel-Straße 11
Tel. 07731/953446 · Fax 07731/953448

Email: boeskengmbh@web.de

Der Klick 
zum Job.

Info: www.futtershuttle-verdienst.de
Passwort+Benutzer eingeben = Nahrung

Kein Internet Dann Firmenpräsentation
per Post anfordern unter: 07457 - 94 399 0

Neben oder Hauptberuf

Beste Qualität
Aufbauunterstützung
keine Lagerhaltung
kein Startkapital
Folgegeschäfte
Verdienst 40% pro Kunde

Verkauf von Tierfutter mit Lieferservice
kostenlose Produktschulung

GROSSES
K I N D E R
CASTING

www.sunshine – kids – casting.com

    Deutschlands
    größte Kinder–
    Casting–Agentur
    Sunshine–Kids–

Casting sucht Kinder und Jugendliche für 
Fernsehbeiträge, Kinofilme und Werbung.
Zu den Kunden zählen : RTL, Super RTL Toggo,
PRO7, VW, NIVEA, Knorr, Quelle, Tom Tailor,
TOYS “ R “ US, McDonalds , Milette, NUK u.a.
0 22 33/62 84 –30 oder 62 84 –33
www.sunshine–kids–casting.com

in Singen

Franchisenehmer im Kurier-
fahrerbereich sucht Nachfolger aus
fam. Gründen. Für Raum Singen mit

z. T. aufgebauten Stammkunden.
Fixkosten sind gedeckt – ideal für

Neueinsteiger. Tel. 01 52 01 79 10 08

Spanierstraße / Konstanz
Wir suchen

zur Verstärkung unseres Teams:

Küchenhilfe
mit Patisserie (Backen)

und kalter Küche.

Bewerbung an

Tel. 0 75 31/9 42 33 55

Spielhallen-Aufsicht
auf 400-€-Basis für unsere
Spielothek in Allensbach

gesucht.
Info: 0160/95 99 27 74

Die Stadt Singen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für ihr Kinderhaus Masurenstraße eine/n

Erzieher/Erzieherin (100 %).
Im Kinderhaus Masurenstraße werden 64 Kinder
im Alter von 2 bis 10 Jahren in drei Gruppen be-
treut. Die Öffnungszeit umfasst 10 Stunden, in der
die Eltern die Betreuungszeit ihrer Kinder individu-
ell buchen können.

Der/die Bewerber/in sollte seine/ihre Tätigkeit auf
der Basis des Orientierungsplanes und des infans-
Konzeptes aufnehmen können.

Wir erwarten:
Die professionelle Betreuung von Kinder im Alter
von 2-10 Jahren, im Schwerpunkt der Schulkinder
Mitarbeit an der Fortschreibung der pädagogi-
schen Konzeption für die Tageseinrichtung
Die Zusammenarbeit mit Eltern einschließlich der
Beratung und Kooperation mit den Schulen und
anderen Institutionen
Engagierte, flexible und motivierte Einsatzbereit-
schaft

Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen
nach TVöD. Die Stelle ist zunächst für ein Jahr be-
fristet. Eine Verlängerung ist voraussichtlich mög-
lich.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis
15.11.2008 an die Stadtverwaltung Singen, Perso-
nalabteilung, Postfach 760, 78207 Singen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Leiterin
der Einrichtung, Frau Hess (Tel. 07731/53896).

Informationen zum Kinderhaus erhalten Sie auf der
Webseite www.kindergarten-singen.de.

Für unseren Laden in Singen suchen wir eine

Aushilfe für ca. 30 Std. mtl.
Interessenten melden sich bitte unter

0152/26 70 99 50
Flotte Aushilfsbedienung
2-3 mal wöchentlich nach Absprache

mit Kenntnissen gesucht.

Tel. 01 70 – 46 88 113
Ekkehard-Stüble, Singen

Spanisches Spezialitätenrestaurant
Schwarzwaldstr. 25, 78224 Singen

Wir suchen (m/w):

Küchenhilfe u. Servicekraft
auf 400-€-Basis.

Tel. 0 77 31/2 88 09 von 12 – 18 Uhr

E/M/S/A stellt ein
Für unsere moderne, mit allen Geräten zur Diagnostik ausgestattete
neurologische Gemeinschaftspraxis suchen wir

1 Arzthelfer/in (Röntgenerfahrung, QM,
Abrechnung wäre von Vorteil) und

1 MTRA für Bilddiagnostik (CT/MR).

Sie arbeiten in einem jungen Team mit 6 Ärzten und haben groß-
zügige Arbeitsbedingungen. Wir erwarten von Ihnen Engagement,
Einsatzfreude und einen freundlichen, einfühlsamen Umgang mit
unseren Patienten.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken Sie bitte an:

E/M/S/A
Neurologie und Psychiatrie
Frau Schweizer, Freiheitstraße 23, 78224 Singen

Postagentur sucht

400,– €-Kraft
Zuschriften erbeten unter
Chiffre-Nr. 201080 an das

SWB, Postfach 320,
78203 Singen.

Stelle frei für

Aushilfen
im Getränkemarkt Gottmadingen

ab 8 Uhr auf 400,– €-Basis.
Tel. 01 77 / 847 35 87

Spitex-Verein Rafz

Wir, ein Team mit 12 Mitarbeiterinnen, sind zuständig für die Gemeinde Rafz mit
1721 Haushaltungen.
Professionelle, umfassende Pflege und Betreuung ist unser Ziel, unter
Berücksichtigung von Ressourcen der Klienten und deren Umfeld.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

Dipl.Pflegefachfrau DN II oder HF
30 – 40 % im Std.Lohn

Sie
 haben einige Jahre Berufserfahrung und bringen Fachkompetenz aus

verschiedensten Bereichen mit
 sind flexibel und kooperativ
 haben Freude am selbstständigen Arbeiten
 sind bereit interdisziplinär zu arbeiten
 tragen zu einem positiven Teamgeschehen bei
 sind bereit für Abendeinsätze
 haben einen Führerausweis Kat. B

  Wir
 sind ein motiviertes, engagiertes und offenes Team
 bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen
 offerieren einen Arbeitsplatz in ländlicher Umgebung, mit öffentlichen

Verkehrsmitteln  gut erreichbar
 bieten Ihnen eine sorgfältige Einführung
 legen Wert auf eine ressourcenorientierte Fort-und Weiterbildung
 würden Sie gerne als unsere neue Kollegin begrüssen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie an, weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Frau Esther Schranz, Betriebsleiterin, Tel. 0041 44 869 12 34

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie an:
Frau Esther Schranz, Spitexverein Rafz, Dorfstrasse 9, CH - 8197 Rafz

Wir suchen nach Vereinbarung

Mitarbeiter/in
für Löt- und Montagearbeit
(2 Vormittage pro Woche,

auf 400,– €-Basis).
Arbeitsplatz in Gailingen.

Anforderung: Zuverlässiges und
selbstständiges Arbeiten, Vor-
kenntnisse erwünscht, jedoch

nicht Voraussetzung.

Senden Sie bitte schriftlich Ihre
Kurzbewerbung an:

Steinegger GmbH
Sagenbuck 6, 78262 Gailingen

Telefonische Bewerbung unter: Singener Wochenblatt GmbH & Co.
0 77 31 /88 00-44/-30 Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Vertrieb@wochenblatt.net

Echt cool!
Das hab ich mir selber verdient.

Wir suchen zuverlässige

ZUSTELLER
ab 13 Jahren

für das Wochenblatt am Mittwoch in

• Anselfingen
• Mühlhausen-Ehingen
• Aach
• Friedingen

Wir suchen

Reinigungskräfte
für Objekte in Öhningen,

Horn und Radolfzell.
Bitte setzen Sie sich mit uns in

Verbindung:
Jung GmbH
Gebäudereinigung
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 38 / 74 12

Wir stellen zum 01. September 2009 

eine(n) Auszubildende(n)
zur Fachkraft für Lagerwirtschaft 

für unser Niederlassung in Engen/Hegau ein. 

Unsere Auszubildenden von heute sind unsere Fachkräfte von morgen 
– dieses Bewusstsein ist für uns Verpflichtung für eine gute und 
umfassende Ausbildung. 

Wenn Sie daran interessiert sind, in einem modern ausgestatteten 
Unternehmen, in dem alle zeitgemäßen Sozialleistungen selbst- 
verständlich sind, den Beruf Ihrer Wahl zu erlernen, bitten wir um Ihre 
schriftliche Bewerbung an Muffenrohr GmbH 

z.Hd. Herrn Schelling 
  Gerwigstr. 10 

78234 Engen 
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Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 3. November 2008
sind wir wieder für Sie da!

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

IG Singen Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und bei vielen Betrieben in
Singens Süden.

Singener Geschenkscheck

IG Singen Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)

SCHWARZWALDSTR. 14
78224 SINGEN

TEL. 0 77 31/690 05
FAX 0 77 31/6 74 27
WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

Geistiges Heilen
0 77 75/92 02 80 – Bitte auf AB sprechen

Sex-Shop
Singen

Scheffelstraße 28
große Auswahl – kleine Preise

Genüsslich speisen
zu familienfreundlichen Preisen

Hotel--Restaurant
„Kapelle“

Wir möchten Sie verwöhnen mit unseren neuen
Herbst-Winter-Angeboten.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter
www.hotel-kapelle.com

Dort finden Sie unsere komplette Speisenkarte.
Wir bieten Ihnen kulinarische Fest-Menüs für
Weihnachtsfeiern und individuelle Anlässe. Am
30. November veröffentlichen wir unsere Weihnachts-
Menükarte für die Feiertage. Täglich überraschen wir
Sie mit einem 3-Gänge-Menü ab € 7,50. Wir freuen
uns darauf, Sie verwöhnen zu dürfen in gemütlicher
Atmosphäre mit herrlichem Panoramablick auf den
Bodensee und unvergleichlichen Sonnenuntergängen.

Raucher- und Nichtraucher-Restaurant
Nach vielen Stunden Müh und Plag gönnen wir uns

dienstags einen Ruhetag.
78315 Markelfingen, Zur Kapelle 4, Tel. 0 77 32/1 01 85

Familie Dummel mit ihrem Team

Schausonntag, 2.11.08, 13–18 Uhr

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17 · 78234 Engen-Welschingen,
neben der Post

..REDUZIERT..REDUZIERT..REDUZIERT..
Winter-Mode zu super Preisen

Mittwoch, 5.11.2008
Von 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet.

MODISCHE EINZELTEILE
Für Mann und Frau

REDUZIERT
Letzte Fundgrube in diesem Jahr.

P.S.: Neu, bezahlen Sie bequem mit ec-cash

Wo: Engen - Welschingen, Dorfstr. 17 (neben der Post)

DER KOMPETENTE PARTNER
FÜR DIE GESTALTUNG
IHRER RÄUME

Praxis Thomas Auer
Facharzt für Innere Medizin,

Notfallmedizin, Hausärztliche Versorgung
Hauptstr. 11 · 78247 Hilzingen 

Unsere Praxis bleibt
vom 3.11. – einschl.
7.11.08 geschlossen !

Vertretung in dringenden Fällen durch:
Dr. Dörflinger, Tel. (07731) 6 76 70

Dr. Renner, Tel. (07739) 8 88
Ab dem 10.11.2008 sind wir für Sie zu den ge-

wohnten Praxisöffnungszeiten wieder erreichbar.

!!! Fr., 31. Okt., und Sa., 1. Nov. 2008 !!!
ab 20.00 Uhr

HALLOWEEN-PARTY im

„Meterware“
Asbach

1 m Wodka
Baccardi 15€

„Säulen“
3 l Hefe
3 l Pils 15€

ÄRZTETAFEL

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!100 g 0,99 €

100 g 0,79 €

100 g 2,69 €

200-g-
Packung 0,99 €
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1-kg-Netz 0,99 €

500-g-
Packung je 2,99 €

100 g 1,49 €

Rinder-Hochrippe

Kaffee Onko
verschiedene
Sorten
(1 kg =
5,98 €)

Thomy
Sonnen-
blumenöl
(1000 ml =
2,25 € )

Rinder-Hüftsteak

Lyoner-
Aufschnitt

Cambozola
70% F.i.Tr.,
mild, feinaromatisch

Zanderfilet
aus
Binnen-
fischerei

100 g 1,79 €

Frz. Riches Monts
1a-Raclette
min. 48%
F.i.Tr.,
fein-
würziger
Schnitt-
käse

1 kg 8,99 €

100 g 0,79 €

ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 29. OKTOBER 2008
solange Vorrat reicht

Maggi
Ravioli
ver-
schiedene
Sorten

(1 kg =
1,39 €)

800-g-Dose 1,11 €

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Nescafé
Gold
oder
Gold Mild
(100 g = 3,50 €)

President
Original

(100 g =
0,80 €)

Knüller der Woche

Clementinen
Spanien,
Hkl. I

100 g 1,99 €

Geflügel-
Aufschnitt

100 g 1,49 €

Hähnchen-
Brustfilet

Hengstenberg
Fleischsalat
(100 g =
0,50 €)

Rotbarschfilet
Fanggebiet Nordost-
atlantik

* Indio * Monte-
pulciano d’Abruzzo
(1 l = 11,99 €)
0,75-l-Flasche 8,99

0,75-l-
Flasche 1,69 €

Hohes C
ver-
schiedene
Sorten

1-l-PET-
Flasche je 0,99 €

Smirnoff
Vodka
37,5%

(1 l =
14,27 €)

0,7-l-
Flasche je 9,99 €

Silbermedaille
bei *Mundus
Vini* 2005 +
2007

Stück 0,79 €

250-g-Pckg. 1,99 €

200-g-
Glas je 6,99 €

Kopfsalat
Deutsch-
land,
Hkl. I

1 kg 7,99 €

Unser Markt in
Singen ist

vom 3.11. – 5.11.
wegen

Umbauarbeiten
geschlossen !

Unser Markt in
Singen ist

vom 3.11. – 5.11.
wegen

Umbauarbeiten
geschlossen !

Wieder-
eröffnung

am Donnerstag,
6.11.

um 8.00 Uhr.

Wieder-
eröffnung

am Donnerstag,
6.11.

um 8.00 Uhr.

Champagner-
schinken

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

Beachten Sie un-
sere Beilage in

dieser Ausga-
be

RUNDERNEUERTER
WINTERREIFEN
„ECOGRIP“*
asymmetrisches Profil, ausge-
prägte Lamellen, spezielle
thermische Mischung,
ausgezeichneter Grip auf
Matsch und Schnee

ENERGIESPAR-LEUCHTE
IM DOPPELPACK
1. Röhre E27/11W (=    60 W) 2,99
2. Globe E27/11W (=    60 W) 3,99
3. Kerze E14/7W (=    30 W) 3,99
(o. Deko)

WINTER-
NEUREIFEN
„T-200“*
europäische Produktion,
neueste Technik für
hervorragende Traktion
bei Schnee und Nässe

ab

ab

* Preise ohne Montage, ohne Felge.
In den Märkten Düsseldorf, Ulmenstr,
Mössingen, Münster, Berlin-Steglitz,
Bremen-Walle und -Vegesack,
eine Lieferzeit von 2 Wochen



Topaktuelle Tipps zu Kino, Theater, Musik und
Literatur in der Region finden sich auf den

Seiten II und III

Langlebigkeit verpflichtet. - Aktive Senioren im
Bildungszyklus. Mehr auf Seite IV

Tuttlingen, eine attraktive Stadt. Mehr im Por-
trait auf  Seite V

Tendenz steigend. - Grüne Berufe erleben eine
große Nachfage Seite VII

TOP EVENT DER WOCHE
»Das Blumenorakel«
Petra Durst Benning am 4. 11., 20 Uhr, bei Buch Greuter in Singen.

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
Dieter Hallervorden 
Zu Gast in der Stadthalle Tuttlingen am 1. 11., 20 Uhr. 

�
DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
»Cinderella-Ballett aus Russland«
Am Sonntag, 2. 11., 16 Uhr, in der Stadthalle Singen. 

�

INHALT

�

OKTOBER

DONNERSTAG

30

OKTOBER

FREITAG

31

NOVEMBER

SAMSTAG

1

NOVEMBER

SONNTAG

2

NOVEMBER

MONTAG

3

NOVEMBER

DIENSTAG

4

NOVEMBER

MITTWOCH

5

20.30 Uhr: »Heidi Happy & My Name is
George« im Kulturzentrum Kammgarn
in Schaffhausen.

20 Uhr: Comedy der Extraklasse mit
Altstar Robert Kreis im Kulturzentrum
Gems in Singen.

17 Uhr: Der Landesjugendchor Baden-
Württemberg singt in der Bruder-
Klaus-Kirche in Konstanz.

20 Uhr: Feuriges Tanztheater »Venezu-
ela Viva« mit Live-Musik in der Stadt-
halle in Singen.

19 Uhr: Judenkarikaturen aus Zizen-
hausen. Vorstellung im Rosgartenmu-
seum Konstanz.

Die BKK-Fahr in Gottmadingen ist eine eigene Marke. So
gab es zur Einweihung des neuen Bürogebäudes im
Gottmadinger Industriepark nicht nur eine musikalische
Einlage von BKK-Vorstand Hermann Stickel als Rock-
sänger »Herman Stones« in Begleitung von Conny
Conrad, der Krankenkassen-Chef fand auch eindeutige
Worte zum künftigen Gesundheitsfonds des Staats zum
kommenden Jahreswechsel: »Das ist einfach ein Scheiß
und ein gewaltiger Murks der Bundesregierung.« -of-

Am Donnerstag, 30. Oktober, um 20 Uhr singt Hanni 
Fischer in der Radolfzeller Kulturwerkstatt Orpheus
Chansons und Lieder der
20er bis 60er Jahre. Begleitet
wird die Sängerin am Klavier
von Fritz Wäldin. Auf dem
Programm stehen Lieder von
Hildgard Knef, Marlene 
Dietrich und Zarah Leander. 

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN

20 Uhr: Konzert mit Barbara Clear im
Milchwerk in Radolfzell, großer Saal.
Karten: 07732/81500.
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20 Uhr: Literarische Gaumenfreuden
mit Schauspielerin Helga Reichert im
Orpheus, Radolfzell.

Am Samstag, 1. November, findet in der
Singener Herz-Jesu-Kirche um 19 Uhr
ein Allerheiligen-Konzert statt. Singen
wird die gebürtige Singenerin Elisabeth
Graf, die immer wieder einmal als Gast in
ihrer Heimatstadt konzertiert. Der musi-
kalische Partner an der Orgel ist Bern-
hard Römer, Kantor und Organist in
Hildesheim. Auf dem Programm stehen
Werke der Spätromantik von Max Reger
und Joseph Rheinberger. Die »Geistli-
chen Lieder« von Rheinberger gelangen
selten zur Aufführung. 
Ebenfalls auf dem Programm stehen
geistliche Lieder der Österreicher Augu-
stinus Franz Kropfreiter und Josef Frie-
drich Doppelbauer. 

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Also, in

einer so schwierigen Lage war

ich schon lange nicht mehr, 

liebe WOCHENBLATT - 

Leserinnen und Leser. Ohne

jeglichen Verstand stehe ich

hier auf meinen vier Pfoten und

beobachte fassungslos das Trei-

ben der von mir so geschätzten

Zweibeiner.
Wenn ich das alles richtig verstanden ha-
be, geht es immer nur um Knochen bzw.
Kohle. Einziges Bestreben ist offenbar,
möglichst viele Moneten zu gewinnen.
Jede noch so verrückte Geldanlage ist
recht, wenn sie große Gewinne ver-
spricht. Auch Städte und Gemeinden
konnten dieser Versuchung nicht wider-
stehen. Cross-Border-Leasing hieß 
das Zauberwort; grenzüberschreitendes
Vermieten heißt das nach meinen Infor-
mationen auf deutsch. Da wurden Klär-
anlagen, Kraftwerke, Berufsbildungs-
zentren und sonst noch was langfristig
nach Übersee vermietet. Für die ameri-

kanischen Mieter waren das wohl Steu-
ersparmodelle; sie galten wegen der lan-
gen Mietdauer nach amerikanischem
Recht als Eigentümer und konnten so
die Auslandsinvestitionen als Steuervor-
teil geltend machen. Ein Bruchteil des so
gewonnenen Knochens - Pardon - Gel-
des bekamen die - nach deutschem
Recht - echten Eigentü-
mer, also die Städte,
zurück. Das muss
man mal genau über-
legen: Nach amerika-
nischem Recht gehört der
Knochen Struppi und nach
deutschem Recht gehört er mir.
Ich habe zwar keinen Verstand,
aber das kann doch auf Dauer nicht
funktionieren.
Über die

Folgen der Ban-
kenkrise für diese eigenartigen Geschäf-
te und für die betroffenen Kommunen
will ich gar nicht nachdenken. Eiskalt er-
wischt hat es ja wohl schon die Boden-
seewasserversorgung und ich möchte
gar nicht wissen, in wie vielen Rathäu-
sern derzeit gezittert wird. 
Wie, so frage ich Sie, liebe WOCHEN-
BLATT - Leserinnen und - Leser, war es

möglich, dass solche Geschäfte abge-
schlossen wurden? Darf eine Stadtver-
waltung mit dem Gemeinderat über-
haupt in dieser Form über Allgemeinei-
gentum verfügen? Ja, können die Ver-
antwortlichen dann am Ende auch auf
die Spielbank gehen und dort Hab und
Gut der Gemeinde verspielen? Hätten

diese Verträge bei Beach-
tung der Gemeindeord-

nung von Baden-Würt-
temberg überhaupt

abgeschlossen
werden
dürfen?
Wurden

vor Unterzeich-
nung der Verträge die Rechnungsprü-
fungsämter befragt? Falls nein, weshalb
nicht? Falls eine der betroffenen Kom-
munen Schwierigkeiten bekommt, zah-
len das wieder alle Zweibeiner zusam-
men? Geht das auch nach dem Motto
»Passieren kann nichts und wenn was
passiert, wird’s der Steuerzahler schon
richten«?

Aus meiner unmaßgeblichen Sicht auf
vier Pfoten gäbe es noch eine andere
Möglichkeit und die heißt »sparen«.
Doch dann müssen alle mitmachen und
jeder einzelne Bürger muss bereit sein,
gewisse Einschränkungen hinzunehmen
oder vielleicht den einen oder anderen
unbezahlten Dienst für die Allgemein-
heit zu übernehmen. Die Stadt Langen-
feld mit ihren 60.000 Einwohnern hat es
vorgemacht. Das gegenteilige Beispiel ist
in Sipplingen geplant, dort soll das Geld
verjubelt werden; ganz nach der Devise
»Wir haben zwar kein Geld, aber das ge-
ben wir mit vollen Händen aus«, ist ein
Radweg entlang des Sees geplant. Die
Planer wollen - so sagt man - den Rad-
weg landschaftlich reizvoller gestalten. 
Mit 4 Millionen € Kosten (aus Bundes-
mitteln)  für 1.200 Meter Radweg wird
gerechnet. Dabei führt durch die kleine
Gemeinde der Bodensee-Radweg, aller-
dings durch den Ort und nicht direkt am
Ufer entlang. Doch, liebe WOCHEN-
BLATT - Leserinnen und - Leser sitzt
das Geld beim Bund wirklich so locker?
Muss das wirklich sein? Das ist leider
auch kein Einzelfall; im Schwarzbuch
»Die öffentliche Verschwendung« sind
noch viele solche Beispiele aufgelistet.
Ein wenig mehr Bescheidenheit und
ganz altmodisches Sparen, das wünscht
sich Ihr bunter Hund.

Bescheidenheit ist nicht nur eine Zier....

Singen (swb/frö). Am Sonntag, 9.
November, um 19 Uhr führt der Madri-
galchor der Alcan Singen zusammen mit
dem Collegium Musicum ein unge-
wöhnliches Werk in der Singener Stadt-
halle auf. »The Armed Man -  Eine Mes-
se für den Frieden« von Karl Jenkins.
Die Messe wurde anlässlich der Milleni-
umsfeier in London komponiert und ur-
aufgeführt. Es sollte sowohl eine Rück-
schau auf das kriegsbeladene und zerstö-
rerische zwanzigste Jahrhundert sein, als
auch ein hoffnungsvoller Blick nach
vorne, eine Verpflichtung zu einem
friedvolleren Jahrhundert. 
Ausgangspunkt war das französische
Lied »L’homme armé«, das seit dem 15.
Jahrhundert in zahlreichen Messen ver-
tont worden war. Weitere Verse kamen
hinzu, aus dem Koran, dem indischen
Epos Mahabharata, des Barockdichters
John Dryden, von Jonathan Swift und
Toge Sankichi. Jenkins verband die Ver-
se mit Teilen der christlichen Messe,
dem Kyrie, Sanctus, Agnus Dei und dem
Benedictus. Somit hat Jenkins keine tra-
ditionelle christliche Messe komponiert,
sondern ein Werk geschaffen, das ver-
schiedene Kulturen und Glaubensrich-
tungen gleichermaßen anspricht und
verbindet. Der atonale Musikstil des 20.
Jahrhunderts ist in dem Werk von Jen-
kins nicht zu finden. 
Die Friedensmesse ist geprägt von der
englischen Kirchenmusik, in der es eine
lebendige Tradition von  moderner Mu-

sik für liturgische Zwecke gibt. Ein Teil
des Kyrie lehnt sich stark an Giovanni
Pierluigi da Palestrina, den großen Re-
formator der katholischen Kirchenmu-
sik an. Aber auch Militärmärsche, ein
Zapfenstreich und Jazz-Elemente sind
zu hören. 
Das von einem Muezzin gesungene »Al-
lahu Akbar« der Muslime und das »Ky-
rie Eleison« der christlichen Messe fol-
gen unmittelbar aufeinander. 

Der Alcan Madrigalchor hat den 9.  No-
vember als Termin für die Aufführung
mit Bedacht gewählt. Zum Ersten im
Gedenken an die Reichsprogromnacht
1938 und zum Zweiten an den Fall der
Berliner Mauer 1989. Unter der Leitung
von Hartmut Kasper singt der Chor
zum ersten Mal in der Singener Stadthal-
le. Dr. Helmut Weidhase wird um 18
Uhr in das Werk einführen. 
Karten unter 07731/85-262 oder -504.

Eine Messe für den Frieden
K. Jenkins’ »The Armed Man« in der Stadthalle 

Noch sind Madrigalchor und Collegium Musicum am Proben. swb-Bild: frö

Tasto Solo
2008

Singen-Hausen (frö). Am Samstag, 8.
November, findet von 9 bis 20 Uhr in
der Eichenhalle in Singen-Hausen die
10. deutsche Meisterschaft der Tasten-
spieler statt. Die Veranstaltung ist
gleichzeitig der Europäische Jugend-
wettbewerb »Tasto Solo« 2008. Der
Bundesverband der Musiklehrer aller
elektronischen Tastenintrumente richtet
den Wettbewerb aus. Über 110 talen-
tierte Schülerinnen und Schüler im Al-
ter von 8 bis 20 Jahren aus dem gesam-
ten Bundesgebiet und aus Österreich
nehmen an dem Wettbewerb teil. Neben
den Wettbewerbskategorien Orgel Solo,
Keyboard/Digitalpiano Solo, Keybord
Duo sowie Entertainer Plus gibt es in
diesem Jahr bereits zum zweiten Mal
die neue Wettbewerbskategorie »Band«,
in der bis zu vier Musiker, darunter
mindestens ein Tastenspieler und bis zu
drei weitere Musiker mit akustischen
Instrumenten oder Gesang, ihr Können
im Ensemblestil unter Beweis stellen
können. Der Jugendwettbewerb Tasto
Solo ist für Schüler, Eltern und Lehrer
ein wichtiges Ereignis. Lange üben die
Kinder auf diesen Tag hin. 
Die letzten Monate über fanden mehre-
re Vorentscheidungen statt. Schüler aus
60 Städten und 12 Bundesländern gehen
an den Start. Auch die Singener Musik-
schule schickt wieder Teilnehmer ins
Rennen.
Unter anderem Florian Drescher, Mar-
ko Majesky, Sebastian Hubenschmid
und Artur Sorokin. 

STADTPORTRAIT TUTTLINGEN
AUF DER SEITE V



DO 30.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: Mirrors: 20.00 Uhr. House
Bunny: 16.15, 18.30 Uhr. High School
Musical 3: Senior Year: 14.30, 17.00,
20.45 Uhr. Nordwand: 17.30, 20.15 Uhr.
Wall-E - Der Letzte räumt die Erde auf:
14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Krabat: 15.00,
17.30 Uhr. Der Baader Meinhof Kom-
plex: 20.00 Uhr. Das Lächeln der Ster-
ne: 20.45 Uhr. Hellboy - Die goldene
Armee: 18.15 Uhr. Der Mondbär - Das
große Abenteuer: 14.15, 16.15 Uhr.
Burn After Reading - Wer verbrennt
sich hier die Finger?: 20.45 Uhr. Kung
Fu Panda (Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. U-
900: 15.00 Uhr.
Gemskino: Nachmittag (Weitwinkel-
Kino): 20.00 Uhr.

KLASSIK
RADOLFZELL
Milchwerk, großer Saal, 20.00 Uhr:
»Barbara Clear«, Konzert.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 21.00 Uhr: »Klee - Berge
versetzen - Tour 2008«, Support: Ro-
man. Info: www.kulturladen.de
K9 Paulskirche, 21.45 Uhr: »Vera-Kap-
peler-Trio«, Kartentelefon: 0049-
7531/52639.
K9 Paulskirche, 20.30 Uhr: »Hakon
Kornstad Solo«, Kartentelefon: 0049-
7531/52639, info@jazzclub-
konstanz.de.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Peperonis«,
Abschiedsprogramm 2008 »Best off«,
mit Chrissi Sokoll, Simon Anderhub 
u. a.
Schauwerk - FassBühne, 20.00 Uhr:
»Ohne Schuh«, Jugendclub momoll.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von

Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der« von Friedrich Schiller. Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 + 62663.

VORTRÄGE
RADOLFZELL
Rathaus Bürgersaal, 20.00 Uhr:
»Deutschland liest - Radolfzell liest
mit«, bundesweite Aktionswoche: Kat-
ja Lange-Müller und Renatus Deckert
sprechen über das Literarische Debut,
die Erfahrungen von Schriftstellern mit
ihrem ersten Buch. Karten nur an der
Abendkasse.

SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.30 Uhr: »Endo Anacon-
da: Sofareisen«, Die Berner Saftwurzel
mit Kolumnen übers Rauchen, Poulets
& Tannen.

SONSTIGES
AACH
Sitzungssaal des Rathauses, 19.30
Uhr: »Kleindenkmale in Aach«, Licht-
bildervortrag mit Evelin Dargel. Eintritt
frei! Anmeldung: 07731/85-244 oder 85-
329, e-mail: info@hegau-geschichts-
verein.de.

KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 14.00 Uhr: »Herbst-
ferienaktion: Archäologie kinder-
leicht«, (5-8 Jahre)

FR 31.10.
KINO

SINGEN
Cineplex: Mirrors: 22.30 Uhr. House
Bunny: 16.15, 18.30, 23.00 Uhr. High
School Musical 3: Senior Year: 14.30,
17.00, 20.45, 23.15 Uhr. Nordwand:
17.30, 20.15 Uhr. Wall-E - Der Letzte
räumt die Erde auf: 14.00, 16.15, 18.30
Uhr. Krabat: 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Der
Baader Meinhof Komplex: 20.00 Uhr.
Das Lächeln der Sterne: 20.45 Uhr.
Hellboy - Die goldene Armee: 18.15,
23.00 Uhr. Der Mondbär - Das große

Abenteuer: 14.15, 16.15 Uhr. Burn After
Reading - Wer verbrennt sich hier die
Finger?: 20.45, 23.15 Uhr. Eagle Eye -
Außer Kontrolle: 23.15 Uhr. Kung Fu
Panda (Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. U-
900: 15.00 Uhr.
Gemskino: Darwins Alptraum (Weit-
winkel-Kino): 20.00 Uhr.

KLASSIK
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:
»L’Orféo«, Oper von Claudio Montever-
di. Ensemble cosi facciamo (So ma-
chen wir es!)

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 23.00 Uhr: »Halloween-
Party«, Partysound. Info: www.kultur-
laden.de
Stadttheater, 21.15 Uhr: »Adrian Mears
New Orleans Hardpop«, Karten: 0049-
7531/900-150.
Stadttheater, 20.00 Uhr: »K-Space &
New Orleans Hardbop«, Jazzherbst -
Abschlusskonzert. Karten: 0049-
7531/900-150.

SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.30 Uhr: »Heidi Happy &
My Name is George«, Doppelkonzert
mit Ohrwürmern.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der« von Friedrich Schiller. Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 + 62663. 

VORTRÄGE
KONSTANZ
Foyer Spiegelhalle Hafenstraße, 20.00
Uhr: »Krokodil und Kopeke«, Michael
Helming liest Texte russischer Phan-
tasten.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: Naturschutzzentrum Mettnau,

14.00 Uhr: »Der hohe Norden zu Gast
am See«, Wasservögel im Winter.
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Kulturförder-
preis-Verleihung«, Festakt mit Überra-
schungen, Eintritt frei!

SA 01.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Mirrors: 22.30 Uhr. House
Bunny: 16.15, 18.30, 23.00 Uhr. High
School Musical 3: Senior Year: 14.30,
17.00, 20.45, 23.15 Uhr. Nordwand:
17.30, 20.15 Uhr. Wall-E - Der Letzte
räumt die Erde auf: 14.00, 16.15, 18.30
Uhr. Krabat: 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Der
Baader Meinhof Komplex: 20.00 Uhr.
Das Lächeln der Sterne: 20.45 Uhr.
Hellboy - Die goldene Armee: 18.15,
23.00 Uhr. Der Mondbär - Das große
Abenteuer: 14.15, 16.15 Uhr. Burn After
Reading - Wer verbrennt sich hier die
Finger?: 20.45, 23.15 Uhr. Eagle Eye -
Außer Kontrolle: 23.15 Uhr. Kung Fu
Panda (Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. U-
900: 15.00 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Münster, 17.00 Uhr: Münsterkonzerte
Konstanz: »Bruckner beim Münster-
konzert an Allerheiligen«. Karten:
07531/122033, Info: www.muenster-
konzerte.com.
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr: »Mo-
zart und Salieri«, Nikolaj Rimskij-Kor-
sakow.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
20.30 Uhr: »The Moondog Show«, Kon-
zert. Ticket/Info: +41/526592990, in-
fo@dolder2.ch.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Das frivole Grammo-
phon«, Robert Kreis.

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
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PETRA 
DURST-BENNING

Das Blumenorakel

Eine von Deutschlands First Ladys
des historischen Romans liest aus
ihrem neuesten Werk »Das Blumen-
orakel«.

LESUNG
Dienstag, 4. Nov. 2008, 

20.00 Uhr
Eintritt 6.– € (VVK), 8,– € (AK)

Buch Greuter Singen
Hegaustraße 17 
78224 Singen
Telefon 07731/8769-0 
Fax 07731/8769-25
ww.buch-greuter.de

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Zauberflöte für Jung + Alt
FN, GZH 22.12.08
Swing Dance Orchestra
Das Weihnachtsprogramm
Freiburg, Konzerthaus 25.12.08
Dance Masters
Best of Irish Dance
Meßkirch, Stadthalle 27.12.08
Klingende Bergweihnacht
präsentiert von Hansy Vogt
Radolfzell, Milchwerk 30.12.08
Max Raabe + Palast Orchester
Konzerttournee 2008
Freiburg, Rothausarena 31.12.2008

Musikantendampfer
mit Maxi Arland
Tuttlingen, Stadthalle 06.01.09
The Best of Musicals
GZH, FN 12.01.09
Multivisions-Schau
Vatikan
KN, Bürgerhaus 13.01.09
Kastelruther Spatzen
Das Beste aus 25 Jahren live
Freiburg, Rothausarena 15.01.09
Mother Africa
Friedrichshafen 16.01.09
Tuttlingen, Neue Stadthalle 19.01.09
Montserrat Caballé
FN, GZH                                          20.01.09
Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala
FN, GZH 28.01.09
Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk 29.01.09

Abba’s Greatest
RV, Oberschwabenhalle 01.02.09
Tuttlingen, Stadthalle 06.02.09
Rhythm of the Dance
Freiburg, Konzerthaus 03.02.09
Musikantenstadl 2009
präsentiert von Andy Borg
RV, Oberschwabenhalle 18.02.09

Musical-Fieber
Tuttlingen, Stadthalle 18.03.09
Sarah Connor
Sexy as Hell Tour 2009
FN, Arena 22.03.09
Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09
Urban Priol – Tür zu!
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.03.09

Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen,
Freiburg, Rothaus Arena 16.05.09
Michael Mittermeier „Safari“
Freiburg, Rothaus Arena 26.05.09

Peter Maffay
Schloß Salem 07.06.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

b.free – SWR 3 Dance-Night
Stockach, Jahnhalle 31.10.08

Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Benefiz-Gala-Abend
Singen, Scheffelhalle 06.11.08
Willy Astor „Reingold 2008“
Freiburg, Konzerthaus 09.11.08
Status Quo + Manfred Man’s Earthband
Biberach, Stadthalle 14.11.08
Die Bigband der Bundeswehr
FN, Neue Messe 15.11.08
The Ten Tenors
»Nostalgica -– A Journey of
Musical Memories«
Freiburg, Konzerthaus 16.11.08

Weihnachts Wunderland 2008
präsentiert von Patrick Lindner
Stadthalle Meßkirch 03.12.08
In Extremo
Freiburg, Rothausarena 12.12.08
The Sweet-Classic-Rock-Night
Tuttlingen, Alte Festhalle 12.12.08
Söhne Mannheims
Freiburg, Rothaus-Arena 20.12.08
Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch
Tuttlingen, Stadthalle 20.12.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Cinderella – Das russische
Nationalballett 02.11.08
The Aluminium Show 18.11.08
The Harlem Gospel
Singers & Band 21.12.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben u. a. 22.12.08
Die schönsten Opernchöre
der Welt 25.12.08
Moscow - Circus on Ice 28.12.08
Russ. Staatsballett
»Der Nussknacker« 01.01.09
Chiemgauer Volkstheater 02.01.09
The 12 Tenors 04.01.09
Forever Queen
The Show must go on ! 05.01.09
»Phantom der Oper« 14.01.09
Rhythm of the Dance 21.01.09
Chinesischer
National-Circus 27.01.09
La Belle Bizarre Du
Moulin Rouge 01.02.09
ABBA Mania 03.02.09
Die Meister des
Shaolin Kung Fu 04.02.09
The Best of Musicals 10.02.09
Günter Grünwald 26.02.09
Mathias Richling 01.03.09
Maria Mena –
Pop, Folk, Soul 02.03.09
Basta - 
Wir sind wie wir sind              18.03.09
Geschwister Hofmann 22.03.09
Der Herr der Ringe
in Conert 29.03.09
Rüdiger Hoffmann 22.04.09
Sheketak Rhythm in Motion 29.04.09

Singen, STADTHALLE

Neueröffnung am 31. 10.
Kreativ-Zentrum Engen

Künstler- und Bastelbedarf
Deko-Artikel und Schaufensterbedarf
Deko-Design-Zentrum, Groß- & Einzelhandel
Scheffelstr. 22, 78234 Engen, 0 77 33/98 27 90
www.deko-design-zentrum.de

17 Jahre
Ekkehard-Stüble
Nach Renovierung neues Flair.

Freitag, 31.10.08: große Halloweenparty
Jeden Mittwoch Frauenabend: ab 20 Uhr alle
Getränke 1/2 Preis.
Von Montag – Freitag, 17.00 - 19.00 Uhr, jedes
Bier 1,80 €. Auf Euer Kommen freut sich Ira

Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag u. Sonntag

10.00 – 1.00 Uhr
Montag – Donnerstag

10.00 – 14.00 Uhr / 17.00 – 1.00 Uhr
14.00 – 17.00 Uhr geschlossen

NEU:
KARAOKE

FLIPPER

DART

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

Widmann hilft Kindern in der Region e.V.
und setzt ein Zeichen gegen Kinderarmut.

Großer Benefiz-Gala-Abend
Donnerstag, 6. November 2008, 19.00 Uhr

Singen, Scheffelhalle

Die Gäste erwartet ein attraktives, leckeres Büffet, ein tolles
Abendprogramm und eine exklusive Tombola.

Lose für 10,– Euro.

Der Hauptgewinn ist der neue
Toyota Aygo.

Eintrittskarten für die Benefiz-Gala für 10,– Euro
gibt es im Wochenblatt in:
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THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der« von Friedrich Schiller. Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 + 62663. 

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, »Familienführun-
gen«, durch die Sonderausstellung
»Kleine Ritter auf der Burg«. 11 + 15
Uhr!
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, »Freier Samstag«,
mit kostenlosem Eintritt ins gesamte
Haus (inkl. Sonderausstellung). 10-18
Uhr!

SO 02.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Mirrors: 20.00 Uhr. House
Bunny: 16.15, 18.30 Uhr. High School
Musical 3: Senior Year: 14.30, 17.00,
20.45 Uhr. Nordwand: 17.30, 20.15 Uhr.
Wall-E - Der Letzte räumt die Erde auf:
14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Krabat: 15.00,
17.30 Uhr. Der Baader Meinhof Kom-
plex: 20.00 Uhr. Das Lächeln der Ster-
ne: 20.45 Uhr. Hellboy - Die goldene
Armee: 18.15 Uhr. Der Mondbär - Das
große Abenteuer: 14.15, 16.15 Uhr.
Burn After Reading - Wer verbrennt
sich hier die Finger?: 20.45 Uhr. Kung
Fu Panda (Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. U-
900: 15.00 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Bruder-Klaus-Kirche, 17.00 Uhr: »Kon-
zert am Sonntagabend«, Landesju-
gendchor Baden-Württemberg, Leitung:
Prof. Dan-Olof Stenlund. Werke von
Martin, Buxtehude, Hambraeus, Mes-
siaén, Palmér. VVK: Buch Kultur Opitz.
KREUZLINGEN - CH
Planetarium, 17.00 Uhr: »Wo das Glück

wohnt«, Harfenmusik & Poesie unter
dem Sternenhimmel mit Christine Högl.
Reservation: 0041 (0)716773800.

THEATER
SINGEN
Stadthalle, 16.00 Uhr: »Cindarella-Bal-
lett«, S. Prokofiev. Sergei Radchenko
Russian National Ballet. 

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 15.00 Uhr: Offene
Grupen für Kinder, in der Sonderaus-
stellung »Ausgrabung und For-
schungslabor: Archäologie kinder-
leicht«.
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, »Familienführun-
gen«, durch die Sonderausstellung
»Kleine Ritter auf der Burg«. Allerletzte
Gelegenheit! 11 + 15 Uhr.
RADOLFZELL
Treff: NSZ Mettnau, 14.00 Uhr: »Der
hohe Norden zu Gast«, - Wasservögel
im Winter. Führung zu den Wasservö-
geln im Winter, Leitung: Dr. Manfred
Lieser.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr: »Fa-
milienführung: Verzaubert von Rauch,
Kohle und Schränken«, mit Reini Ritler
Morgenthaler.
TUTTLINGEN
Stadthalle, Intermezzo, 10.00 Uhr: »Hu-
bertusbrunch«, Reservierung:
07461/9101749.

MO 03.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Mirrors: 20.00 Uhr. House
Bunny: 16.15, 18.30 Uhr. High School
Musical 3: Senior Year: 17.00, 20.45
Uhr. Nordwand: 17.30, 20.15 Uhr. Wall-
E - Der Letzte räumt die Erde auf: 16.15
Uhr. Krabat: 17.30 Uhr. Der Baader
Meinhof Komplex: 20.00 Uhr. Das
Lächeln der Sterne: 20.45 Uhr. Hellboy

- Die goldene Armee: 18.15 Uhr. Der
Mondbär - Das große Abenteuer: 16.15
Uhr. Sneak Preview: 20.30 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Lucia di Lam-
mermoor«, Oper von Gaetano Donizet-
ti. In italienischer Sprache, mit deut-
scher Übertitelung!

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 21.30 Uhr: »Cheap Mon-
day«, Konzert. Support: The Band on
the Edge of Forever.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - FassBühne, 20.00 Uhr:
»Ohne Schuh«, Jugendclub momoll.

SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Venezuela Vi-
va«, - It’s the Rhythm of Life. Tanzthea-
ter mit Live-Musik.

DI 04.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Mirrors: 20.00 Uhr. House
Bunny: 16.15, 18.30 Uhr. High School
Musical 3: Senior Year: 17.00, 20.45
Uhr. Nordwand: 17.30, 20.15 Uhr. Wall-
E - Der Letzte räumt die Erde auf:
16.15, 18.30 Uhr. Krabat: 17.30 Uhr. Der
Baader Meinhof Komplex: 20.00 Uhr.
Das Lächeln der Sterne: 20.45 Uhr.
Hellboy - Die goldene Armee: 18.15
Uhr. Der Mondbär - Das große Aben-
teuer: 16.15 Uhr. Burn After Reading -
Wer verbrennt sich hier die Finger?:
20.45 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Lucia di Lam-
mermoor«, Oper von Gaetano Donizet-
ti. In italienischer Sprache, mit deut-
scher Übertitelung!

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, »Der einzi-
ge Vogel, der die Kälte nicht fürchtet«,
Zoran Drvenkar (ab 4 Jahren). 11 + 15
Uhr.

SONSTIGES
SINGEN
Stadthalle, 19.00 Uhr: »Gut sein, wenn
es darauf ankommt«, Abendgesell-
schaft mit Hans Eberspächer und der
Dieter-Rühland-Band.

MI 05.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost (Vorpremiere m. anschl.
Bond-Party): 20.30 Uhr. Mirrors: 20.00
Uhr. House Bunny: 16.15, 18.30 Uhr.
High School Musical 3: Senior Year:
17.00, 20.45 Uhr. Nordwand: 17.30 Uhr.
Wall-E - Der Letzte räumt die Erde auf:
16.15 Uhr. Krabat: 17.30 Uhr. Das
Lächeln der Sterne: 20.45 Uhr. Hellboy
- Die goldene Armee: 18.15 Uhr. Der
Mondbär - Das große Abenteuer: 16.15
Uhr. Mamma Mia!: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
HipHop Cafe, 19.00 Uhr: »Keep on li-
ving Urban HipHop Culture feeling!!!«
Das HipHop Café spielt sich um und im
Juze der Stadt Konstanz ab. Open Mic
lädt ein! Eintritt frei.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, »Der einzi-
ge Vogel, der die Kälte nicht fürchtet«,
Zoran Drvenkar (ab 4 Jahren). 11 + 15
Uhr.

SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Hamlet«, by
William Shakespeare. In englischer
Sprache!

Feuchte und kühle Luftmassen liegen über unserem

Land. Sie verursachen meist dichte Wolkenfelder,

die ein paar Schauer bringen. Dabei kann die

Schneefallgrenze durchaus einmal bis in die

Niederungen absinken. Ganz chancenlos ist

die Sonne aber auch nicht.

Vor allem empfindliche Rheumatiker

werden das herrschende Wetter eher

nicht lieben, denn ihnen drohen vermehrt

Beschwerden in Gelenken und auch

an Narben. Außerdem kommt es

auch öfter zu Problemen bei

Menschen mit an sich bereits zu

hohem Blutdruck.

6°
0°

7.05 Uhr 17.10 Uhr

8.55 Uhr 17.22 Uhr

Neumond: 29.10. 20088°
2°

6°
2°

5°
2° 5°

1°

6°
2°

6°
1°

PRÄSENTIERT:

Am Samstag, 29. November 2008
20.30 Uhr Seeblickhalle Steißlingen

Tickets im Vorverkauf bei 
Friseur Schirmer, Telefon 07738/487

✄ ✄

✄

✄

Steptanz-Studio – Tap-Dance
GUTSCHEIN
für eine Gratis-Steptanz-Stunde
mit gelenkschonender Fußtechnik
Erwachsene Di., 4.11.08 19.00 Uhr
Kinder Di., 4.11.08 19.00 Uhr

Keine tänzerischen Vorkenntnisse nötig, Alter unwichtig!
Anmeldung zur Schnupperstunde in Singen unter

Tel. 0 77 31 / 8 22 99 98 • www.tap-dance-studio.de

TERMI NE
KW44

KW45

KW48

Fr., 31.10. – 02.11. 08, 3. WunderWelten-Festival
� G.Z.H. Friedrichshafen, wunderwelten.org
Sa., 01.11.08, Großes Kinder-Casting in Singen
� Info: Tel. 0 22 33 – 62 84 30 oder 62 84 33
Mi., 05.11.08, v. 8–18 Uhr Martinimarkt
� in Engen
Sa., 08.11.08, 19 Uhr, Nachtwächterrundgang
� Möhringen, Treffp. Rathaus, Eintritt € 8,–
Sa., 29.11., 14–21 Uhr + So., 30.11.08, 11–18 Uhr
� Weihnachtsmarkt im Schloss Salem
So., 30.11.08, 10–19 Uhr, Adventsmarkt
� Gemeindehaus Mindersdorf

Rocci’s Flohmärkte
Sa., 8. Nov., Hilzingen in der Hegauhalle, 9–18 h, Aufb. 7h.  lfm 8,– €. Aussteller bitte anmelden.

0 77 31/18 34 80 oder 0 15 20 /1 83 81 75

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehendwarme Küche

Ab 3. Novembersind wir im Urlaub!

Feiertag und Sonntag:
Schweinebraten mit Semmelknödel und Blaukraut 9,90

€

Seminarreihe „Wie ernähre ich mich in Schwangerschaft und
Stillzeit richtig bzw. welche Ernährung braucht der Säugling oder das

Kleinkind für eine gesunde Entwicklung“
Start: 11.11.2008

Informationen unter Tel. 0 77 71 / 91 49 70 oder 0 15 77 / 60 50 387

Besser informiert:
Vortragsreihe der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg
im Landkreis Konstanz
Rente ist immer ein Thema. Deshalb möchten wir unsere Versicherten
und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unseren kostenlosen
Informationsveranstaltungen herzlich einladen.

TERMINE:

■ 12.11.2008 16.30 Uhr
Todesfall: Versorgt über den Partner?

■ 19.11.2008 16:30 Uhr
Arbeitslos? Auswirkungen auf die Rente

■ 26.11.2008 16:30 Uhr
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)

Dauer jeweils ca. 2 Stunden
Veranstaltungsort:
■ Singen: Außenstelle der Deutschen Rentenversicherung

Baden-Württemberg, Julius-Bührer-Str. 2
Bitte telefonische Anmeldung unter 07731 / 8227-10

1.11. Ab geht’s ins 2. Jahr …
WIR SIND OFFENER

Manche Dinge ändern sich, wir bleiben!
Gutbürgerlich-badische Küche in gemütlicher Atmosphäre.

� Badische Woch’ zum Dritten
ab 30.10. – 8.11.

� Tanzabend mit dem Flamingo-Duo
am 31.10. von 19 - 24 Uhr

� ab Montag, dem 3. November,
Mittagstisch für 7,80 €

!!! Geänderte Öffnungszeiten !!!
Montag bis Samstag 11.30 Uhr – 14.00 Uhr und 17.00 Uhr – 24.00 Uhr

Warme Küche bis 24.00 Uhr
SONNTAG RUHETAG. www.restaurant-ruppaner.de
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Singen (of). Im Rahmen einer
kleinen Feierstunde im Bürgersaal
des Singener Rathauses konnten
kürzlich 24 Senioren die Zertifika-
te für ihren Bildungszyklus »Lang-
lebigkeit verpflichtet« entgegen-
nehmen. Der Bildungszyklus wur-
de vom Landesseniorenrat über
das Paritätische Bildungswerk Ba-
den-Württemberg angeboten und
startete im Mai. 
Ziel des Kurses ist, Senioren in ihre
Mitverantwortung für die Gesell-
schaft zu stärken und im Kurs
selbst bürgerschaftliches Engage-
ment zu trainieren und dazu auch
zu motivieren. Kursleiter waren
Wilfried Paul, Siegfried Schaible
und Reinhard Zedler.
Anwesend bei der Übergabe der
Urkunden war Dietrich Eckhardt,
stellvertretender Vorsitzender des
Landesseniorenrats.
Das Interesse an dem Kurs wie die
Beteiligung sei sehr hoch gewesen,
freute er sich. Die Menschen könn-
ten durch ihre höhere Lebenser-
wartung, sie sei seit 1961 um ganze

12 Jahre angewachsen, der Gesell-
schaft auch etwas zurückgeben
durch ihr Engagement über die
Kreisseniorenräte hinaus.
Das wird auch Auswirkungen auf

Singen haben, wie die Vorsitzende
des Kreisseniorenrats, Fredis Fei-
ertag, bei der Veranstaltung ankün-
digte: auch in Singen soll ein Mehr-
generationenhaus entstehen.

Langlebigkeit verpflichtet
Aktive Senioren in Bildungszyklus

Die 24 Teilnehmer des Bildungszyklus »Langlebigkeit verpflichtet« des
Landesseniorenrats konnten kürzlich im Singener Rathaus ihre Ur-
kunden entgegennehmen. In sechs Veranstaltungen wurden sie für
ihren Einsatz im Bürgerschaftlichen Engagement gestärkt. 

swb-Bild: of

Hegau (swb). Die Hobbyisten
des Terrarien- und Aquarienver-
eins Hegau treffen sich am Freitag,
31. Oktober um 20  Uhr in ihrem
Vereinslokal Hotel »Lamm«, Ale-

mannenstr. 42 in Singen. Stellver-
tretender Vorsitzende Jochen De-
grell, Nenzingen, berichtet über
seine Erlebnisse beim Schnorcheln
in Flüssen südlich der Alpen. 

Schnorcheln südlich
der Alpen

Radolfzell (frö). Zum 1. Novem-
ber wird Andreas Rüster bei der
SBG SüdbadenBus GmbH die
Nachfolge von Fritz Fehrenbach
als Leiter der Niederlassung Ra-
dolfzell antreten. 
Als Niederlassungsleiter ist Rüster
Chef von rund 130 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern sowie An-
sprechpartner für Aufgabenträger,
Behörden, Auftragsnehmer, Ver-
bundpartner und Kunden. Fritz
Fehrenbach hatte die Stelle seit
Gründung des Südbadenbus im
Jahr 1989 inne und geht Ende Ok-
tober in Ruhestand.
Mit Andreas Rüster ist die Radolf-
zeller Niederlassung des südbadi-
schen Linienbusunternehmens in
kompetenten Händen. Der Ver-
kehrsfachwirt ist seit 22 Jahren im
Bereich Öffentlicher Nahverkehr

tätig, zunächst als Verkehrsplaner,
später als Betriebsleiter eines Ver-
kehrsunternehmens.
Bevor er zum Südbadenbus wech-
selte, war Rüster Geschäftsführer
der Stadtbus Schwäbisch Hall
GmbH.
Die Niederlassung Radolfzell ist
eine von vier Niederlassungen des
Südbadenbus. Rund 60 Linienbus-
se sind in der Niederlassung am
Bodensee stationiert und im Ver-
kehrsgebiet des Verkehrsverbun-
des Hegau-Bodensee (VHB) sowie
darüber hinaus in die Nachbar-
landkreise und in die Schweiz un-
terwegs.
Die Büroräume der Niederlassung,
das dazugehörige Kundencenter
sowie der Busbetriebshof befinden
sich in der Eisenbahnstraße in Ra-
dolfzell.

SüdbadenBus unter 
neuer Leitung

Andreas Rüster ist der neue Lei-
ter der SüdbadenBus GmbH.

swb-Bild: pr

Verleihung der
Förderpreise

Singen (swb). Am Freitag, 31.
Oktober werden um 20 Uhr in der
Stadthalle die diesjährigen Kultur-
förderpreise verliehen. 
Der Kulturförderkreis Singen-
Hegau lädt wie jedes Jahr die Sin-
gener Bürgerschaft zu der Veran-
staltung ein.

Böhringen (swb). Das regionale
Bürgerunternehmen solarcomplex
betreibt auf den Deponien Rickels-
hausen und Langenried bereits
Freiland-Solarkraftwerke mit zu-
sammen rund 2,2 Megawatt Leis-
tung, dabei lagen die bisherigen So-
larerträge deutlich über den pro-

gnostizierten Werten. Auf der still-
gelegten Kreismülldeponie in
Rickelshausen sind noch Flächen
frei, der dortige Solarpark wird
nun um einen Bauabschnitt erwei-
tert.
Aktuell laufen die Bauarbeiten an
der Unterkonstruktion, der Netz-

anschluss mit nochmals rund 600
kW Leistung erfolgt noch 2008.
Mit dann knapp 3 MW Leistung
werden die Solarparks deutlich
über 3 Millionen Kilowattstunden
sauberen Solarstrom erzeugen, das
entspricht dem Strombedarf von
rund 3.000 Menschen. 

Solarpark
wird erweitert

GROSSER BENEFIZ-GALA-ABEND
in der SCHEFFELHALLE in Singen am DONNERSTAG, 6. NOVEMBER 2008, 19.00 UHR
mit der Band SIXTY 6, Tanz und großer TOMBOLA 

zu Gunsten hilft Kindern in der Region e.V.

Bedürftige Kinder brauchen Ihre Hilfe jetzt, z. B. mit kostenlosen warmen 
Mittagessen in Ganztagsschulen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Unterstützung beim Benefiz-Gala-Abend!

Eintritt: 10,- Euro

-Anzeige- -Anzeige-

»WIDMANN HILFT KINDERN IN DER REGION E.V.«
veranstaltet auch in diesem Jahr wieder einen großen Benefiz-Gala-Abend.

Am Donnerstag, den 6. November lädt der
Verein »Widmann hilft Kindern in der Regi-
on e.V.« um 19.00 Uhr nach Singen in die
Scheffelhalle ein. Die Gäste erwartet ein
attraktives, leckeres Büffet, zu moderaten
Preisen, ein tolles Abendprogramm mit der
Band sixty6 und der Feuer-Show von Ar-

deo Pictura sowie eine ex-

klusive Tombola. Lose für 10,- Euro und
weitere Informationen erhalten Sie ab so-
fort bei der Volksbank Hegau, Güterstraße,
Fa. Widmann:
Herr Babeck, Tel.: 07731/830877
Herr Weber, Tel: 07731/830814
Frau Wehinger, Tel.: 07731/510142;
Herr Teschner, Tel.: 07771/61444.

Viele hochwertige Tombo-
lapreise kann der Ver-

ein, Dank der
großzügigen Spen-
den der Singener
Geschäftswelt und

Privatpersonen in
die Verlosung geben.

Die Gäste dürfen sich auf
den Hauptgewinn: einen neuen Toyota

Aygo, gestiftet von Autohaus Bach freuen.
Die spontane Hilfsbereitschaft und die
Selbstverständlichkeit, mit der so viele
Menschen auch dieses Mal wieder bereit
sind, den Verein »Widmann hilft Kindern in
der Region e.V.« bei seinen Aktivitäten zu
unterstützen, ist bewundernswert.
Die Gewinner werden im Wochenblatt vom
Mittwoch, dem 12.11. bekannt gegegeben.
Der Gesamterlös wird natürlich wieder
den Kindern zu Gute kommen. Um das zu
erreichen brauchen wir aber auch Ihre Hil-
fe. Dankbar sind wir über jede Spende, die
uns hilft, den Kindern zu helfen. Wir freuen
uns, an dieser Stelle das Ergebnis unserer
Bemühungen vorstellen zu dürfen: Bis zum
August dieses Jahres konnten wir bereits
27.000,- Euro für die hilfsbedürftigen Singe-

ner Grund- und Haupt-
schüler ausgeben.
Die Spenden haben es
möglich gemacht, dass wir
den Kindern an den Schulen
ein gesundes Frühstück und Mitta-
gessen und auch eine sinnvolle Freizeitge-
staltung anbieten können und Ausflüge in
die Region für die Kinder ermöglichen. Zu-
dem unsere Aktion »Brettspiele gegen Ge-
waltspiele« ausbauen. Wir bieten an unse-
ren Spielemittagen (einmal wöchentlich)
an, Gewaltspiele gegen ein aktuelles
Brettspiel kostenlos einzutauschen.
Wie auch letztes Jahr bei der Kunstaukti-
on, soll die Veranstaltung vom 6. Novem-
ber 2008 in der Singener Scheffelhalle für
die Gäste ein unvergessliches Erlebnis

werden. Der Verein »Wid-
mann hilft Kindern in der
Region e.V.« hat es sich

zum Ziel gemacht, Kindern
in unserer Region zu helfen

und ihnen Vertrauen und Zuver-
sicht in eine gute Zukunft zu geben. Helfen
auch Sie mit, werden Sie für nur 10,- Euro
im Jahr Mitglied in unserem Verein.
Hier unsere Kontaktdaten:

»Widmann hilft Kindern in der Region e.V.«,
Freibühlstraße 13, 78224 Singen, 
Spendenkonto:
Volksbank Hegau,  Konto-Nr. 101010, 
Telefon 07731/8308-77, Fax 07731/8308-977,
widmann.babeck@widmann-singen.de,
www.widmann-kids.de

1. PREIS
TOYOTA AYGO

von Autohaus Bach

Setzen Sie mit uns ein Zeichen gegen Kinderarmut!

Helfen statt zusehen und gewinnen!

Tombola-
Los-Preis

10.- Euro

hilft Kindern in der Region



DAHEIM
Tuttlingen voll im Trend. Die Stadt an der Donau
zeigt sich modern, aufgeschlossen und weltof-
fen - durch ihre vielfältigen Einkaufsmöglichkei-
ten, den gut sortierten Einzelhandel, das ab-
wechslungsreiche Freizeitangebot und den prall
gefüllten Veranstaltungskalender. Tuttlingen tut
aber auch etwas dafür, um trendig zu bleiben.
Zahlreiche Bauprojekte werden verwirklicht, da-
mit sich Besucher, Neubürger und Einheimische
hier wirklich daheim fühlen.
Tuttlingen voll im Trend. Modern präsentiert sich
die Stadt auch bei Ganztagesangeboten für
Schüler. In Reichweite des Immanuel-Kant- und
des Otto-Hahn-Gymnasiums wird für Kosten in
Höhe von etwa 2,7 Millionen Euro ein »Haus der
Schüler« gebaut, erklärt Arno Specht, der städti-
sche Pressesprecher. In dem langgestreckten
Bau mit seiner »luftigen Architektur« werden
nach seiner Fertigstellung zum Schuljahr
2009/2010 Räume für die Ganztagesbetreuung
untergebracht. Nicht eingeplant ist dabei eine
neue Mensa, denn für den Mittagstisch wird laut
Arno Specht seit mehreren Jahren ein Angebot
der benachbarten Mühlau-Sporthalle genutzt.
Der Neubau hat stolze Ausmaße - 56 Meter
lang, 13 Meter breit, acht Meter hoch, zwei
Stockwerke, etwa 1.000 Quadratmeter Fläche.
Das Gebäude mit Holzfassade und zentralem
Atrium möchte beide Schulen miteinander ver-
binden und soll einen »Campus«-Charakter ver-
mitteln. Ein Gebäude mit Charakter ist auch das
am Montag, 29. September, eingeweihte »Haus
der Familie« in der Schaffhauser Straße. Ein
Mehrgenerationenhaus, in dem sich alle Alters-
gruppen zu Hause fühlen sollen. Für 2,5 Millio-
nen Euro hat die Stadt Tuttlingen zwei ehemalige
Fabrikgebäude erworben und umgebaut. Unter
dem Motto »Alles und alle unter einem Dach«
sind in den Neubau Caritas und Diakonie einge-
zogen und bieten hier ein breites Angebot für al-
le - von der Jugend bis hin zu den Senioren an.
Auch eine Kindertagesstätte ist im »Haus der Fa-
milie« untergebracht. Sie, so Arno Specht, soll
eine möglichst große Flexibilität und die Verein-
barkeit von Familie und Beruf garantieren. Hier
werden Ganztages- und Regelgruppen betreut.
Und Firmen können in dem Gebäude für den
Nachwuchs ihrer Mitarbeiter ein Angebot bu-
chen, das sich beim Alter der Kinder und bei den
Betreuungszeiten nach den Bedürfnissen der Ar-
beitnehmer richtet. 
Tuttlingen voll im Trend. Auch bei den Kindergar-
tenangeboten zeigt sich die Stadt zupackend.
Bis 2013 sollen 300 neue Plätze geschaffen
werden, mittelfristig werden 60 neue Plätze ent-
stehen. Drei Kindergärten erhalten daher einen
Anbau, um sich auf die neuen Gegebenheiten
einzustellen. Allein für den Anbau an den Alt-
wegen-Kiga werden 670.000 Euro investiert.
Und ein weiteres Projekt ist bereits geschafft. Ei-
ne Ganztagesrealschule wurde im Frühjahr ein-
geweiht. Der Clou daran: Der Neubau wurde von
Anfang an mit Blick auf die besonderen Bedürf-
nisse einer solchen Einrichtung hin konzipiert.
Ein ganzes Stockwerk ist für die Ganztagesbe-
treuung reserviert. Hier gibt es eine Mensa, einen
Computerraum, Aufenthaltsräume und Spielzim-
mer. Die 500 Schüler finden an der Ludwig-Uh-
land-Realschule ein ganz besonderes Angebot
vor. 
Tuttlingen voll im Trend. Und das lässt sich die
Stadt etwas kosten. Sie kann es sich leisten, er-
klärt ihr Pressesprecher, denn sie ist »finanziell
gut aufgestellt« und verfügt über ein hohes Ge-
werbesteueraufkommen. Bestimmte Aufgaben
wie die Schaffung von ausreichenden Kindergar-
tenplätzen sind auch gesetzlich vorgeschrieben.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Kinderfreundlich und aufgeschlossen präsentiert sich 
Tuttlingen - als Einkaufsstadt und in seinen Angeboten für
Familien.
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IN DER 
EINKAUFSSTADT
TUTTLINGEN
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Das

wünscht viel
Spaß beim
Bummeln!

Alle Generationen sollen
sich in Tuttlingen daheim
fühlen. Dafür sorgen ver-
schiedene Serviceleistun-
gen und mehrere neue 
Bauprojekte.

Freude am wohnen - wohnen mit Holz

Vielversprechend und sehenswert …
Die neuen Herbst-Winter-

Kollektionen sind eingetroffen

78532 Tuttlingen 78549 Spaichingen
Wilhelmstr. 10 Hauptstr. 106
Tel. 0 74 61/910 05 45 Tel. 0 74 24/90 52 33

Mode ab Gr. 42

78609 Tuningen • Gewerbestraße 1 • Tel.: 0 74 64 / 21 53 • Fax: 0 74 64 / 30 37

Zimmerarbeiten                   Bedachungen

Innenausbau                       Flachdachbau

Planung und Fertigung von Wintergärten
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Wir führen prompt und zuverlässig aus:

HOLZBAU + DACHDECKEREI GMBH

Christine Eckenreiter
Tel. 07771/933112
Fax 07771/933133

c.eckenreiter@wochenblatt.net

Elisa Schweizer
Tel. 07771/933114
Fax 07771/933133
e.schweizer@wochenblatt.net

Genießen Sie die Herbststimmung

in Tuttlingen!

Ihre Anzeigenberaterinnen
vom

Untere Vorstadt 22-24 78532 Tuttlingen

Tel.07461/5861

NEUE
Dessous-

Kollektionen
eingetroffen

auch in
Über- u. Unter-

größen

www.
lbs-immobilien-tuttlingen.de

Engen - 2 Zimmer Maisonette-Wohnung
Bj. 1994, ca. 58 m² Wohnfläche, Balkon, TG-Stellpl. 95.000 €

Engen - 3 Zimmer-Wohnung
Bj. 1995, ca. 79 m² Wfl., Terrasse, TG-Stellplatz 85.000 €

Engen-Bargen - Bauplatz
879 m² Grundstück, sonnige leichte Hanglage 65.000 €

Singen - 2 Zimmer-ETW
Bj. 1969, ca. 71 m² Wfl., Balkon, Stellplatz, sehr gepfl. 67.000 €

Singen - Bauplatz
608 m² Grundstück, zentrumsnah, erschlossen 160.000 €

Steißlingen - 3 Zimmer-ETW
Bj. 1992, ca. 75 m² Wohnfl., TG Stellplatz, Terrasse 110.000 €

Bodman-Ludwigshafen - 3 Zimmer-ETW
Bj. 1975, ca. 100 m² Wfl., Balkon, Markise, vermietet 130.000 €

UNGARN - Ferienhaus am Balaton
Haus mit 2 Einheiten, nur ca. 600 m vom See entfernt,        
1.250 m² Grundstück 90.000 €

Bezirksleiter Immobilien Reinhold Kentischer
Wir sind gerne für Sie da: Tel. 07461-9101932
Büro Tuttlingen, Bahnhofstraße 45
www.LBS-ImmoBW.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–13.00, 14.00–18.30 Uhr
Sa. 10.00–16.00 Uhr

Untere Hauptstraße 16 · 78532 Tuttlingen · Telefon 0 74 61 / 9 10 28 04

MODE FÜR DIE DAME

AB SOFORT SIND WIR ZU ZWEIT:

MODE FÜR DEN HERRN

Einführungsrabatt 10% auf alles

Halloween

Night in

Tuttlingen

31. Oktober  2008

Telefon: 07461 / 3454

La Vie Am Place de Draguignan

Live mit Schorschle

      Ab 20.30Uhr

Er lässt in dieser

schaurigen Nacht, die Puppen tanzen.

Eintritt frei !!!

Telefon: 07461 / 16222

Bahnhofstr.1 / Marktplatz

Partyhits mit DJ und spezielle Cocktails

Ab 21.00 Uhr

Euch wird das Blut in den Adern gefrieren

Eintritt frei !!!

Jeder Besucher der verkleidet ist, bekommt einen            

 blutrünstigen Drink kostenlos zum genießen.

                         Traut Euch !!!
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Radolfzell (swb). »Energie
erzeugen mit heimischem
Holz aus der Landschafts-
pflege« - so lautet das Thema
der Fachtagung, die am Mitt-
woch, 5. November, von 9 bis
16 Uhr im Radolfzeller Inno-
vations- und Technologie-

zentrum (RIZ) stattfindet.
Angesprochen sind insbeson-
dere Kommunen, Regional-
verbände, Abfallwirtschafts-
unternehmen, Baugenossen-
schaften und andere große
Bauträger sowie Akteure aus
den Bereichen Landwirt-

schaft, Forstwirtschaft, Na-
turschutz und Landschafts-
pflege. Ebenso sind alle inter-
essierten Bürgerinnen und
Bürger der Landkreise Bo-
denseekreis und Konstanz
eingeladen.
Ziel der Fachtagung ist der

Austausch von Experten des
regionalen Umfeldes zu den
Chancen und Möglichkeiten
einer regionalen Verwertung
von Landschaftspflegeholz.
Im Rahmen des von PLE-
NUM Westlicher Bodensee
und Clean Energy geförder-

ten Projekts wurde eine Me-
thodik entwickelt, um das
Landschaftspflegepotenzial
ermitteln zu können. Infos
bei der Bodensee-Stiftung,
Volker Kromrey (07732/
999540, volker.kromrey@bo-
densee-stiftung.org).

Energie aus der Landschaft
Fachtagung in Radolfzell im RIZ

Singen (swb). Als Tanz-
sportler bieten die Ballroom-
freunde nun schon seit etwas
mehr als zwei Jahren Akti-
vitäten rund ums Paartanzen
an. Unter der Leitung von
Tanzlehrerin und Trainerin
Angelika Burghardt trainie-
ren die Hobbytänzer, Works-
hop- und Kursteilnehmer re-
gelmäßig in einem Singener
Gymnastiksaal. Die passio-
nierten Standard- und La-
teintänzer hegen schon länger
den Wunsch, in schönen Ball-
sälen mit drehfreudigen Par-
kettböden Tanzveranstaltun-
gen durchzuführen. 
Nun laden sie zu ihrem ersten
Ballroom-Event ein. Veran-
stalter sind Frau Burghardt
und Herr Bertau. Anspre-
chen möchten die Ballroom-
freunde Paare ohne Tanzer-
fahrung ebenso wie solche,
die schon geübter sind. Im
schönen Festsaal des Kultur-
punkts Arlen findet am Sonn-
tag, den 30.11.08 (1. Advent),
für die tanzfreudige Öffent-
lichkeit ein Tanztee mit vor-

angehender Cha-Cha-Lesson
statt.
Diese ist als Schnellkurs für
Anfänger- und diejenigen
Tanzpaare gedacht, die sonst
kaum Zeit und Gelegenheit
haben, einen regelmäßigen
Tanztermin wahrzunehmen.
Ohne Angst davor haben zu
müssen, sich zu blamieren,
können sie anschließend beim
Tanztee (von 17:30 bis 20:30
Uhr) ihre neuerworbenen
oder aufgefrischten Kennt-
nisse anwenden. Selbstver-
ständlich werden auch viele
andere Melodien zu weiteren
Tänzen locken. English
Waltz, Quick-Step, Tango,
Samba, Jive und Cha-Cha-
Cha werden ertönen, die Dis-
comusik der 60er bis 80er
Jahre wird nicht zu kurz
kommen, um Foxtrott, Rega-
ton, Disco-Fox und Hustle
zu tanzen. Anfahrtskizze un-
ter www.rielasingen-worb-
lingen.de/arriwo, Kontakt
über ballroomfreunde@ball-
roomfreunde.de, die sich auf
Ihren Besuch freuen.

Tanz in den 
Advent

Beschwingt in die neue Saison. swb-Bild: pr

WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Tja, wie viele Banker wohl
in diesen Tagen schlecht
schlafen? Darüber gibt es
leider keine Statistik. Mit
welchen Gewissensbissen
müssen sich diese Leute
wohl herumschlagen, die aus
Habgier das ihnen anver-
traute Geld verzockt ha-
ben?!? Wenn sie schon nicht
strafrechtlich verfolgt wer-
den, weil ja anscheinend nie-
mand das ahnen konnte,
dass eine der größten Ban-
ken der Welt so plötzlich –
wie aus dem Nichts in die
Pleite rutscht, dann sollten
sie wenigstens schlecht
schlafen! Doch die Leute,
die dort gearbeitet haben,
haben bestimmt etwas ge-
merkt, nur haben sie wahr-
scheinlich Angst gehabt, et-
was zu sagen, damit es nicht
öffentlich wird. Sie haben
bestimmt gegen ihr Gewis-
sen gearbeitet und somit ei-
nige schlaflose Nächte ge-
habt.
Was wir jetzt erleben, ist
wohl nur »die Spitze des
Eisbergs«. Wir wissen ja,
dass der größte Teil unsicht-
bar unter der Wasserober-
fläche liegt. Und so ist es
wohl auch mit der Finanz-
krise: Vordergründig ist sie
anscheinend vorbei, doch
diesem Frieden scheinen die
wenigsten Leute zu trauen.
Vor allem ist den Menschen

weltweit das Vertrauen in
das Bankwesen und auch in
den Staat verloren gegangen.
Die Oma hatte Recht, als sie
sagte, dass sie »ihr« Geld lie-
ber zu Hause hält. Das sei
sicherer, als wenn sie es den
falschen Menschen gebe.
Nun greifen die Regierun-
gen weltweit den Banken
unter die Arme und wollen
Schlimmeres verhindern.
Doch auf wessen Kosten
geht das nun wieder? Auf
die der Bürgerinnen und
Bürger aller Staaten: Es gibt
nämlich Kürzungen auf an-
deren Gebieten. So hat das
Land Nordrhein-Westfalen
eine Million Euro für die
Ernährung Obdachloser ge-
strichen. Eine Schande! Ob
der Herr Ministerpräsident
da noch ruhig schlafen
kann? Das Land Baden-
Württemberg hat den Bau
für Stuttgart 21 von 500 Mil-
lionen auf 1,5 Milliarden
Euro aufgestockt. Doch
Geld für Schulen, neue Leh-
rer, kleinere Klassen, kos-
tenlosen Mittagstisch und
Hausaufgabenbetreuung
gibt es leider nicht, ebenso
wenig für Altenpflegeheime
oder Krankenhäuser. 
Eine Schande! Ob dieser
Ministerpräsident ein gutes
Gewissen hat?  Eine geruh-
same Nacht wünscht Ihnen,

Margeto

»Ein gutes Gewissen ist ein 
sanftes Ruhekissen«w
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Gültig ab Do. 30.10.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 
*

u
n

ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

(ohne Teelichter)

Adventskerzen
in versch. Farben, 
ø 4,5cm, H 7,5 / 8,5 / 
9,5 / 10,5cm

4er Set

2 Teelichter    1,68
3 Teelichter    2,68

Weichnachtliches
Gedeck
aus Keramik, in 
versch. Designs

3tlg.

Dachrinnenschutz
bruchsicher und witterungsbeständig, 
flexibles Kunststoffgitter mit 15 Klemm-
stegen, individuell zuschneidbar, passend 
für alle handelsüblichen Dachrinnen

(ohne Deko)

Leisehäcksler RLH 2500
• Motorschutzschalter (1)
• Ein-/ Ausschalter (2)
• Drehrichtungsumschalter (3)
• Schneidewalze (4)
• integrierter Stecker mit

Kupplungssicherung
für Anschlusskabel (5)

• praktischer Transportgriff (6)
• große Trichteröffnung (7)
• Fahrgestell mit Rädern (8)
• inkl. Abfallsack

(1)

(7)(6)

(2)

(3)
unverbindliche Preisempfehlung 

des Herstellers

Technische Daten:
• Nennleistung: 2500 W S6 40%
• Leerlaufdrehzahl Walze: 40min-1
• Schallleistungspegel: 91dB (A)
• Aststärke max.: ø 40mm
• Netzanschluss: 230V ~50Hz

(4)

(5)

leistungsstark und

geräuscharm
leistungsstark und

geräuscharm

(8)

MICROFASER Betten-Set
Füllung aus reiner, weißer 1a Klima-
faser, 100% Polyester, silikonisiert, 
waschbar bis 40°C, versch. Dessins

10kg2tlg.5x100g Tafel5x100g Tafel

Schoko Biskuit-Zwieback
locker-luftig 
gebacken

95g

*

(1kg = -,03)

Einzelpreis 
56Liter 1,98
(1kg = -,04)

Vorteilspreis
2stück = 112Liter

(1kg = 1,33)zzgl. -,25 Pfand

Energy Drink
koffeinhaltig

250ml
(100ml = -,40)

4-fach
Außensteckdose
in dekorativer
Steinnachbildung,
frostsicher und 
spritzwasser-
geschützt, 5m
Anschlussleitung

Heimtierstreu
Holzfaser für Heimtiere, 
praktisches Streuma-
terial für Hygiene und 
Wohlbefinden

(1kg = 4,44)

Schokolade

versch. Sorten

Kissen 80x80cm
Steppbett 135x200cm

(100g = 1,04)

Lca.6m
Bca.16cm Doppelstrauß

handgefertigt, mit Tanne, 
Koniferengrün, Zapfen 
und  ca. 6-7 anderen 
Dekorationen

L 80cm

Alle Herbstblumenzwiebeln
viele versch. Sorten50% reduziert!

*

Adult
100% Complete,
mit Geflügel

1,5kg

Glas-Teelichthalter
handbemalt

für 1Teelicht
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Grabtopf
mit Tanne, Koniferengrün 
und ca. 3-4 anderen
Dekorationen

(1kg = 3,44)

*

Family Pack
Schokolinsen
mit Zuckerüberzug

288g

ECHT HOLZ
Schwedenleuchter
versch. Farben

7Lampen

weißrot

Weihnachts-
baumschmuck
• Kugeln
• Glocken
• Stiefel
• Zapfen
• Sterne
• versch. Farben

40tlg.

silber blau

kupferbordeaux gold

Weihnachts-
Teelichthalter
inkl. Teelicht

ø 7,5cm, H 10cm

Weihnachts-Kerzentablett
inkl. Dekosteine, 
4 Glas-Teelichthalter 
und 4 Teelichter, 
versch. Dessins

41x14,5x2,5cm

(1kg= -,20)

Holzbriketts
für Kachelöfen, Kaminöfen und 
Heizkamine
• sehr hoher Heizwert (ca. 4,9 kwh/kg)
• lange Brenndauer

oder

Kamin-
Briketts

• hoher Heizwert (19,8 MJ)
• schöne Flamme
• wenig Asche
• langan-

haltende
Glut

10kg

Original,
Hot & Spicy, 
Paprika

und andere Sorten

170g
(100g = -,58)

je

(ohne Deko)

Simuliert eine realistische

und komfortable Feuerglut!

Kartenmaterial von NAVTEQ

Wissen, wo es lang geht!  

*

*

Wissen, wo es lang geht!  

38 Länder von A wie

Albanien bis V wie Vatikan

Navigationssystem
• 2GB SD-Karte 

mit Karten für West- und Osteuropa
• 22-Kanal-GPS-Empfänger Centrality ATLAS II 

für schnellste Berechnungen
• 1,7 Mio. Sonderziele, z.B. Tankstellen, 

Restaurants, Flughäfen usw.
• detaillierte Zielführung mit Sprachausgabe
• universelle Suche nach 

Adresse/ PLZ/ Strasse
• 3,5” Color-Touchscreen
• inkl. Autohalterung, 

Netz-, Auto- und 
USB-Lader

je

Venecia Elektro-Kamin
• mit Verzierung
• mit patentiertem Classic Fire®
• funktioniert auch ohne 

Warmluftheizgerät
• 2-stufig schaltbar
• 70x29,3x86,3cm

1800Watt
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Hilzingen (of). Mit einem kurzen
Bad der Füße in einer alten Zink-
wanne konnten unlängst die frisch-
gebackenen Gesellinnen und Ge-
sellen in der Sparte der Gärtner-
und Landschaftsgärtner von Kreis-
gärtnermeister Edgar Weggler und
vom Obmann der Landschafts-
gärtner, Michael Grimm, im Wein-
gut Vollmayer »angegossen« wer-
den. Mit den Leistungen dieses
Ausbildungsjahrgangs sind alle Be-
teiligten zufrieden: 144 Prüflinge
standen im Bereich des Regie-
rungspräsidiums Freiburg an, so
Helmut Schnell, der für das Regier-
ungspräsidum Freiburg bei der
Feier anwesend war. Die Tendenz
sei derzeit steigend: im kommen-
den Jahr stehen rund 210 Prüflinge
an.
Besonders im Trend liege der Ge-
müsebau wie der Obstbau als Son-
derform der Ausbildung, so Kreis-
gärtnermeister Edgar Wegger.
Dagegen seien die Ausbildungs-
zahlen im Zierpflanzenbau rück-
läufig. Im Rahmen der Feier konn-

ten auch die besten Jung-Gesellen
im Beisein von Ausbildern und
Angehörigen geehrt werden. Spit-
zenreiter im Kreis ist Björn-Mich-
ael Schmidt (Obstbau Löhle) aus
Gaienhofen, der auf den 4. Platz im
Regierungspräsidium kam. Zwei-
ter im Kreis ist Marc Burkhard
(Zierpflanzenbau Weggler) aus En-

gen, dritter Manuel Uhricher
(Gemüsebau Wehrle) von der Rei-
chenau und vierte Rosemarie
Knam (Gemüsebau Böhler) von
der Reichenau. Fünfter wurde
Aron Schmid (GaLa Gnädinger)
aus Radolfzell und sechster Lean-
der Julian Theiss (Gala Grimm) aus
Hilzingen.

Tendenz steigend
Grüne Berufe erleben große Nachfrage

Die prüfungsbesten Gärtnergesellen, Björn Michael Schmidt, Manuel
Uhricher, Rosemarie Knam, Aron Schmid und Leander Julian Theiss,
stellten sich nach ihrem »begießen« mit Kreisgärtnermeister Edgar
Weggler und Michael Grimm zum Gruppenbild auf. swb-Bild: of

Schaffhausen (swb). GF Piping
Systems investiert am Standort
Schaffhausen insgesamt 21 Millio-
nen Franken in den Ausbau der
Distribution und der Produktion.
Davon entfallen rund 14 Millionen
Franken auf die Erweiterung und
Effizienzsteigerung des heutigen
Distributionszentrums, 7 Millio-
nen Franken stehen für die Er-
höhung der Fertigungskapazitäten
für Kunststoffprodukte im Werk
Schaffhausen zur Verfügung. Die
Investitionen werden getätigt, um
die stark gestiegene Nachfrage zu
befriedigen, Lieferengpässe zu be-
seitigen und die Betriebsabläufe
nachhaltig zu verbessern, so das
Unternehmen in einer Mitteilung.
Das anhaltende Wachstum von GF
Piping Systems hat im Distributi-
onszentrum Schaffhausen in den

letzten Jahren zu erschwerten Ar-
beits- und Lieferbedingungen ge-
führt. Aufgrund der knappen
Platzverhältnisse für Lager und
Betrieb mussten zusätzliche 
Räumlichkeiten zugemietet wer-
den, was komplizierte logistische
Abläufe, unnötige Umweltemis-
sionen und bedeutend höhere Ko-
sten zur Folge hatte. Um das seit
Ende der 80er Jahre betriebene
Distributionszentrum wirksam an
die gestiegenen Anforderungen des
Marktes anzupassen, werden wei-
tere Investitionen getätigt, wie die
Errichtung eines automatischen
Hochregallagers für zusätzliche
15.000 Paletten Lagerkapazität, der
Ausbau des Umschlagbereichs um
rund 2.000 Quadratmeter und die
Schaffung von zusätzlichen 3.000
Quadratmetern Lagerkapazität für

Rohre und Groß-Fittings. Die
Bauarbeiten werden voraussicht-
lich bis Juli 2009 in die Wege gelei-
tet und die Betriebsaufnahme des
erweiterten Logistikzentrums ist
für das Frühjahr 2010 geplant.
Parallel dazu werden die Produkti-
onskapazitäten für Kunststoffpro-
dukte im Werk Schaffhausen er-
höht, um der stark gestiegenen
Nachfrage gerecht zu werden. Ein
Großteil der neuen Investitionen
betrifft die Schaffung vollautoma-
tischer Produktionszellen zur Her-
stellung von Kunststoff-Fittings
und Zubehör, das hauptsächlich
für Rohrleitungssysteme in Indus-
trie und Versorgung verwendet
wird. Die neuen Produktionsein-
heiten werden voraussichtlich bis
Juni 2009 ihren Betrieb aufneh-
men.

GF: Neues
Distributionszentrum

Beim internationalen Auto-Cross-Rennen in Trossingen Anfang Ok-
tober siegten Georg und Michael Hägele aus Hilzingen, beide mit
ihren Subarus in ihren Klassen, und freuten sich riesig über den Vater-
und-Sohn-Doppelsieg. Im Bild rechts Georg Hägele mit seinem getun-
ten Serien Abarth Subaru Turbo Coupe mit rund 300 PS, mit welchem
er dieses Jahr die 20. Saison fährt. Im Bild links Michael Hägele mit sei-
nem Serien Subaru Impreza 2,2 L, mit dem er die 3. Saison fährt. Be-
reits zwei Rennen vor Saisonende konnten beide die Meisterschaft
zum 3. Nationen-Cup gewinnen. swb-Bild: privat

Boogie-Woogie
für Anfänger

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Der Rock’n Roll & Boo-
gie-Woogie Club »The Flying Di-
nos« veranstaltet wieder einen
Boogie-Woogie Anfängerkurs. 
Der Kurs beginnt am Freitag, 7.
November, von 20 bis 21:30 Uhr
im Fitnesscenter FitWell Park in
Rielasingen.
Mitzubringen sind möglichst glat-
te - separate - Schuhe ohne (Gum-
mi-)Profil (keine Straßenschuhe)
und gute Laune. Spaß ist garan-
tiert.
Infos/Anmeldung unter 0172/-
8952653 oder online unter
www.flyingdinos.de.

Konstanz (swb). Wenige Tage
vor dem Jahrestag des Mauerfalls,
am Sonntag, 2. November 2008 um
18.30 Uhr, lädt der CDU-Kreisver-
band zu einem interessanten
Abend mit Film und Diskussion in
das Konstanzer Kino CineStar im
Lago ein. Dort wird bei freiem
Eintritt der oscarprämierte Film
»Das Leben der anderen« von
Florian Henckel von Donners-
marck gezeigt. Zur Diskussion nach

Konstanz kommt einer der be-
kanntesten Zeitzeugen: Rainer Ep-
pelmann. Er war einer der Opposi-
tionellen. Die Wende brachte dem
Vorsitzenden der Bürgerrechtsbe-
wegung »Demokratischer Auf-
bruch« einen überraschenden Sei-
tenwechsel: Der Pfarrer fand sich
wieder als Minister für Abrüstung
und Verteidigung. Mit dabei sein
wird auch der frühere Bundestags-
abgeordnete Hans-Peter Repnik. 

Das Leben der 
anderen

Rainer Eppelmann kommt nach
Konstanz swb-Bild: pr
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STEUERN SPAREN & RECHT BEKOMMEN

&Ein Post-it mit einer kurzen Ar-
beitsanweisung ist kein Testament.
Selbst wenn die eigenhändig verfas-
ste und auch unterschriebene Notiz
unbestreitbar darauf hinweist, dass
der Erblasser davon ausging, eine
für die Erbfolge maßgebliche Verfü-
gungen getroffen zu haben. Weicht
die äußere Form des dafür ausgege-
benen Papiers erheblich von den üb-
lichen Gepflogenheiten ab, spricht
das eher gegen einen ernstlichen Te-
stierwillen des Verfassers, meint
jetzt das Oberlandesgericht Mün-
chen (Az. 31 Wx 42/08). 
Wie die telefonische Rechtsbera-
tung der Deutschen Anwaltshotline
(www.anwaltshotline.de) berichtet,
besaß ein Ehepaar neben einem
Haus noch Wertpapiere und Bank-
guthaben in Höhe von insgesamt
730.000 Euro. Nachdem der Mann
im Alter von 76 Jahren an Krebs ver-
storben war, fand seine Frau in den
Unterlagen einen Notizzettel. Dar-
auf stand: »Gib diese Unterlagen
nach meinem Tode an den Notar,
damit der Erbschein für Dich ausge-
stellt werden kann.« Dem folgten
die volle Unterschrift und das Da-
tum. Mangels anderer rechtswirksa-
mer gemeinschaftlicher Testamente
reichte die Frau den 7,5 mal 10,5
Zentimeter großen Zettel zwecks

Ausstellung eines Alleinerbscheins
ein. Ein allerdings vergebliches Un-
terfangen, wie die bayerischen
Oberlandesrichter entschieden.
»Zwar ist es für die Wirksamkeit ei-
nes eigenhändigen Testaments nicht
erforderlich, dass es ausdrücklich als
solches bezeichnet ist«, erklärt
Rechtsanwältin Alexandra Wimmer.
Auch stände die Verwendung unge-
wöhnlichen Schreibmaterials und
unüblicher Formulierungen der
Wirksamkeit einer letztwilligen
Verfügung grundsätzlich nicht ent-
gegen. 
Doch müsse dabei außer Zweifel
stehen, dass der Erblasser die von
ihm erstellte Urkunde als rechtsver-
bindliche letztwillige Verfügung an-
gesehen hat. Der bis zu seiner Pen-
sionierung als leitender Angestellter
in einem großen Unternehmen täti-
ge Ingenieur benutzte für seine An-
weisung aber einen Zettel, wie er
üblicherweise nicht für rechtsge-
schäftliche Erklärungen zum Ein-
satz kommt. Offenbar sollten erst
die beiliegenden Dokumente, wel-
che die Frau dem Gericht fataler-
weise nicht mehr vorlegen konnte,
die Grundlage für ein Testament bil-
den. Insofern kann der Notizzettel
also noch nicht die letztwillige Ver-
fügung ersetzen.

POST-IT IST KEINE URKUNDE

Schädler  & Ko l legen
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Im Gambrinus 6
78224 Singen

Telefon 0 77 31/87 88-0, Telefax 0 77 31/8788-89
e-mail: Kanzlei@Schaedler-Kollegen.de

Lohnsteuerberatung
Süddeutschland e.V.
– Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle
Erzbergerstr. 5a

78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 31 24
Fax 0 77 31/6 85 36

Seit vielen Jahren
der zuverlässige Partner

bei der Einkommen-
steuer für Arbeitnehmer.

Wir erstellen Ihre Einkommensteuererklärung!
Beratung von Arbeitnehmern,
Rentnern und Soldaten im
Rahmen einer Mitgliedschaft
gem. § 4 Nr. 11 StBerG
auch bei Einkünften aus Kapitalvermögen 
und Vermietung und Verpachtung
bis 9.000 € / 18.000 €

Nähere Infos: www.LHRD.de
Beratungsstelle : 78333 Stockach · Hauptstr. 13 · Telefon 0 77 71/91 90 77 

Dagmar.Rominger@LHRD.com

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e. V.
(Lohnsteuerhilfeverein)

Tätigkeitsschwerpunkte:
Betreuungsrecht
Ehe- u. Familienrecht
Verkehrsrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht
Inkassoangelegenheiten
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S isch wieder mol Allerheilige
und do falled ime normale
Mensch wieder meh als zu
gwähnliche Zeite alle selle ei, wo
nume do sind, weil se gschtorbe
sind, wo aber trotzdem no do
sind, weil mer se gern ghet hot,
weil mer se möge hot, weil’s unse-
re Lieben wared, sind und blei-
bed, bis au mir goh derfed und
selle, wo bleibed, viellicht oder
hoffentlich denn mol au a uns
denked.
S isch etz grad ä Woch her, dass
die Gräfin Sonja vu de Mainau
hot schterbe derfe. Mer moss scho
sage »derfe«, weil die Kranket om
meischtens lang bloget, bis mer
noch all däne Hoffnungsschim-
mer buechschtäblich erlöst isch. I
moss sage, dass mi’s troffe hot,
wo’s im Radio kumme isch, weil i
se guet kennt hon und weil i s
Gfihl ghet hon, dass Sie mi mag
und des, wa i mach. S hot scho ag-
fange vor viele Johr bime Haus-
ball am »Schmutzige« z Konsch-

tanz, wo’s scho weng schpot oder
viellicht au scho früeh gsi isch, wo
me am Bode i de Schtube ghockt
isch, weil’s z wenig Schtüehl ghet
hot und i hon uf meim Akkorde-
on alle die alte Schlager gschpillt,
wo me heit nume hert. Do sind
die Mäschkerle anenand na-
gschlupft und hond mitgsummt
und sich aglueget und zunenand
gset, »wosch no?«
Drunder war d Gräfin Sonja mit-
eme Seelemockele und sie hot
gwisst, dass i mitem Graf Lennart
johrelang musiziert hon. Drum
hot se die Mei und mi mol ufs
Schloss zume Nachtesse eiglade,
ohne dass er’s gwisst hot. Sie hot
probiere welle, ob er sin alte Mu-
sikantekolleg no kennt und de
Graf hot ä Freid ghet. D Annelie-
se Rothenberger war au debei,
wie alleweil, wenn s Grafe ä
Fäschtle gfeieret hond, und s isch
en schäne Obed wore, wo se mit
em Töchterle uf guet alemannisch
bissele gschimpft hot, weil se wie-
der bi de Geißle war: »Kind, du
bockelesch wieder!«
Glei druf hon i i sellem Johr derfe
de Mainau-Chrischtbom
schmücke. Des war ä große Ehr,
wo all Johr ime regionale
Kinschtler zuteil wore isch. Mi
hot se zu de Kinschtler zellt, weil
se denkt hot, dass mir scho ebbes
Bsunders eifalle dät fir den Bom
und jeder Bomschmücker hot ä
bsundere Idee hon mösse. I hon
domols en Singemer Bom gmacht.
Hon ussem Presswerk vu minere
ALU vu luter Profil kläne
Schtickle absäge lo und die an-
schtatt Kugle a den Bom ghängt.
Er hot guet usgsäeh, der Singemer
ALU-Chrischtbom, und miteme
lange Gedicht hon i mei Kunscht-
werk erklärt. Mer sind uns all

wieder mol begegnet, bi de Brigit-
te und em Rainer, oberhalb Heg-
ne und sie war en herrliche Gsch-
prächspartner, die Gräfin, witzig
und luschtig und voll Freid am
Läbe und a däne, wo um se rum
wared. I hon ä Lesung im Schloss
mache derfe und bi de Landesgar-
teschau bi uns z Singe, simer zäm-
me im Fernsäeh ufträte. Denn
isch se krank wore und hot sich
im Professer Schillinger i unserm
Hegau-Klinikum avertraut. Sie
isch wieder gsund wore und us
Dankbarkeit hot se im Prof.
Schillinger sei Mann- und Frau-
schaft i de weiße Saal vum Schloss
zume Fäschtle eiglade. Mi hot se
dezuegholet, dass i die Gsellschaft
weng underhalte sott. Denn isch
se au no mei Kollegin wore, wo se
d Narregsellschaft Niederburg im
Konschtanzer Konzil zur Burg-
herrin gmacht hot und die Kappe
derf i seit 1987 au trage.
Am 24. April hond d Niederbürg-
ler alle Burgherre zume Hock i de
Fährehafe noch Staad eiglade. Do
bin i ihre s letzschtmol begegnet.
Mer hond enand herzlich be-
grüeßt und i bi weng verschrocke,
vor allem wäge däne traurige Au-
ge. Sie isch früener gange und hot
a de Türe sich nomol rumdreht
und mir ä Kusshändle zuegworfe.
Dohom hon i me nagsetzt und
hon’ere en lange Brief gschriebe,
dass i alle Morge und Obed a se
denke dät, und dass sotte Gedan-
ke die »guten Mächte« seied, wo
de Bonoeffer au gmont het. Sie
hot den Brief nie beantwortet. I
glaub, dass se verschtande hot,
wanere i hon sage welle. Do hot’s
au ko Antwort brucht. Dapfer
isch se gsi, unglaublich dapfer und
etz hot se derfe goh. Ade Gräfin
Sonja!

Wafrös

alemannische Dialektik

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
Singener Wochenmarkt: Wegen
des Feiertags am 1.11. wird der
Wochenmarkt auf Fr., 31.10., ver-
legt!

Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,
spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. 
Öffnungszeiten: montags: offener
Treff für 12-18-Jährige von 17.30-
20 Uhr; dienstags: offener Treff für
10-14-Jährige von 16.30-18.30
Uhr; mittwochs: offener Treff für
10-14-Jährige von 15-17.30 Uhr;
freitags: offener Treff für 12-18-
Jährige von 18-21 Uhr.

AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo., 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr;
Di., 9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.

Der Senioren Bildungskreis lädt
ein zum offenen Volksliedersingen
am Mi., 29.10., um 15 Uhr ins Kar-
dinal-Bea-Haus in Singen. 
Leitung: Walter Kaspar.

Stadtseniorenrat-Sprechstunde:
Am Di., 4.11., findet unsere mo-
natliche Sprechstunde im Rathaus,
Zimmer 12, von 10-11.30 Uhr
statt.

Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, außer C, CE, C1 und D
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in
den Pausen (Anmeldung nicht er-
forderlich). Johanniter-Unfall-Hil-
fe e.V., Zelglestr. 6, Singen. Info-
Tel. 07731/99830

Roland’s Lesestunde bei der
AWO: Zur nächsten Lesestunde
am Mi., 29.10., lädt die AWO alle

Menschen von acht bis achtzig
von 16-17 Uhr im Pavillion des
Emil-Sräga-Hauses in Singen,
Freiburger Str. 1 ein. 
Roland Lukiewski, ein erfahrener
Laienspieler u. Vorleser trägt Ge-
schichten, Balladen, Märchen und
anderes vor. Infos erhält man beim
Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt
»Emil-Sräga-Haus«, Dominik Ei-
sermann, Tel. 07731/91254-180.

VdK Sprechtag ist an jedem 1. u.
3. Mi. in den Räumlichkeiten der
Naturfreunde, Hadwigstr. 19, von
10-12 Uhr. Info: VdK Kreisver-
band, Eckhard Strehlke, Tel.
07731/798754 u. VdK-Wohnbera-
tungsstelle, Ulrike Werner, Tel.
07732/923636.

Johanniter-Unfall-Hilfe: Betreu-
ungsnachmittag auch für Men-
schen mit beginnender demenziel-
ler Erkrankung: dienstags, 14.30-
17.30 Uhr, Johanniter-Zentrum,
Zelglestr. 6, Singen. 
Infos unter: Tel. 07731/99830. Vor-
anmeldung ideal, aber nicht Bedin-
gung!

AWO-Clubprogramm: Okto-
ber/November Do., 30.10., 13-16
Uhr: Plätzchen backen; Fr., 31.10.,
10-12 Uhr: Frühstücksclub; Mo.,
3.11., 17-20 Uhr: Kegeln in Gott-
madingen; Di., 4.11., 13-14 Uhr:
Gedächtnistraining/kognitives
Training, 14-15.30 Uhr: Clubpro-
grammgestaltung f. Dezember, 15-
16 Uhr: Lesen und diskutieren;
Mi., 5.11., 14-17 Uhr: Spaziergang
auf der Insel Reichenau. Weitere
Infos: Tel. 07731/958044.

Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 1.11. + 2.11. »Hegau-Kli-
nikum«: Sa., 18.15 Uhr Gottes-
dienst. »Bonhoefferkirche«: So., 10
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl.
»Lutherkirche«: So., 10 Uhr Fest-
gottesdienst zum 30-jährigen Or-

geljubiläum. »Markuskirche«: So.,
10.30 Uhr Gottesdienst. »Paulus-
kirche«: So., 9 Uhr Gottesdienst.

Sonntagscafe (Begegnungsstätte)
am So., 2.11., 14.30-16.30 Uhr, mit
selbstgebackenem Kuchen in der
Feldbergstr. 46, Singen.

Senioren der Heimat Schlesien
treffen sich am Mo., 3.11., um
14.30 Uhr im Sternenstübchen
zum gemütlichen Nachmittag.

Jahrgang 1936/1937 Singen trifft
sich am Mi., 5.11., ab 18 Uhr in der
Hirschstuben, Ekkehardstr. 57,
Singen.

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen:
Fr., 31.10., 19.30 Uhr Reformati-
ons-Gottesdienst.
So., 2.11., 10 Uhr Gottesdienst m.
Abendmahl u. Kindergottesdienst.

Jahrgang 1934/1935: Monatlicher
Treff am Mi., 5.11., um 18 Uhr im
Cafe »Amadeus«, Singen.

VdK-Orstverband Singen:
Stammtischtreff am Mo., 3.11.,
um 14.30 Uhr im Naturfreunde-
haus (neben AOK), Hadwigstr. 19,
Singen. Thema: »Der VdK infor-
miert«. Auch Nichtmitglieder sind
willkommen.

Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: So., 2.11., Steiß-
lingen: 9.30 Uhr Gottesdienst,
Schlosskapelle Langenstein: 10.30
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
(Pfr. i.R. Roth).

Dienstagsmarkt: Ab sofort findet
kein Dienstagsmarkt mehr statt.

Gottesdienste im Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: So., 2.11., 9
Uhr Eucharistiefeier zu Allerheili-
gen.

SINGEN
ALPENVEREIN
Einen Kletterkurs für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren veranstaltet
der Deutsche Alpenverein, Be-
ginn: So., 9.11.; ein Kurs für Er-
wachsene startet am Mittwoch-
abend, 12.11.. Die Kurse dienen
auch der Vorbereitung auf die
Kletterscheinprüfung zur bundes-
weiten Aktion des Deutschen Al-
penvereins »Sicher Klettern«. In-
fos/Anmeldung im Kletterwerk,
Tel. 07732/959848.

AQUARIENVEREIN
Die Hobbyisten des Aquarien-
und Terrarienvereins Hegau tref-
fen sich am Fr., 31.10., um 20 Uhr
im Vereinslokal Hotel »Lamm«,
Alemannenstr. 42 in Singen. Jo-
chen Degrell, Nenzingen, gibt ei-
nen mit Bildern unterlegten Be-
richt über Erlebnisse beim
Schnorcheln. Gäste willkommm.

DJK
Nächster Handball-Heimspieltag
ist am 1./2.11. in der Münchried-
sporthalle Singen mit folgenden
Spielen: Sa., 1.11.: 14.45 Uhr C-
männl., DJK-TSC Blumberg;
16.15 Uhr A-männl., DJK-TV
Ehingen; 18 Uhr Herren 3, DJK-
TV Rielasingen; 20 Uhr Herren 1,
DJK-HSG Freiburg; So., 2.11.:
10.30 Uhr F-Jgd., DJK-TuS Steiß-
lingen; 11.45 Uhr C-weibl., DJK-
HSC Radolfzell; 13 Uhr Damen,
DJK-TSV Bodman; 14.45 Uhr B-
weibl., DJK-TV Meßkirch; 16.30
Uhr Herren 2, DJK-TV Gottma-
dingen. Für Bewirtung ist gesorgt.
Kurzfristige Änderungen sind auf
der Homepage www.djksingen-
handball.de veröffentlicht.

DRK
Aus- und Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft ist am Di., 4.11.,
um 20 Uhr im DRK-Heim,
Hauptstr. 29 in Singen. Thema:
»Fortbildung«.
Die DRK-Kleiderkammer,
Hauptstraße 29, ist am Di., 4.11.,
ab 14 Uhr geöffnet.

Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29;
ab 15.30 Uhr »Yoga für Senioren«,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr
»Tanz in Bohlingen«, Rathaus;
18.30 Uhr »Bewegung macht
glücklich«, Waldeckschule, Aula
Süd; 19.30 Uhr »Fit ab 50«, Wald-
eckschule, Aula. Jeden Mittwoch:
14.30 Uhr »Krafttraining für Seni-
oren« Beethovenschule; 15.30 Uhr
»Seniorengymnastik«, Beethoven-
schule; 16.30 Uhr »Rückengymna-
stik«, Hardtschule; 17 Uhr
»Rücken-Fit«, Tittisbühlschule; 18
Uhr »Rücken-Fit für Sie und Ihn«,
Tittisbühlschule. Jeden Donners-
tag: 8.45 Uhr »Yoga« in der Volks-
hochschule; 10.30 Uhr »Seni-
orengymnastik« im DRK-Heim,
Hauptstr. 29 in Singen. Jeden Frei-
tag: 13.45 Uhr »Osteoporose-
Gymnastik«, Hebelschule; 14 Uhr
»Seniorentanz« (Osteoporose) im
DRK-Heim, Hauptstr. 29.

HOSPIZVEREIN
Der Hospizdienst des Hospizver-
eins Singen und Hegau ist täglich
zu erreichen unter Telefon 07731/-
31138; Gesprächsangebot im Be-
gegnungsraum Singen, Im Gam-
brinus 1, jeden Dienstag 16-18
Uhr, jeden Freitag 10-12 Uhr.

SCHWARZWALDVEREIN
Eine Halbtagswanderung ins Hau-
sener Aachried, Singen - Hausen
(Einkehr) - Singen, ca. 2,5 Std.,
führt der Schwarzwaldverein Sin-
gen am So., 2.11., durch. Treff-
punkt: 13.30 Uhr an der Scheffel-
halle; Führung: Erika und Peter
Zimmermann, Tel. 07731/182253;
Gäste willkommen.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTE
Behindertentreff und Info-Nach-
mittag mit Beratung über die BSK-
Arbeit, »Barrierefreier Tourismus«
u.a. ist jeden Mittwoch von 14-18
Uhr. Jeden 1. Montag im Monat
»Gebärdenstammtisch« ab 15 Uhr.
Jeden 2. Dienstag ab 15 Uhr »Ge-
dächtnistraining« und jeden letz-
ten Dienstag im Monat »Kreatives
Gestalten« ab 15 Uhr. Alle Ange-
bote im BSK-Vereinsheim Ham-
mer, Mühlenstr. 21. Mit Ende der
Schulferien jeweils am Montag-
nachmittag von 14-16 Uhr im
Gymnastikraum der Münchried-
halle Boccia-Training. Infos, An-
meldungen und Beratungen unter
Tel. 07731/47576.

VEREIN FÖRDERUNG DER 
WALDORFPÄDAGOGIK
Der Pädagogische Arbeitskreis
trifft sich am 3.11. von 20-21.45
Uhr im Gasthaus Kreuz, 1. OG,
kleiner Saal, in Singen, Mühlenstr.
13.

RIELASINGEN
FREUNDESKREIS NOGENT SUR 
SEINE
Der Bouletreff macht ab sofort
Winterpause. Wiederbeginn ist
nach Ostern 2009.

SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Nachmittagswanderung
nach Wiechs-Steißlingen (Dünne-
le-Essen) ist Treffen am 5.11. um
14 Uhr (geändert) am Rathaus 
Rielasingen.
Info: Alma Schweizer, Tel. 07731/-
22936.

TV
Handball: Heimspieltag ist am
1.11. mit folgenden Spielen in der
Ten-Brink-Halle: 14 Uhr E-
männl., TV Rielasingen-HSC Ra-
dolfzell; 15.15 Uhr D-weibl., TV
Rielasingen-TV Ehingen; 16.30
Uhr C-weibl., TV Rielasingen II-
SV Eigeltingen; 18 Uhr B-männl.,
TV Rielasingen-TSC Blumberg.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Info: www.tvrielasingen.de.

Singen (swb). Gleich mit 5 Staf-
feln konnte sich der Stadtturnver-
ein Singen in der Leichtathletik bei
den Bezirksmeisterschaften der
Langstaffeln (3 x 800 m) am 28.
September in Steißlingen anmel-
den. Bei kaltem Wetter waren aus-
schließlich Mädchen am Start, die
den Jungs ganz offensichtlich den
Rang abliefen. Bei den Schülerin-
nen D (1999 und 2000) waren
gleich 2 Staffeln vertreten: Ramona
Speichinger, Angelika Krayer und
Nina Plewe belegten den 4. Platz.
Annika Petereit, Tabea Gessler und
Caroline-Annabelle Jahn kamen
auf den 2. Rang. Bei den Schülerin-
nen C (Jahrgänge 1997 bis 99) be-

legten Janine Juchter, Hannah Vet-
ter und Anna Schweizer einen her-
vorragenden 2. Platz. Die B- Schü-
lerinnen (1995 bis 97) belegten in
einem starken Umfeld von sieben
Mannschaften einen guten 5. Platz.
Denise Mihai, Amelie Schwenk so-
wie Alice Stegmiller vertraten hier
erfolgreich die Fahnen des Stadt-
turnvereins.
Bei den Schülerinnen A gehören
die Leichtathletik-Mädchen der
Singener schon zu den »Älteren«:
Selina Tröller, Ann-Kathrin Ott
sowie Lea Plewe, alle Jahrgang
1994, eroberten hier einen fantasti-
schen 2. Platz im Rahmen der Re-
gionalmeisterschaften.

Leichtathletik-Mädchen
voll dabei

Früh übt sich, wer ein Spitzen-
sportler werden will. 

swb-Bild: Verein

Singen (swb). Herzliche Einla-
dung zur Bibelwoche 2008 - in de-
ren Mittelpunkt in diesem Jahr der
Prophet Jeremia steht. Das Wort
»ZuMutung« hat viel mit diesem
Propheten zu tun, der damals - vor
rund 2600 Jahren - der Stadt Jeru-
salem den Untergang ankündigen
musste. Eine Zumutung - so haben
es die Menschen damals empfun-
den - und auch Jeremia selbst war

nicht glücklich über seine Bot-
schaft. Doch zugleich steckt in die-
sem Wort »ZuMutung« auch das
Wort »Mut« verborgen. Den Mut,
den Gott uns schenkt - und den
auch Jeremia verkündet hat - der
das Heil sucht - auch in schweren
Zeiten. Sich auf diese Suche nach
dem »Mut« im Leben zu machen,
innerhalb der »ZuMutung«, die
wir erleben wird in dieser Bibel-

woche herzlich eingeladen. Am
Dienstag, den 4. November, 19
Uhr, Bonhoefferzentrum, Ein-
führung, Arbeit in Kleingruppen.
Samstag, 8. November, 15 Uhr
Liebfrauengemeinde, Einführung,
Arbeit in Kleingruppen, Abschluss
bei Kaffee und Kuchen. Sonntag,
9. November, 10 Uhr Bonhoeffer-
zentrum: ökumenischer Gottes-
dienst mit Kanzeltausch.

Ökumenische Bibelwoche
Das Jahr des Propheten




